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Info-ZIP copyright and license

This is version 2005-Feb-10 of the Info-ZIP copyright and license. The definitive version of this document should
be available at ftp:/ftp.info-zip.org/pub/infozip/license.html indefinitely.

Copyright © 1990-2005 Info-ZIP. All rights reserved.

For the purposes of this copyright and license, “Info-ZIP” is defined as the following set of individuals:

Mark Adler, John Bush, Karl Davis, Harald Denker, Jean-Michel Dubois, Jean-loup Gailly, Hunter
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This software is provided “as is,” without warranty of any kind, express or implied. In no event shall Info-ZIP or its
contributors be held liable for any direct, indirect, incidental, special or consequential damages arising out of the
use of or inability to use this software.

Permission is granted to anyone to use this software for any purpose, including commercial applications, and to
alter it and redistribute it freely, subject to the following restrictions:

O Redistributions of source code must retain the above copyright notice, definition, disclaimer,
and this list of conditions.

O Redistributions in binary form (compiled executables) must reproduce the above copyright
notice, definition, disclaimer, and this list of conditions in documentation and/or other materials
provided with the distribution. The sole exception to this condition is redistribution of a standard
UnZipSFX binary (including SFXWiz) as part of a self-extracting archive; that is permitted without
inclusion of this license, as long as the normal SFX banner has not been removed from the binary
or disabled.

a Altered versions--including, but not limited o, ports to new operating systems, existing ports with
new graphical interfaces, and dynamic, shared, or static library versions--must be plainly
marked as such and must not be misrepresented as being the original source. Such altered
versions also must not be misrepresented as being Info-ZIP releases--including, but not limited to,
labeling of the altered versions with the names “Info-ZIP” (or any variation thereof, including, but
not limited to, different capitalizations), “Pocket UnZip,” *“WiZ" or *MacZip” without the explicit
permission of Info-ZIP. Such altered versions are further prohibited from misrepresentative use of
the Zip-Bugs or Info-ZIP e-mail addresses or of the Info-ZIP URL(S).

a Info-ZIP retains the right to use the names “Info-ZIP,” “Zip,” “UnZip,” “UnZipSFX,” “WiZ,” “Pocket
UnZip,” “Pocket Zip,” and “MacZip” for its own source and binary releases.

Allgemeiner Hinweis: Alle im Handbuch genannten Bezeichnungen von Erzeugnissen sind Marken der jeweiligen
Unternehmen. Aus dem Fehlen der Markenzeichen (R) bzw. TM kann nicht geschlossen werden, dass die
Bezeichnung ein freier Markenname ist.

Copyright © 2007 Seiko Epson Corporation. Alle Rechte vorbehalten.

Copyright und Marken



EPSON Netzwerkhandbuch

Inhalt

Copyright und Marken

Kapitel 1 Einleitung

Informationen Uber den DrucCker . . ...t e e 8
Informationen zu diesem Handbuch . .. ... .. . 8
Betriebsumgebung. . . . .. 9

Fir Benutzer von Druckern, die NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstutzen. 9
Fur Benutzer von Druckern, die keine NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme

unterstitzen. .. ... . e 11
Tintenstrahldrucker groBen Formats . . . ... .. ... 12
Merkmale der Netzwerkschnittstelle . . ........ ... . . . . 13
Betrieb der Netzwerkschnittstelle . ......... ... . ... . . . .. 13
StatUSANZEIgE . . . . o e 13
Netzwerkanschluss . . .. ... .. e 14
Informationen zur Software . . . ... ... . 15
Begriffe . .. 16

Kapitel 2 Wie funktioniert es?

UDEISICNE . . . o v ot e e e e e e e 17
Druckmethode auswahlen . . . ... ... . . . e 18
Drucken unter Windows. . . .. .. ... . 18
Drucken unter Macintosh. . .. ... .. . . e 19
Merkmale der Druckmethoden. . . ... ... ... . . . . . . e 19
Installation von Komponenten auf dem Computer. .. ........... ... 21
Informationen zum Installieren von Komponenten auf dem Computer .. ........... 21
Windows Vista . . . ... e 21
WiINdoWSs XP. . . . e 23
Windows Me/O8 . ... . e 25
Windows Server 2003 . . .. ..ot 27
Windows 2000 . . . ..ot e 29
WINdows NT 4.0. . ... e e 32
Macintosh. . . ... . e e 34
Netzwerkschnittstelle einrichten . ........ ... .. . . . .. . . . . . 35
Netzwerkschnittstelle mit dem Netzwerk verbinden. . . ......... ... ... ... . ... 35
Netzwerkschnittstelle konfigurieren (Windows) . ... ... ... ... ... ... 37
Netzwerkschnittstelle konfigurieren (Macintosh) . .. ........ ... ... .. ... .. .... 40
Druckertreiber installieren . . ... ... e 45

Inhalt 4



EPSON Netzwerkhandbuch

Informationen zur Installation des Druckertreibers . ............. .. ... ... ...... 45
WINdows Vista . . . ... e 45
WiINdoWS XP. . .. e 50
Windows Me/O8 . . . ..o 55
Windows Server 20038 . . ... oot e 59
WiIndows 2000 . . . ..ottt 64
Windows NT 4.0, . ... e e e e 69
Macintosh. . ... ... e 72
O 2. o e 74
Einstellungen flr NetWare. . . .. ... . e 77
UDEISICRE . . v o ettt e e e e e e 77
Fir Drucker, die NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstatzen . ... ....... 77
Fur Drucker, die keine NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstitzen . . . .. 102
Einstellungen fir UNIDX . .. e 107
Einflhrung in UNIX-Einstellungen . . .. ... ... o e 107
o 11 107
Einrichten verschiedener UNIX-Systeme mit dem LPR-Befehl ................. 108
Verwenden des Befehls ftp“ . .. ... ... i 113

Kapitel 3 Netzwerk-Software

EpsonNet Config fir Windows. . . . .. ... e 114
Informationen zu EpsonNet Config . ... ... ... 114
Systemvoraussetzungen . . ... ... 115
EpsonNet Configinstallieren . . . ... .. e 115
Benutzerhandbuch zu EpsonNet Config aufrufen . ... ........ ... ... ... .... 117

EpsonNet Config fir Macintosh. . . ... . .. 117
Informationen zu EpsonNet Config . . ....... ... 117
Systemvoraussetzungen . . ... ... e 118
EpsonNet Configinstallieren . . . ... ... 118
Benutzerhandbuch zu EpsonNet Configaufrufen ... ......... ... ... . ... .... 119

EpsonNet Config mit Webbrowser. . . . ... .. 119
Informationen zu EpsonNet Config . ... ... .. 119
Netzwerkschnittstelle mit webbasiertem EpsonNet Config konfigurieren .. ... .. ... 121
Stantbildschirm . . ... 124
Bildschirme Informationen - Drucker . . . ... ... .. . . . 126
Bildschirme Konfiguration - Drucker . .......... . . . . 129
Bildschirme Informationen - Netzwerk . . . .. ... .. ... . . . i 138
Bildschirme Konfiguration - Netzwerk . . ...... ... . .. . . i 139
Bildschirme ,Optional” . . . ... .. ... e 147

EpsonNet Print. . ... e 148
Informationen tber EpsonNet Print . . . . ... ... . 148
Systemvoraussetzungen . . ... ... e 149
EpsonNet Print installieren. . .. ... .. e 149

Inhalt 5



EPSON Netzwerkhandbuch

Anwender von Windows Vista/XP/Server 2003/2000/NT 4.0 . .................. 150
Anwender von Windows Me/98/95 . . . . ... ... e 157
Konfiguration des Druckeranschlusses . ............. .. . 162
EpsonNet Internet Print . . . . ... .. 164
Informationen zu EpsonNet Internet Print . . . ... .. . . . . .. 164
Systemvoraussetzungen . . . ... .. 164
Installieren von EpsonNet Internet Print .. ....... .. ... ... ... ... . ... .. .. ..., 165
Einrichten des Druckers Uber EpsonNet Internet Print ... ... ... ... ... ... ... 165
Meldungsfenster . ... ... . e 172
EpsonNet SetupManager . . ... e 172
Informationen zu EpsonNet SetupManager. . .......... ... ... .. . 172
Systemvoraussetzungen . . ... ... 173
EpsonNet SetupManager installieren .. ...... ... ... ... . . . i 174
Das Benutzerhandbuch zu EpsonNet SetupManager aufrufen. .. ............... 175

Kapitel 4 Fehlerbehebung

Allgemeine Probleme. . . ... ... 176
Die Netzwerkschnittstelle kann nicht konfiguriert werden oder Drucken Uber das
Netzwerk ist nicht méglich. .. ... ... . 176
Es kann nicht gedruckt werden, auch wenn Sie dem Computer und dem Drucker
eine IP-Adresse zugewiesen haben. . . .. ... ... ... 176
EpsonNet Config kann nicht gestartetwerden. . ... ....... .. ... ... .. ... ..... 176
Beim Starten von EpsonNet Config wird die Meldung ,EpsonNet Config kann nicht
verwendet werden, weil kein Netzwerk installiert ist.“ angezeigt. .............. 177

Beim Senden von Einstellungen an die Netzwerkschnittstelle wird folgende Meldung
angezeigt: ,Konfigurationsdaten konnten nicht vollstandig Ubermittelt werden.“. . . 177

EpsonNet Config mit Webbrowser kann nicht gestartet werden.. . ............... 177
Die IP-Adresse kann nicht mit den Befehlen arp/ping festgelegt werden.. .. .... ... 178

Der Modellname und die IP-Adresse werden im Dialogfeld EpsonNet Config nicht
ANQEZEIGt. . . 178
Beim Verwenden des Einwahinetzwerks wird ein zusatzliches Konto erstellt. . . . ... 178
Typische Probleme in der Netzwerkumgebung .......... ... . . ... . . ... 179
Windows Me/98-Umgebung. . . ... ... 179
Windows 2000/NT-Umgebung. . .. . ... 179
Macintosh-Umgebung . . .. ... . e 180
NetWare-Umgebung . . ... ... e 181
Netzwerkstatusblatt drucken . . ... ... ... . 182
Drucken eines Netzwerkstatusblattes (LFP-Tintenstrahldrucker) . . .................. 183
Drucker initialisieren . ... ... .. e 184
Neuformatieren der Festplatte. . ... ... ... . . 184

Inhalt 6



EPSON Netzwerkhandbuch

Kapitel 5 Tipps fir Administratoren

IP-Adresse am Bedienfeld des Druckers einstellen. . . ....... . ... ... ... ... .. ... 185
Menl Netzwerk . . ... e 187
Menl L AUX . . e e 188

IP-Adresse am Bedienfeld des Druckers einstellen (LFP-Tintenstrahldrucker). .. ....... 189
Menl Netzwerk-Setup . . ... .. e 191

IP-Adresse mit Hilfe des Befehls arp/ping einstellen. .. .......... ... ... ... ... .... 191
Uberpriifen des LANS . . ...ttt e e e e e e e e 192
Festlegen und Uberpriifen der neuen IP-Adresse. . . ..........ovieennen.... 193

Automatisches Verteilen des Druckertreibers .. ... ... .. . . 193
EpsonNet SetupManager. . . ... e 194
EpsonNet NDPS-Gateway. . . .. ... i 194

Anweisungen fUr Einwahlrouter. . . .. ... ... 194

Die Funktionsweise von ,Universal Plug & Play“. . . ... ... ... . . .. 195

Software deinstallieren . .. ... .. . e 195
WiNdows Vista . . . ..o 195
Windows Me/98/95/2000/NT 4.0 . . . ..ot e e 196
Windows XP/Server 2003 . . ...ttt e 196
Macintosh. . . ... e 196

Anhang A Sicherheitshinweise

Handbuchkonventionen. . . ... .. e e e 197

Index

Inhalt 7



EPSON Netzwerkhandbuch

Kapitel 1
Einleitung

Informationen liber den Drucker

Dieser Drucker verfiigt Gber eine integrierte Ethernet-Schnittstelle und kann tberall im
Netzwerk Uber 10Base-T oder 100Base-TX angeschlossen werden. (Manche Modelle
unterstutzen auch 1000Base-T.) Die eingebaute Ethernet-Schnittstelle, die in diesem
Handbuch als Netzwerkschnittstelle bezeichnet wird, wéhlt beim Verbinden mit dem
Netzwerk den richtigen Standard automatisch aus. AuBerdem unterstutzt die Schnittstelle
die Netzwerkprotokolle IEEE 802.2, IEEE 802.3, Ethernet Il und Ethernet SNAP und wahlt
diese automatisch aus.

Da die Netzwerkschnittstelle mehrere Protokolle unterstitzt und diese im Netzwerk
automatisch ermittelt, ist das Drucken aus Anwendungen unter Microsoft® Windows®,
Apple® Macintosh®, UNIX® und IBM® 0S/2 gleichermaf3en moglich.

Mit der Software-CD-ROM koénnen Sie auf einfache Weise die Netzwerkschnittstelle flr
das TCP/IP-Netzwerk konfigurieren und den Druckertreiber installieren. Sie kbnnen den
Drucker sofort im TCP/IP-Netzwerk einsetzen.

Wenn Sie die Netzwerkschnittstelle flr Protokolle wie TCP/IP, NetWare, NetBEUI,
AppIeTaIk®, IPP und SNMP konfigurieren méchten, verwenden Sie dafir EpsonNet
Config, das mit dem Produkt mitgelieferte Konfigurations-Utility, das schnelles und
einfaches Konfigurieren der Netzwerkschnittstelle fir diese Protokolle ermdéglicht.

Hinweis:

 EpsonNet Config konfiguriert die Netzwerkschnittstelle nur fir die Verwendung mit den
Protokollen, die im Netzwerk vorhanden sind. Dies bedeutet jedoch nicht, dass Sie alle
erwahnten Protokolle in Ihrem Netzwerk oder Betriebssystem verwenden kénnen. Die
Protokolle, die von der Netzwerkschnittstelle verwendet werden kdnnen, unterscheiden sich je
nach verwendetem Betriebssystem und der Netzwerkkonfiguration.

d NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme werden von einigen Druckern nicht unterstitzt.
Weitere Informationen finden Sie im mit dem Drucker mitgelieferten Handbuch.

Informationen zu diesem Handbuch

Dieses Netzwerkhandbuch enthélt Informationen zur Verwendung der
Netzwerkschnittstelle in einem Netzwerk. Es beinhaltet Anweisungen zum Einrichten der
Netzwerkschnittstelle, zur Installation der Konfigurationssoftware und zum Andern der
Netzwerkeinstellungen des Druckers und Computers.

Informationen zu lhrem Drucker finden Sie im Benutzerhandbuch.

Einleitung
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Hinweis:

a

a

Zum Lesen des Online-Handbuchs muss Microsoft Internet Explorer 4.0 (oder hdher) oder
Netscape Navigator 4.0 (oder héher) auf dem Computer installiert sein.

Dieses Handbuch richtet sich an Netzwerkadministratoren. Viele der beschriebenen
Arbeitsschritte erfordern genaue Netzwerkkenntnisse und Administrator-Zugriffsrechte.

Der Begriff ,Netzwerkadministrator bezeichnet die Person, die fiir die Wartung und Pflege des
Netzwerks verantwortlich ist. In diesem Handbuch wird ,Administrator* gleichbedeutend mit
»Supervisor” verwendet.

Der Begriff ,Netzwerkschnittstelle* bezeichnet in diesem Handbuch die eingebaute
Ethernet-Schnittstelle des Druckers.

Die in den abgebildeten Dialogfeldern dieses Handbuchs aufgefiihrten Druckernamen
entsprechen moglicherweise nicht Inrem Modell. Die Anleitungen haben dennoch Giltigkeit.

Die unterstitzten Betriebssysteme unterscheiden sich abhéngig vom Drucker. Informationen
Uber die unterstitzten Betriebssysteme finden Sie im Benutzerhandbuch des Druckers.

Betfriebsumgebung

Die Netzwerkschnittstelle unterstitzt die folgenden Umgebungen.

Fir Benutzer von Druckern, die
NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstiitzen.

BS Version Protokoll
Windows Vista - TCP/IP (Uber LPR,
Windows XP (Home, Standard-TCP/IP-Anschluss
Professional) oder EpsonNet Print)
Windows Server 2003 IPP
Windows 2000 (Professional,
Server)
Windows Me - TCP/IP (Uber EpsonNet Print)
IPP
NetBEUI
Windows 98 - TCP/IP (Uber EpsonNet Print)
Windows 98 SE IPP (Uber EpsonNet Internet
Print)
NetBEUI

Einleitung
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Windows NT 4.0 mit Service - TCP/IP (Uber LPR oder
Pack 5 oder hdher EpsonNet Print)
IPP (Uber EpsonNet Internet
Print)
NetBEUI
Macintosh Mac OS X 10.4 oder héher Bonjour
TCP/IP
AppleTalk
Mac OS X 10.2.4 oder hdher | Rendezvous
TCP/IP
AppleTalk
Mac OS X 10.2 oder héher TCP/IP
AppleTalk
Mac 9.1 oder héher AppleTalk
NetWare 3.X Bindungsmodus
4.x/InfranetWare NDS-Modus
Bindungsemulationsmodus
5.x/6.x NDS-Warteschlangen-
Drucksystem
NDPS
0OS/2 (OS/2 Warp Connect, V3 V4 TCP/IP (Iprportd)
OS/2 Warp Server)
NetBEUI
UNIX Sun OS ab Version 4.1.4: lpor, fip
SPARC
SunSoft Solaris ab Version
2.4; SPARC und x86
SCO UNIX ab Version 4.2
SCO UnixWare ab Version
2.01
HP/UX ab Version 9.05
IBM AIX ab Version 3.2.5 und
ab Version 4.1.3
Hinweis:

O Es wird nur die Intel-Version von Windows NT unterstitzt.
 Die Mehrbenutzerumgebung von Mac OS 9 wird nicht unterstitzt.

(d Wenn Sie den Drucker mit einem Einwahlrouter verwenden, missen Sie eine IP-Adresse flr
den Drucker festlegen. Vergewissern Sie sich, dass die IP-Adresse flir das Segment geeignet
ist. Eine falsche IP-Adresse kann zu einer fehlerhaften Einwahl fiihren.

Einleitung 10
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Fiir Benuizer von Druckern, die keine
NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstiitzen.

BS Version Protokoll
Windows Vista - TCP/IP (Uber LPR,
Windows XP (Home, Standard-TCP/IP-Anschluss
Professional) oder EpsonNet Print)
Windows Server 2003 IPP
Windows 2000 (Professional,
Server)
Windows Me - TCP/IP (Uber EpsonNet Print)
IPP
NetBEUI
Windows 98 - TCP/IP (Uber EpsonNet Print)
Windows 98 SE

IPP (Uber EpsonNet Internet
Print)

NetBEUI
Windows NT 4.0 mit Service - TCP/IP (Uber LPR oder
Pack 5 oder héher EpsonNet Print)

IPP (Uber EpsonNet Internet
Print)

NetBEUI

Macintosh

Mac OS X 10.4 oder hdher

Bonjour

TCP/IP

AppleTalk

Mac OS X 10.2.4 oder hdher

Rendezvous

TCP/IP

AppleTalk

Mac OS X 10.2 oder hoher

TCP/IP

AppleTalk

Mac 9.1 oder hdher

AppleTalk

NetWare

5.x/6.x

NDPS (Uber EpsonNet NDPS
Gateway)

0OS/2 (OS/2 Warp Connect,

OS/2 Warp Server)

V3 V4

TCP/IP (Iprportd)

NetBEUI

Einleitung
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UNIX

Sun OS ab Version 4.1.4:
SPARC

SunSoft Solaris ab Version
2.4: SPARC und x86SCO UNIX
ab Version 4.2

SCO UnixWare ab Version
2.01

HP/UX ab Version 9.05

IBM AIX ab Version 3.2.5 und
ab Version 4.1.3

lpr, ftp

Hinweis:
Es wird nur die Intel-Version von Windows NT unterstitzt.

a

a

a

Die Mehrbenutzerumgebung von Mac OS 9 wird nicht unterstiitzt.

Wenn Sie den Drucker mit einem Einwahlrouter verwenden, missen Sie eine |IP-Adresse fiir

den Drucker festlegen. Vergewissern Sie sich, dass die IP-Adresse fir das Segment geeignet

ist. Eine falsche IP-Adresse kann zu einer fehlerhaften Einwahl fihren.

Tintenstrahldrucker groBen Formats

BS Version Protokoll
Windows Vista - TCP/IP (Uber LPR,
Windows XP (Home, Standard-TCP/IP-Anschluss
Professional) oder EpsonNet Print)
Windows 2000 (Professional, IPP*
Server)
Macintosh Mac OS X 10.4 oder hdher Bonjour

TCP/IP

AppleTalk*

Mac OS X 10.2.8 oder hdher | Rendezvous
TCP/IP
AppleTalk*

* IPP und AppleTalk werden von einigen Modellen nicht unterstutzt.

Einleitung
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Merkmale der Netzwerkschnittstelle

a

Verbindet lhren Epson-Drucker Gber eine integrierte Ethernet-Schnittstelle, die in
diesem Handbuch als Netzwerkschnittstelle bezeichnet wird, mit dem Netzwerk.

Unterstltzt zahlreiche Protokolle, darunter TCP/IP, NetWare, NetBEUI, AppleTalk und
IPP.

Unterstitzt sowohl 10Base-T als auch 100Base-TX. (Manche Modelle unterstitzen
auch 1000Base-T.)

d Unterstitzt DHCP.

0 Unterstltzt APIPA (Automatic Private IP Addressing), das der Netzwerkschnittstelle

U o0 o o o

automatisch eine IP-Adresse zuordnet, auch wenn sich kein DHCP-Server im
Netzwerk befindet.

Unterstutzt die dynamische DNS-Funktion.

Unterstutzt SNMP und MIB.

Unterstitzt SNTP (Simple Network Time Protocol).
Unterstutzt Rendezvous unter Mac OS X 10.2.4 oder héher.

Unterstltzt Bonjour unter Mac OS X 10.4 oder héher.

Betrieb der Netzwerkschnittstelle

Statusanzeige

Die Statusanzeigen liefern wichtige Informationen zum Betrieb der Netzwerkschnittstelle.

Laserdrucker

Statusanzeige Anzeige ,Data* Netzwerkstatus

Aus Grin Bereit (10-Mbps-Verbindung)

Aus Grun (blinkt) Paketempfang
(10-Mbps-Verbindung)

Orange Grun Bereit (100-Mbps-Verbindung)

Orange Grun (blinkt) Paketempfang
(100-Mbps-Verbindung)

Einleitung
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LFP-Drucker (Modelle ohne 1000-Mbps-Kommunikationsfahigkeit)

Statusanzeige Anzeige ,Data* Netzwerkstatus

Gran Grin Bereit (10-Mbps-Verbindung)

Grin Grun (blinkt) Paketempfang
(10-Mbps-Verbindung)

Orange Grun Bereit (100-Mbps-Verbindung)

Orange Grun (blinkt) Paketempfang
(100-Mbps-Verbindung)

LFP-Drucker (Modelle mit 1000-Mbps-Kommunikationsfédhigkeit)

Statusanzeige Anzeige ,,Data* Netzwerkstatus

Rot Gelb Bereit (100-Mbps-Verbindung)

Rot Gelb (blinkt) Paketempfang
(100-Mbps-Verbindung)

Grin Gelb Bereit (1000-Mbps-Verbindung)

Gran Gelb (blinkt) Paketempfang
(1000-Mbps-Verbindung)

Nefzwerkanschluss

RJ-45-Anschluss: Uber diesen Anschluss wird ein Ethernet-Kabel an ein Netzwerk
angeschlossen. Sie kdnnen dieses Kabel fur 10Base-T und fiir 100Base-TX verwenden.

(Manche Modelle unterstitzen auch 1000Base-T.)

Achtung:

Fur den Anschluss der Netzwerkschnittstelle an ein Netzwerk muss das folgende

abgeschirmte, verdrillte Kabel verwendet werden.

(1 Kategorie 5 oder héher fur 10Base-T- oder 100Base-TX-Anschluss

 Kategorie 5e oder héher fir 1000Base-T-Anschluss

Einleitung
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Informationen zur Software

Die mit Inrem Drucker gelieferte Software-CD-ROM umfasst folgende Netzwerk-Software.

Hinweis:
Die verfugbare Software ist je nach Druckermodell unterschiedlich.

1 EpsonNet Config fir Windows ist ein Konfigurationsprogramm fur Windows, mit dem
Administratoren die Netzwerkschnittstelle flr verschiedene Protokolle wie TCP/IP,
NetWare, MS Network, AppleTalk, IPP und SNMP konfigurieren kénnen. Siehe
,EpsonNet Config fir Windows* auf Seite 114.

1 Bei EpsonNet Config fur Macintosh handelt es sich um ein Konfigurationsprogramm ftr
Macintosh, mit dem Administratoren die Netzwerkschnittstelle fir TCP/IP, AppleTalk
und IPP konfigurieren kénnen. Siehe ,EpsonNet Config fir Macintosh“ auf Seite 117.

1 EpsonNet Config mit Webbrowser ist ein webbasiertes Konfigurationsprogramm, mit
dem Sie die Netzwerkschnittstelle fir TCP/IP, NetWare, MS Network, AppleTalk, IPP
und SNMP konfigurieren kdnnen. Siehe ,,EpsonNet Config mit Webbrowser“ auf Seite
119.

1 EpsonNet Print ist ein Programm fir TCP/IP-Druck unter Windows. (Windows
Vista/XP/Server 2003/2000/NT 4.0 unterstitzen auch den standardméafigen
LPR-Druck.) Siehe ,EpsonNet Print* auf Seite 148.

(1 Bei EpsonNet Internet Print handelt es sich um ein Programm zum Drucken Uber das
Internet mit IPP (Internet Printing Protocol) unter Windows 98/95/NT 4.0. Siehe
»-EpsonNet Internet Print“ auf Seite 164.

1 EpsonNet SetupManager ist ein Utility, das ein einfaches Drucker-Installations- und
-Konfigurationstool fiir Netzwerkadministratoren darstellt und ein einfaches
Installationsverfahren fir Netzwerkdrucker fur Clients ermdglicht. Siehe ,Informationen
zu EpsonNet SetupManager” auf Seite 172.

1 Bei EpsonNet NDPS Gateway handelt es sich um ein Gateway-Utility, das dazu dient,
den Druckerstatus des Epson-Druckers in der NPDS-Umgebung (Novell Distributed
Print Services) von NetWare auszudrucken und zu Uberwachen.

Far Drucker, die NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstitzen: ,Verwenden
des EpsonNet NDPS-Gateways* auf Seite 92.

Far Drucker, die NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme nicht unterstutzen:
,verwenden des EpsonNet NDPS-Gateways* auf Seite 103.

Einleitung
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Begrriffe

Konfiguration - fir den ordnungsgemafen Betrieb eines Geréates vorgegebene Werte.
Konfigurieren der Netzwerkschnittstelle bedeutet, dass sie auf den Betrieb mit in einem
Netzwerk verfigbaren Protokollen vorbereitet wird.

DHCP - ein dynamisches Host-Konfigurationsprotokoll. Bei DHCP handelt es sich um ein
Protokoll, das Geraten in einem Netzwerk dynamische IP-Adressen zuordnet.

EtherTalk - das Kommunikationsprotokoll von AppleTalk, das Ethernet-Ubertragungen
steuert

ftp - ein TCP/IP-Anwendungsprotokoll zur Datenlbertragung
Ipd - ein TCP/IP-Remotedruck-Anwendungsprotokoll

Druckwarteschlange - ein Speicherort, an dem ein Druckauftrag als Datei aufbewahrt wird,
bis die Netzwerkschnittstelle den Auftrag an den zugeordneten Drucker sendet

Protokoll - eine Regel, die steuert, wie Daten oder Informationen Uber ein Netzwerk
ausgetauscht werden. Computer und Software kénnen nicht miteinander kommunizieren,
wenn verschiedene Protokolle verwendet werden.

Remote-Drucker - ein an einem anderen Ort im Netzwerk freigegebener Drucker, der von
einem NetWare-Print Server gesteuert wird

TCP/IP - Transmission Control Protocol/Internet Protocol, eine Schicht von Protokollen,
die Kommunikation zwischen Knotenpunkten in einem Netzwerk ermdglicht
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Kapitel 2

Wie funktioniert es?

Ubersicht

In diesem Abschnitt werden grundlegende Schritte flr die Einstellung der
Netzwerkschnittstelle zur Verwendung in einem Netzwerk beschrieben.

1.

Uberpriifen des Betriebs der Netzwerkschnittstelle.

UberprUfen Sie die Funktionen und den Betrieb der Netzwerkschnittstelle,
beispielsweise Statusanzeigen und den RJ-45-Anschluss. Siehe ,Betrieb der
Netzwerkschnittstelle auf Seite 13, um weitere Informationen zu erhalten.

Auswahl einer Druckmethode.

Wahlen Sie eine Druckmethode aus, die fir das Netzwerk und das verwendete
Betriebssystem geeignet ist. Wenn Sie nicht sicher sind, schlagen Sie unter ,Drucken
unter Windows* auf Seite 18 oder ,,Drucken unter Macintosh® auf Seite 19 nach.

Installieren Sie die bendtigten Komponenten auf dem Computer.

Achten Sie darauf, dass die benétigten Komponenten (TCP/IP, NetBEUI usw.) auf dem
Computer installiert sind und die Netzwerkeinstellungen des Computers (IP-Adresse,
Subnetz-Maske usw.) vorgenommen wurden. Siehe ,Informationen zum Installieren
von Komponenten auf dem Computer” auf Seite 21, um weitere Informationen zu
erhalten.

Verbinden Sie die Netzwerkschnittstelle mit dem Netzwerk.

Verbinden Sie die Netzwerkschnittstelle mit dem Netzwerk. Siehe
,Netzwerkschnittstelle mit dem Netzwerk verbinden®“ auf Seite 35, um weitere
Informationen zu erhalten.

Konfigurieren Sie die Netzwerkschnittstelle und installieren Sie den Druckertreiber.

Néahere Angaben finden Sie unter ,Netzwerkschnittstelle konfigurieren (Windows)“ auf
Seite 37 oder ,Netzwerkschnittstelle konfigurieren (Macintosh)“ auf Seite 40.
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6.

Konfigurieren Sie erforderlichenfalls die Netzwerkeinstellungen der
Netzwerkschnittstelle mit EpsonNet Config.

Konfigurieren Sie die Netzwerkschnittstelle fur TCP/IP, AppleTalk, MS Network usw.
mit EpsonNet Config. Fir Windows, siehe ,Informationen zu EpsonNet Config“ auf

Seite 114. Fir den Macintosh siehe ,Informationen zu EpsonNet Config“ auf Seite 117.

Druckmethode auswdhlen

Drucken unter Windows

Uberpriifen Sie, ob ein Windows Vista/XP/Server 2003/2000/NT-Druckserver im Netzwerk
vorhanden ist, und folgen Sie dann den nachstehenden Empfehlungen.

Hinweis:
In diesem Abschnitt werden nur empfohlene Druckmethoden erlautert. Informationen tber weitere
Verfahrensweisen finden Sie unter ,Merkmale der Druckmethoden* auf Seite 19.

Wenn kein Windows Vista/XP/Server 2003/2000/NT-Druckserver
vorhanden ist

Verwenden Sie eine Druckmethode, die fur Ihr Betriebssystem geeignet ist:

a

Windows Me/98
Es wird empfohlen, TCP/IP-Druckauftrage Uber EpsonNet Print zu senden. Siehe
»Informationen tber EpsonNet Print* auf Seite 148.

Windows Vista/XP/Server 2003/2000/NT

Es wird empfohlen, TCP/IP-Druckauftrage Uber LPR zu senden. Weitere Informationen
hierzu finden Sie unter ,Windows Vista“ auf Seite 45, ,Windows XP* auf Seite 50,
,Windows Server 2003“ auf Seite 59, ,Windows 2000“ auf Seite 64, oder ,Windows NT
4.0“ auf Seite 69.

Wenn ein Windows Vista/XP/Server 2003/2000/NT-Druckserver vorhanden

ist

Richten Sie den Drucker auf dem Server fiir eine Verbindung Uber LPR ein und geben Sie
den Drucker als Netzwerkdrucker frei. Clients kénnen dann Druckauftrdge an den
freigegebenen Drucker senden.

Wie funktioniert es?
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Drucken unter Macintosh

Mac OS X 10.4 oder héher
 Bonjour
a EPSON TCP/IP
1 EPSON AppleTalk

Mac OS X 10.2.4 oder héher

d Rendezvous
a EPSON TCP/IP
1 EPSON AppleTalk
Mac OS X 10.2 oder héher
a EPSON TCP/IP
1 EPSON AppleTalk
Mac OS 9

1 AppleTalk

Merkmale der Druckmethoden

In diesem Abschnitt werden die Merkmale der zur Auswahl stehenden Druckmethoden
beschrieben.

Drucken tiber LPR (TCP/IP)

Vorteile

 Es ist kein Computer als Netzwerkschnittstelle erforderlich.

1 Unter Windows Vista/XP/Server 2003/2000/NT sind keine speziellen Utilitys
erforderlich.

(d Sie konnen den Druckerstatus mit Hilfe von EPSON Status Monitor abrufen.

Wie funktioniert es?
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1 Unter Windows Vista/XP/Server 2003/2000/NT besteht die Méglichkeit, mit der
Ereignisanzeige ein Druckprotokoll zu erstellen.

(d Sie konnen Uber einen Router drucken.

Nachfteile

(d Das Einrichten von TCP/IP ist erforderlich.

a Unter Windows Me/98 muss EpsonNet Print auf allen Computern installiert werden, die
zum Drucken verwendet werden sollen.

Internetdruck

Vorteile

1 Es wird kein Proxyserver (Computer) bendtigt.

 Sie kénnen Uber das Internet Druckauftrage an den Drucker senden.

Nachteile
1 EPSON Status Monitor kann nicht verwendet werden.
(d Die TCP/IP- und DNS-Einstellungen mussen konfiguriert werden.

a Unter Windows Me/98 muss EpsonNet Internet Print auf allen Computern installiert
werden, die zum Drucken verwendet werden sollen.

 Unter Windows Vista/XP/Server 2003/2000 kann der Internetdrucker nicht freigegeben
werden.

Druckerfreigabe fiir Microsoft-Netzwerke

Vorteile

[ Einfache Installation (IP-Adresse wird nicht benétigt, wenn das NetBEUI-Protokoll
installiert ist).

 Es ist kein Computer als Netzwerkschnittstelle erforderlich.

 Spezielle Utilitys sind zum Drucken nicht erforderlich.
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Nachfteile

(d EPSON Status Monitor kann nicht verwendet werden.
[d Sie koénnen nicht Uber einen Router drucken.

1 Das Starten des Druckvorgangs dauert langer, da zum Suchen eines
Netzwerkdruckers mehr Zeit bendtigt wird.

Installation von Komponenten auf dem Computer

Informationen zum Installieren von Komponenten auf dem
Computer

Bevor Sie die Netzwerkschnittstelle konfigurieren und tGber den Computer drucken
kénnen, massen Sie entsprechend der gewinschten Druckmethode die erforderlichen
Komponenten installieren (wie z. B. TCP/IP, NetBEUI) und lhrem Computer eine
IP-Adresse und eine Subnetz-Maske zuweisen. Lesen Sie zur Installation des
Druckertreibers den entsprechenden Abschnitt flr Ihr Betriebssystem.

Hinweis:
O Mdglicherweise bendtigen Sie fir die Installation die Windows-Betriebssystem-CD-ROM.

(d Wenn Sie zum Drucken TCP/IP oder IPP verwenden mochten, missen Sie die IP-Adresse, die
Subnetz-Maske und den Standard-Gateway fiir den Computer festlegen.

Windows Vista

Gehen Sie fur die Installation der erforderlichen Komponenten unter Windows Vista wie
folgt vor.

1. Klicken Sie auf Start, auf Systemsteuerung und dann auf Netzwerkstatus und
-aufgaben anzeigen oder doppelklicken Sie auf Netzwerk- und Freigabecenter.

2. Kiicken Sie auf Status anzeigen und anschlieBend auf die Schaltflache
Eigenschaften.

Hinweis:
Wenn der Benutzerkontensteuerung-(UAC)-Bildschirm erscheint, klicken Sie auf Fortfahren.
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3. Vergewissern Sie sich, dass die im Folgenden aufgefuhrten erforderlichen

4.

Komponenten in der Liste enthalten sind. Wenn diese bereits installiert sind, fahren Sie
mit dem n&chsten Kapitel fort.

4 Local Area Connection Properties (=3

Metworking

Connect using:

ll:‘ Intel{R) PRO/1000 MT MNetwork Connection

This connection uses the following items:

foa Client for Microsoft Networks |

BQDS Packet Scheduler

.@; File and Printer Sharing for Microsoft Networks
i [ntemet Protocol Version & (TCP/IPvE)

i [mtemet Protocol Version 4 (TCP/1Pv4)

i Link-Layer Topology Discovery Mapper /0 Driver
i Link-Layer Topology Discovery Responder

REER

I Install... I I Uninstall I I Properties
Description
Allows your computer to access resources on a Microsoft
network.
I oK I I Cancel I

In der folgenden Tabelle werden die Komponenten aufgefihrt, die fir die Konfiguration
der Netzwerkschnittstelle mit EpsonNet Config erforderlich sind.

Einstellungsfenster fiir EpsonNet Config Erforderliche Komponenten

TCP/IP, AppleTalk, IPP, SNMP (IP-Trap) Internetprotokoll (TCP/IP)

MS-Netzwerk Internetprotokoll (TCP/IP)

In der folgenden Tabelle werden die Komponenten aufgefihrt, die fir das Drucken im
Netzwerk erforderlich sind.

Druckverfahren Erforderliche Komponenten

LPR-Druck oder Internetdruck Internetprotokoll (TCP/IP)

Wenn die erforderlichen Komponenten nicht in der Liste aufgefuhrt sind, klicken Sie auf
Installieren. Gehen Sie dafiir wie folgt vor.

LPR-Druck oder Internetdruck:
Internetprotokoll (TCP/IP) ist standardmaBig installiert. Sie kénnen dieses Protokoll
nicht hinzufligen oder entfernen.

Wie funktioniert es?
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5. LPR-Druck oder Internetdruck:
Doppelklicken Sie im Dialogfeld ,Eigenschaften von LAN-Verbindung® auf
Internetprotokoll Version 4 (TCP/IPv4), um das Eigenschaftenfenster
»internetprotokoll Version 4 (TCP/IPv4)“ zu 6ffnen. Geben Sie die IP-Adresse, die
Subnetz-Maske usw. ein und klicken Sie auf OK.

6. Starten Sie den Computer neu.

Die erforderlichen Komponenten sind nun installiert. Fahren Sie mit dem Abschnitt

,Netzwerkschnittstelle mit dem Netzwerk verbinden® auf Seite 35 fort.

Windows XP

Gehen Sie fur die Installation der erforderlichen Komponenten unter Windows XP wie folgt

Vvor.

1. Klicken Sie auf Start, zeigen Sie auf Systemsteuerung, und klicken Sie anschlieend

auf Netzwerk- und Internetverbindungen. Wéahlen Sie Netzwerkverbindungen.

2. Klicken Sie unter LAN oder Hochgeschwindigkeitsinternet auf das Symbol

LAN-Verbindung.

3. Kiicken Sie unter Netzwerkaufgaben auf Einstellungen dieser Verbindung éndern.

4. Vergewissern Sie sich, dass die im Folgenden aufgefiihrten erforderlichen

Komponenten in der Liste enthalten sind. Wenn diese bereits installiert sind, fahren Sie

mit dem nachsten Kapitel fort.

- Local Area Connection Properties @

General | futhentication | Advanced

Connect using:

B8 3Com 3C305Tx-bazed Ethernet Adapter [Generic)

Thiz connection uzes the following iters:
' Client for Microsoft Netwaorks
B File and Printer Sharing for Microsoft N etworks
451 105 Packet Scheduler
5 Intermet Pratacal [TCPAP)

[ Install... ] [ Uninztall ] [ Froperties

Description

Allows your computer to access resources on a Microzoft
network.

[ Show izon in natification area when connected

()8 ] [ Cancel
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In der folgenden Tabelle werden die Komponenten aufgefihrt, die fir die Konfiguration
der Netzwerkschnittstelle mit EpsonNet Config erforderlich sind.

Einstellungsfenster fiir EpsonNet Config Erforderliche Komponenten

TCP/IP, AppleTalk, IPP, SNMP (IP-Trap) Internetprotokoll (TCP/IP)

MS-Netzwerk Internetprotokoll (TCP/IP)

NetWare, SNMP (IPX-Trap)* Die neueste Version von Novell Client wurde von
der Novell-Welbsite heruntergeladen.

* Nur fur Drucker, die NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstitzen

In der folgenden Tabelle werden die Komponenten aufgefihrt, die fir das Drucken im
Netzwerk erforderlich sind.

Druckverfahren Erforderliche Komponenten

LPR-Druck oder Internetdruck Internetprotokoll (TCP/IP)

Druckerfreigabe fur TCP/IP oder NetBEUI

Microsoft-Netzwerke Client fur Microsoft Networks

Druck Uber einen NetWare-Server* Die neueste Version von Novell Client wurde von
der Novell-Website heruntergeladen.

* Wenn Sie einen Drucker verwenden, der keine NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstitzt,
drucken Sie Uber den NetWare-Server, indem Sie EpsonNet NDPS Gateway verwenden.

5. Wenn die erforderlichen Komponenten nicht in der Liste aufgefuhrt sind, klicken Sie auf
Installieren. Gehen Sie dafur wie folgt vor.

LPR-Druck oder Internetdruck:
Internetprotokoll (TCP/IP) ist standardmaBig installiert. Sie kénnen dieses Protokoll
nicht hinzufigen oder entfernen.

Fr Druckerfreigabe im Microsoft-Netzwerk:
Waéhlen Sie Client-PC aus und klicken Sie auf Hinzufigen. Wéahlen Sie Client fur
Microsoft-Netzwerke aus, und klicken Sie auf OK.

Druck Uber einen NetWare-Server:

Laden Sie die neueste Version von Novell Client von der Novell-Website herunter und
installieren Sie sie auf dem Computer. Stellen Sie sicher, dass entweder IP oder IPX
ebenfalls installiert ist. Weitere Informationen finden Sie auf der Novell-Website.

6. Far LPR-Druck, Internetdruck und Druckerfreigabe im Microsoft-Netzwerk:
Doppelklicken Sie im Dialogfeld ,Eigenschaften von LAN-Verbindung® auf
Internetprotokoll (TCP/IP), um das Dialogfeld ,Internetprotokolleigenschaften -
TCP/IP“ zu 6ffnen. Geben Sie die IP-Adresse, die Subnetz-Maske usw. ein und klicken
Sie auf OK.
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7. Starten Sie den Computer neu.

Die erforderlichen Komponenten sind nun installiert. Fahren Sie mit dem Abschnitt
,Netzwerkschnittstelle mit dem Netzwerk verbinden® auf Seite 35 fort.

Windows Me/98

Gehen Sie fur die Installation der erforderlichen Komponenten unter Windows Me/98 wie
folgt vor.

1. Klicken Sie auf Start, zeigen Sie mit dem Mauszeiger auf Einstellungen und wéhlen
Sie Systemsteuerung aus.

2. Doppelklicken Sie auf das Symbol Netzwerk. Vergewissern Sie sich, dass die
folgenden Komponenten im Men( Konfiguration in der Liste der installierten
Netzwerkkomponenten aufgefuhrt sind. Wenn diese bereits installiert sind, fahren Sie
mit dem n&chsten Kapitel fort.

Configuration l Identification] Aoocess Eontrol]

The following nebwork components are ingtalled:

B Client for Microzoft Metworks
B Client for Mefwiare Metworks
{3 ATKK RE2000

i IP%/SP#-compatible Protocal
& MetBEUI

Add... | Bemaove | Froperties |

Frimary Metwork Logon:

|Elient for Microzoft Nebwaorks ﬂ
File and Frint Sharing...
[rescription
TCPAP iz the protocol you use to connect to the Internet and
wide-are:a netwarks.
()3 | Cancel
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In der folgenden Tabelle werden die Komponenten aufgefihrt, die fir die Konfiguration
der Netzwerkschnittstelle mit EpsonNet Config erforderlich sind.

Einstellungsfenster fiir EpsonNet Config

Erforderliche Komponenten

TCP/IP, AppleTalk, IPP, SNMP (IP-Trap)

TCP/IP

MS-Netzwerk

NetBEUI oder TCP/IP

NetWare, SNMP (IPX-Trap)*

Die neueste Version von Novell Client wurde von
der Novell-Welbsite heruntergeladen.

* Nur fur Drucker, die NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstitzen

Hinweis fiir Benutzer von Druckern, die NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme

unterstiitzen.

Bei Verwendung der folgenden Modi sollten Sie Novell-Client fir Windows 95/98 Version 3.00
und Novell-Client fir Windows NT Version 4.50 nicht verwenden: NetWare 3.x/4.x
Bindungsdruckserver-Modus, NetWare 3.x Remote-Drucker-Modus, NetWare 4.x
Bindungsremote-Drucker-Modus und NetWare 4.x/5.x NDS-Remote-Drucker-Modus.

In der folgenden Tabelle werden die Komponenten aufgefihrt, die fir das Drucken im

Netzwerk erforderlich sind.

Microsoft-Netzwerke

Druckverfahren Erforderliche Komponenten
LPR-Druck oder Internetdruck TCP/IP
Druckerfreigabe fur TCP/IP oder NetBEUI

Client fUr Microsoft Networks

Druck Uber einen NetWare-Server*

Die neueste Version von Novell Client wurde von
der Novell-Welbsite heruntergeladen.

* Wenn Sie einen Drucker verwenden, der keine NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstitzt,
drucken Sie Uber den NetWare-Server, indem Sie EpsonNet NDPS Gateway verwenden.
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3. Wenn die erforderlichen Komponenten nicht in der Liste aufgefuhrt sind, klicken Sie auf
Hinzufligen. Gehen Sie daflr wie folgt vor.

LPR-Druck oder Internetdruck:

Wahlen Sie Protokoll aus, und klicken Sie auf Hinzufligen. Wéhlen Sie Microsoft in
der Herstellerliste und TCP/IP in der Liste der Netzwerkprotokolle aus. Klicken Sie
anschlieBend auf OK.

Fr Druckerfreigabe im Microsoft-Netzwerk:

Wenn Sie TCP/IP verwenden méchten, folgen Sie der Beschreibung zur Installation
von TCP/IP.

Um NetBEUI zu verwenden, wéhlen Sie Protokoll aus und klicken Sie anschlie3end
auf Hinzufigen. Wéahlen Sie Microsoft in der Herstellerliste und NetBEUI in der Liste
der Netzwerkprotokolle aus. Klicken Sie anschlieBend auf OK.

Wahlen Sie Client-PC aus und klicken Sie auf Hinzufigen. Wéhlen Sie Microsoft in
der Herstellerliste und Client fur Microsoft-Netzwerke in der Liste der
Netzwerkprotokolle aus. Klicken Sie anschlieBend auf OK.

Druck Uber einen NetWare-Server:

Laden Sie die neueste Version von Novell Client von der Novell-Website herunter und
installieren Sie sie auf dem Computer. Stellen Sie sicher, dass entweder IP oder IPX
ebenfalls installiert ist. Weitere Informationen finden Sie auf der Novell-Website.

4. Far LPR-Druck, Internetdruck und Druckerfreigabe im Microsoft-Netzwerk:
Doppelklicken Sie im Konfigurationsment auf TCP/IP, um das
TCP/IP-Eigenschaftenfenster zu 6ffnen. Geben Sie die IP-Adresse, die
Subnetz-Maske usw. ein und klicken Sie auf OK.

5. Starten Sie den Computer neu.

Die erforderlichen Komponenten sind nun installiert. Fahren Sie mit dem Abschnitt
,Netzwerkschnittstelle mit dem Netzwerk verbinden“ auf Seite 35 fort.

Windows Server 2003

Gehen Sie fur die Installation der erforderlichen Komponenten unter Windows Server 2003
wie folgt vor.

1. Klicken Sie auf Start, zeigen Sie auf Systemsteuerung und wéahlen Sie
Netzwerkverbindungen aus. Klicken Sie auf LAN-Verbindung.

2. Klicken Sie auf die Schaltflache Eigenschaften.
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3. Vergewissern Sie sich, dass die im Folgenden aufgefihrten erforderlichen
Komponenten in der Liste enthalten sind. Wenn diese bereits installiert sind, fahren Sie
mit dem n&chsten Kapitel fort.

- Local Area Connection Prope A |

General l Buthentication | Advanced |

Connect using:

H5 3Com 3CI05T X-based Ethemet Adapter [Generic)

LConfigure...

This connection uses the following items:

Ld % Client for Microsaft M etworks

@ Metwark Load B alancing
v @ File and Prirter Sharing for Microsoft Metworks
w| % Internet Protocol [TCRAP)

Install... |

Description

™ Show icon in notification area when connected

ak | Cancel |

In der folgenden Tabelle werden die Komponenten aufgefihrt, die fir die Konfiguration
der Netzwerkschnittstelle mit EpsonNet Config erforderlich sind.

Einstellungsfenster fiir EpsonNet Config Erforderliche Komponenten
TCP/IP, AppleTalk, IPP, SNMP (IP-Trap) Internetprotokoll (TCP/IP)
MS-Netzwerk Internetprotokoll (TCP/IP)

NetWare, SNMP (IPX-Trap)* Die neueste Version von Novell Client wurde von
der Novell-Website heruntergeladen.

* Nur fir Drucker, die NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstitzen

In der folgenden Tabelle werden die Komponenten aufgefihrt, die fir das Drucken im
Netzwerk erforderlich sind.

Druckverfahren Erforderliche Komponenten

LPR-Druck oder Internetdruck Internetprotokoll (TCP/IP)

Druckerfreigabe fur TCP/IP oder NetBEUI

Microsoft-Netzwerke Client fur Microsoft Networks

Druck Uber einen NetWare-Server* Die neueste Version von Novell Client wurde von
der Novell-Website heruntergeladen.

* Wenn Sie einen Drucker verwenden, der keine NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstitzt,
drucken Sie Uber den NetWare-Server, indem Sie EpsonNet NDPS Gateway verwenden.
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4. Wenn die erforderlichen Komponenten nicht in der Liste aufgefuhrt sind, klicken Sie auf
Installieren. Gehen Sie dafir wie folgt vor.

LPR-Druck oder Internetdruck:
Internetprotokoll (TCP/IP) ist standardmaBig installiert. Sie kénnen dieses Protokoll
nicht hinzufligen oder entfernen.

Fr Druckerfreigabe im Microsoft-Netzwerk:
Wahlen Sie Client-PC aus und klicken Sie auf Hinzufigen. Wéhlen Sie Client fiir
Microsoft-Netzwerke aus, und klicken Sie auf OK.

Druck Uber einen NetWare-Server:

Laden Sie die neueste Version von Novell Client von der Novell-Website herunter und
installieren Sie sie auf dem Computer. Stellen Sie sicher, dass entweder IP oder IPX
ebenfalls installiert ist. Weitere Informationen finden Sie auf der Novell-Website.

5. Far LPR-Druck, Internetdruck und Druckerfreigabe im Microsoft-Netzwerk:
Doppelklicken Sie im Dialogfeld ,Eigenschaften von LAN-Verbindung® auf
Internetprotokoll (TCP/IP), um das Dialogfeld ,Internetprotokolleigenschaften -
TCP/IP“ zu 6ffnen. Geben Sie die IP-Adresse, die Subnetz-Maske usw. ein und klicken
Sie auf OK.

6. Starten Sie den Computer neu.

Die erforderlichen Komponenten sind nun installiert. Fahren Sie mit dem Abschnitt
,Netzwerkschnittstelle mit dem Netzwerk verbinden“ auf Seite 35 fort.

Windows 2000

Gehen Sie fur die Installation der erforderlichen Komponenten unter Windows 2000 wie
folgt vor.

1. Klicken Sie auf Start, zeigen Sie mit dem Mauszeiger auf Einstellungen, und wahlen
Sie Netzwerk- und DFU-Verbindungen. Das Dialogfeld Netzwerk- und
DFU-Verbindungen wird daraufhin angezeigt.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die entsprechende Netzwerkverbindung, und
wahlen Sie Eigenschaften aus.
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3. Vergewissern Sie sich, dass die im Folgenden aufgefihrten erforderlichen

Komponenten in der Liste enthalten sind. Wenn diese bereits installiert sind, fahren Sie

mit dem n&chsten Kapitel fort.

Local Area Connection Properties il 3

General l

Connect using:

| 23 NE2000 Compatible

MAC address: 08-00-17-05-D9-48
Components checked are used by this connection:

Lonfigure

v W MNetBEUI Pratocal

|

v W MNwLink IF</SP%/NetBl0S Compatible Transpart Protoﬂ

¥ T Internet Protocol [TCPAP)
-
| »

Install...

Urninztal | Froperties |

Description

Allows your computer to access resources on a Microsoft

network.

™ Shaow icon in taskbar when connected

oK | Carcel |

In der folgenden Tabelle werden die Komponenten aufgefihrt, die fir die Konfiguration

der Netzwerkschnittstelle mit EpsonNet Config erforderlich sind.

Einstellungsfenster fiir EpsonNet Config

Erforderliche Komponenten

TCP/IP, AppleTalk, IPP, SNMP (IP-Trap)

Internetprotokoll (TCP/IP)

MS-Netzwerk

NetBEUI oder Internetprotokoll (TCP/IP)

NetWare, SNMP (IPX-Trap)*

Die neueste Version von Novell Client wurde von
der Novell-Website heruntergeladen.

* Nur fur Drucker, die NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstitzen

Hinweis fiir Benutzer von Druckern, die NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme

unterstiitzen.

Bei Verwendung der folgenden Modi sollten Sie Novell-Client fir Windows 95/98 Version 3.00

und Novell-Client fur Windows NT Version 4.50 nicht verwenden: NetWare 3.x/4.x
Bindungsdruckserver-Modus, NetWare 3.x Remote-Drucker-Modus, NetWare 4.x
Bindungsremote-Drucker-Modus und NetWare 4.x/5.x NDS-Remote-Drucker-Modus.
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In der folgenden Tabelle werden die Komponenten aufgefihrt, die fir das Drucken im
Netzwerk erforderlich sind.

Druckverfahren Erforderliche Komponenten

LPR-Druck oder Internetdruck Internetprotokoll (TCP/IP)

Druckerfreigabe fur Internetprotokoll (TCP/IP) oder NetBEUI

Microsoft-Netzwerke Client fur Microsoft Networks

Druck Uber einen NetWare-Server* Die neueste Version von Novell Client wurde von
der Novell-Website heruntergeladen.

* Wenn Sie einen Drucker verwenden, der keine NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstitzt,
drucken Sie Uber den NetWare-Server, indem Sie EpsonNet NDPS Gateway verwenden.

4. Wenn die erforderlichen Komponenten nicht in der Liste aufgefuhrt sind, klicken Sie auf
Installieren. Gehen Sie dafiir wie folgt vor.

LPR-Druck oder Internetdruck:
Wahlen Sie Protokoll aus, und klicken Sie auf Hinzufligen. Klicken Sie im Dialogfeld
~Netzwerkprotokoll“ auf Internetprotokoll (TCP/IP) und anschlieBend auf OK.

Far Druckerfreigabe im Microsoft-Netzwerk:

Wenn Sie das Internetprotokoll verwenden mdchten, folgen Sie der Beschreibung zur
Installation von Internetprotokollen (TCP/IP).

Um NetBEUI zu verwenden, wahlen Sie Protokoll aus und klicken Sie anschliel3end
auf Hinzufiigen. Wéhlen Sie NetBEUI-Protokoll aus, und klicken Sie auf OK.
Wahlen Sie Client-PC aus und klicken Sie auf Hinzufigen. Wéhlen Sie Client fiir
Microsoft-Netzwerke aus, und klicken Sie auf OK.

Druck Uber einen NetWare-Server:

Laden Sie die neueste Version von Novell Client von der Novell-Website herunter und
installieren Sie sie auf dem Computer. Stellen Sie sicher, dass entweder IP oder IPX
ebenfalls installiert ist. Weitere Informationen finden Sie auf der Novell-Website.

5. Far LPR-Druck, Internetdruck und Druckerfreigabe im Microsoft-Netzwerk:
Doppelklicken Sie im Konfigurationsmen( auf Internetprotokoll (TCP/IP), um das
TCP/IP-Eigenschaftenfenster zu 6ffnen. Geben Sie die IP-Adresse, die
Subnetz-Maske usw. ein und klicken Sie auf OK.

6. Starten Sie den Computer neu.

Die erforderlichen Komponenten sind nun installiert. Fahren Sie mit dem Abschnitt
,Netzwerkschnittstelle mit dem Netzwerk verbinden® auf Seite 35 fort.
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Windows NT 4.0

Gehen Sie fur die Installation der erforderlichen Komponenten unter Windows NT 4.0 wie
folgt vor.

1. Klicken Sie auf Start, zeigen Sie mit dem Mauszeiger auf Einstellungen und wéhlen
Sie Systemsteuerung aus.

2. Doppelklicken Sie in der Systemsteuerung auf das Symbol Netzwerk.

3. Vergewissern Sie sich, dass die im Folgenden aufgefiihrten erforderlichen
Komponenten in der Liste enthalten sind. Wenn diese bereits installiert sind, fahren Sie
mit dem nachsten Kapitel fort.

Network HE
Identification] Services  Protocols ]Adapters] Bindings]
Metwork Protocols:
T NetBEUI Praotocal

W NwiLink IP/5P Compatible Transport
G NwiLink NetB1OS

9T CF/IP Protocal

Add... Remove Properties...

Description:

Tranzport Control Protocol/ nternet Protocol. The default wide
area network protocol that provides communication across
diverse interconnected networks.

ok | Cancel |

In der folgenden Tabelle werden die Komponenten aufgefihrt, die fir die Konfiguration
der Netzwerkschnittstelle mit EpsonNet Config erforderlich sind.

Einstellungsfenster flir EpsonNet Config Erforderliche Komponenten

TCP/IP, AppleTalk, IPP, SNMP (IP-Trap) TCP/IP

MS-Netzwerk NetBEUI oder TCP/IP

NetWare, SNMP (IPX-Trap)* Die neueste Version von Novell Client wurde von
der Novell-Website heruntergeladen.

* Nur fir Drucker, die NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstitzen
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Hinweis fiir Benutzer von Druckern, die NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme
unterstiitzen.

Bei Verwendung der folgenden Modi sollten Sie Novell-Client fir Windows 95/98 Version 3.00
und Novell-Client fir Windows NT Version 4.50 nicht verwenden: NetWare 3.x/4.x
Bindungsdruckserver-Modus, NetWare 3.x Remote-Drucker-Modus, NetWare 4.x
Bindungsremote-Drucker-Modus und NetWare 4.x/5.x NDS-Remote-Drucker-Modus.

In der folgenden Tabelle werden die Komponenten aufgefihrt, die fir das Drucken im
Netzwerk erforderlich sind.

Druckverfahren Erforderliche Komponenten
LPR-Druck oder Internetdruck Menu ,Protokolle™: TCP/IP
MenU ,Dienste™: Microsoft TCP/IP-Druck
Druckerfreigabe fur Menu ,Protokolle™: TCP/IP oder NetBEUI
Microsoft-Netzwerke MenU Dienste: Arbeitsstation
Druck Uber einen NetWare-Server* Die neueste Version von Novell Client wurde von
der Novell-Welbsite heruntergeladen.

* Wenn Sie einen Drucker verwenden, der keine NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstitzt,
drucken Sie Uber den NetWare-Server, indem Sie EpsonNet NDPS Gateway verwenden.

4. Wenn die erforderlichen Komponenten nicht in der Liste aufgefuhrt sind, klicken Sie auf
Hinzufugen. Gehen Sie dafur wie folgt vor.

LPR-Druck oder Internetdruck:

Wahlen Sie die Registerkarte Protokolle aus, und klicken Sie auf Hinzufligen. Wahlen
Sie aus der Liste die Option TCP/IP und klicken Sie anschlieBend auf OK. Geben Sie
die IP-Adresse, die Subnetz-Maske usw. ein und klicken Sie auf OK.

Wahlen Sie die Registerkarte Dienste aus, und klicken Sie auf Hinzufiigen. Wahlen
Sie aus der Liste die Option Microsoft-TCP/IP-Druck und klicken Sie anschlieBend auf
OK.

Fr Druckerfreigabe im Microsoft-Netzwerk:

Wenn Sie TCP/IP verwenden méchten, folgen Sie der Beschreibung zur Installation
von TCP/IP.

Um NetBEUI zu verwenden, wéhlen Sie die Registerkarte Protokolle aus, und klicken
Sie auf Hinzufiigen. Wéahlen Sie NetBEUI aus der Liste aus und klicken Sie auf OK.
Wahlen Sie die Registerkarte Dienste aus, und klicken Sie auf Hinzufiigen. Wahlen
Sie aus der Liste die Option Arbeitsstation aus, und klicken Sie auf OK.
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Druck Uber einen NetWare-Server:

Laden Sie die neueste Version von Novell Client von der Novell-Website herunter und
installieren Sie sie auf dem Computer. Stellen Sie sicher, dass entweder IP oder IPX

ebenfalls installiert ist. Weitere Informationen finden Sie auf der Novell-Website.

Metwork EH

|dentification  Services ] F‘rotocols] Adapters] Bindings]

Metwork Services:

puter Eroveser

ozoft TCR/P Printing
o 105 Interface

B RPC Configuration

B Server

Btk shation

Add... | Bemove

Drescription:

E nables ‘Windows MT to print to TCP/P-connected printers or ta
printers that are physically attached to UNI computers.

oK | Cancel

5. Starten Sie den Computer neu.

Die erforderlichen Komponenten sind nun installiert. Fahren Sie mit dem Abschnitt

,Netzwerkschnittstelle mit dem Netzwerk verbinden® auf Seite 35 fort.

Macintosh

Um Ihrem Macintosh eine IP-Adresse, eine Subnetz-Maske usw. zuzuweisen, gehen Sie

folgendermaf3en vor.

Hinweis:

Um das AppleTalk-Protokoll zum Drucken zu verwenden und die Netzwerkschnittstelle mit

EpsonNet Config for Macintosh zu konfigurieren, wéhlen Sie Ethernet oder Ethernet - integriert

am Bedienfeld AppleTalk bzw. auf der Registerkarte AppleTalk aus. Konfigurieren Sie

anschlielRend die Netzwerkschnittstelle mit EpsonNet Config for Macintosh.

Mac OS X

1. Wahlen Sie im Men( Apple die Option Systemvoreinstellungen.

2. Offnen Sie das Kontrollfeld Netzwerk. Klicken Sie auf die Registerkarte TCP/IP.

3. Wahlen Sie im Dropdown-Meni Anzeigen die Option Ethernet - Integriert aus.
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4. Weisen Sie eine IP-Adresse zu, und passen Sie gegebenenfalls auch andere
Einstellungen an.

5. Klicken Sie auf die Schaltflache Jetzt iilbernehmen, um eventuelle Anderungen Zu
Ubernehmen.

Fahren Sie mit dem Abschnitt ,Netzwerkschnittstelle mit dem Netzwerk verbinden® auf
Seite 35 fort.

Mac OS 9

1. Wahlen Sie im Apple-Menu die Option Kontrollfeld und dann TCP/IP.
2. Setzen Sie das Feld Verbindung Gber auf Ethernet.

3. Weisen Sie eine IP-Adresse zu, und passen Sie gegebenenfalls auch andere
Einstellungen an.

4. SchlieBen Sie das Dialogfeld, um die Anderungen zu speichern.

Fahren Sie mit dem Abschnitt ,Netzwerkschnittstelle mit dem Netzwerk verbinden® auf
Seite 35 fort.

Netzwerkschnittstelle einrichten

Netzwerkschnittstelle mit dem Netfzwerk verbinden

FUhren Sie die nachstehenden Anweisungen aus, um die Netzwerkschnittstelle mit dem
Netzwerk zu verbinden.

1. Stellen Sie sicher, dass der Drucker ausgeschaltet ist.

2. Verbinden Sie ein Ende des Netzwerkkabels mit dem RJ-45-Anschluss der
Netzwerkschnittstelle und das andere Ende mit dem Netzwerk.
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Achtung:
(1 Sie mussen fir den Anschluss der Netzwerkschnittstelle ein abgeschirmtes,
verdrilltes Kabel der Kategorie 5 verwenden, um Fehlfunktionen zu vermeiden.

O Das Netzwerkkabel darf nicht eingesteckt oder abgezogen werden, wahrend der
Drucker eingeschaltet ist.

 Verbinden Sie die Netzwerkschnittstelle nicht direkt mit dem Computer. Verwenden
Sie zum Verbinden der Netzwerkschnittstelle mit dem Netzwerk unbedingt einen
HUB.

Hinweis:

Sie kbnnen sowohl 10Base-T als auch 100Base-TX verwenden. (Manche Modelle unterstiitzen
auch 1000Base-T.) Beim Drucken gréf3erer Datenmengen empfiehlt es sich, bei geringem
Netzwerkverkehr eine hohere Geschwindigkeit zu verwenden.

3. Schalten Sie den Drucker ein. Drucken Sie nach dem Erldschen der Statusanzeigen
ein Netzwerkstatusblatt aus.

Achtung:

Warten Sie nach dem Ausschalten des Druckers, bis die Statusanzeige erloschen ist,
bevor Sie den Drucker wieder einschalten. Andernfalls ist die einwandfreie Funktion der
Netzwerkschnittstelle nicht gewéhrleistet.

Hinweis fiir Mac OS X 10.2.4 oder hoher:

Da der Drucker Bonjour/Rendezvous unterstitzt und diese Funktion standardmaRig eingestellt
ist, brauchen Sie den Drucker nur an das Netzwerk anzuschlieRen, um Uber das Netzwerk zu
drucken. Die Bonjour/Rendezvous-Einstellung kann tber das Bedienfeld des Druckers
deaktiviert werden. Ndhere Angaben finden Sie unter ,IP-Adresse am Bedienfeld des Druckers
einstellen* auf Seite 185 oder ,|P-Adresse am Bedienfeld des Druckers einstellen
(LFP-Tintenstrahldrucker)" auf Seite 189.

Jetzt kénnen Sie die Netzwerkschnittstelle fir den Betrieb im TCP/IP-Netzwerk
konfigurieren und auBBerdem den Druckertreiber installieren.

Unter Windows siehe ,,Netzwerkschnittstelle konfigurieren (Windows)“ auf Seite 37.

Fir den Macintosh siehe ,Netzwerkschnittstelle konfigurieren (Macintosh)“ auf Seite 40.
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Netzwerkschnittstelle konfigurieren (Windows)

Konfigurieren Sie die Netzwerkschnittstelle fur das TCP/IP-Netzwerk, und installieren Sie
den Druckertreiber auf dem Computer.

1. Legen Sie die CD-ROM mit der Druckersoftware in das CD-ROM-Laufwerk ein.
2. Das Fenster Software-Installation wird automatisch gedffnet.

Wenn das Fenster Software-Installation nicht angezeigt wird, doppelklicken Sie auf
EPSETUP.EXE auf der CD-ROM.

3. Vergewissern Sie sich, dass alle Anwendungen geschlossen sind, und klicken Sie
anschlieBend auf die Schaltflache Richten Sie den Drucker liber eine
Netzwerkverbindung ein.

Hinweis:
Der Bildschirm kann abhangig vom verwendeten Drucker variieren.

Whlen Sie eine der folgenden Optionen aus

PRicheen Sie den Drucker iber sine lokals Verbirdung ein
Fiichien Sm den Deucker uiber erm Netowerk verbndung en
Barzatandbuch
EPSON Metcrk Uiy
ICC Profleddobe)

EPSON LFP Remobes Pansl
Eptonhet Prnt
Epsoniiat Conly
EPS0M Onine-Regstienng

a Beenden

Hinweis:
Wenn das folgende Fenster angezeigt wird, klicken Sie auf die Schaltflache Freigeben, weil
der Drucker sonst nicht im Fenster von EpsonNet EasylInstall aufgefihrt wird.

"= Windows Security Alert [g|

- 7 To help protect your computer, Windows Firewall has blocked
zome features of thiz program.

Do you want to keep blocking this program?

@ Mame:  EpsonMNet Easylnstall
Bk

Publisher: SEIKD EPSON

FKeep Blocking ] [ Unblock ] [ Aszk Me Later

‘windows Firewall haz blocked this program from accepting connections from the
Internet or a network. IF you recagnize the programm ar trust the publisher, you can
unblock, it when should | unblock a prograr?
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4. EpsonNet Easylnstall wird gestartet. Wéhlen Sie den Drucker aus und klicken Sie auf
die Schaltflache Weiter.

# Fpanntta Favylnelall

=]
= EpsonNet
= Fasyinstall |

Welcome to EpsonNet Easvinstall! s Zlows [Boss @ywn [Bluws Bsn

on can easily condizure the Epson network devices wsing this wizard. Select a
network iterface you want to coaifagure, amld thea click [Mexst]

I you want to configure more than omee etwork idarface, select lee target webwork
wterfaces while helding dovwn thie Ol or Shaflt key. -

r==1\
IP Addresy

5. Waébhlen Sie ein Verfahren zum Angeben von IP-Adressen aus. Wenn Sie Automatisch
auswahlen, wird iber DHCP automatisch eine IP-Adresse vergeben. Wenn Sie die
IP-Adresse manuell einstellen méchten, wahlen Sie Manuell aus und geben Sie dann
die IP-Adresse, die Subnetz-Maske und das Standard-Gateway ein. Klicken Sie auf die
Schaltflache Weiter.

# Fprontiel Easylnelall

=
= EpsonNet
= Fasylnstall |

Setting the IF Address B s @ivn Eluss B

1. Select [Antomatic] to acquire an IP address nsig DHCP. If you wast to set an

IP aclliess pwannally, select [Masnial] aind thea eter its I adiress, Subaiet sk,

and Drefault gsteway. We reconuneand that your sct the IP address masmally if tleere

15 o DHCE sarver swpporting Dyoamee DINS, -

it CMaral

Erder Subeest Mtk
0000 e

[ —
e e et e

e | Wet> JI cwen )

6. Uberprifen Sie die vorgenommenen Einstellungen und klicken Sie auf die Schaltflache
Weiter.

# Fpannttel Favylnelall

=
= EpsonNet
= Fasyinstall |

Checking the settings [Fsss B vns [Elss Bl

Send thee settings to the network mterface. 1t takes about 10 secomwds to seaud the
seltinze. Clieck the settings, and e < lack [Nexst]

When flee Password dialog box appears, enter the password of the network

wterface and tleen click [OR]. IF the password has not been set, leave the tea box -

Mthodios Accpang IP Addrec: Maruad

Faddns K00 K006
Subraet Mack X000 K000
Delnd Goeresy B0 Y

[ cos | _Wets Yl cwen )
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7. Wahlen Sie den Drucker mit der soeben eingestellten IP-Adresse aus und klicken Sie
dann auf die Schaltflache Weiter, um den Druckertreiber zu installieren.

# Fportiel Easylnelall

== EpsonNat

= FasyInstall |

The commumication settings are completed @n)»- @)n»-
Chick [MNext] to inetall thie printer driver.

MNote:

Tor quit Egeoniiet Essvlnztall, <lick [Caneel] e

8. Geben Sie den Druckernamen ein. Wenn Sie den Drucker als Standarddrucker
einstellen moéchten, aktivieren Sie das Kontrollkastchen Als Standarddrucker
festlegen. Klicken Sie auf die Schaltflache Weiter.

# [psantia Casylnelall

:"'..-r' EpsonNat
== Easylnstall |

Setting the printer name 5 -n-

1. Enter thee pranter name m thee fext boos

2 I vou wani to set s printer as the defanlt printer, select the [Set as defanlt
priter] check bos

3 Click [Mext] 2

Erter Pirtm Hame:

50t 20 et e

Hinweis:
Wenn das folgende Fenster angezeigt wird, klicken Sie auf die Schaltflache Freigeben.

"= Windows Security Alert [z|

* To help protect your computer. Windows Firewall has blocked
some features of thiz program.

Do you want to keep blocking this program?

D Mame: Spooler SubSystem App
Publisher: Microzoft Corporation

EKeep Blocking ] [ Unblock. ] [ Ask Me Later

windows Firewall hag blocked this program from accepting connections from the
Intemet or a network. IF you recognize the program or tust the publisher, you can
unblock it. When should | unblock a program?
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9. Wahlen Sie Ja aus, um eine Testseite zu drucken, und wahlen Sie anderenfalls Nein
aus. Klicken Sie auf die Schaltflache Weiter.

# Fpanntta Favylnelall

| ;_...""-'r' EpsonNat
~ Easylnstall | | .

The printer driver nstallation is completed ][99

“on can chieck thie settings by printing a test page. Select [Yes] to pris o test page;
ollerwise, select [Mo]. Then <lick [Next]

10.Klicken Sie auf die Schaltflache Fertig stellen und folgen Sie den angezeigten
Anweisungen, um die Installation zu abzuschlieBen.

# Fpanntta Favylnelall

| ;_...""-'r' EpsonNat
=~ Easylnstall | | .

-

The printer driver nstallation is completed

Heckitrma St MAC Addmiz [
S Feay o Pe PR, 061 0 0

Jetzt kdnnen Sie den Drucker im TCP/IP-Netzwerk einsetzen.

Netzwerkschnittstelle konfigurieren (Macintosh)

Konfigurieren Sie die Netzwerkschnittstelle fur das TCP/IP-Netzwerk, und installieren Sie
den Druckertreiber auf dem Computer.

Hinweis:
Dieser Abschnitt erlautert die Vorgehensweise unter Mac OS X. Die Anweisungen unter Mac OS 9
sind entsprechend.
1. Legen Sie die CD-ROM mit der Druckersoftware in das CD-ROM-Laufwerk ein.
Der EPSON-Ordner wird automatisch geéffnet.

2. Doppelklicken Sie im Ordner EPSON auf das Symbol des entsprechenden
Betriebssystems.
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3. Klicken Sie auf Druckertreiber und folgen Sie zum Installieren des Druckertreibers den
Anweisungen am Bildschirm.

Hinweis:
Der Bildschirm kann abhangig vom verwendeten Drucker variieren.

Piease sebect from the foliowing items.

4. Klicken Sie auf die Schaltflache Richten Sie den Drucker tiber eine
Netzwerkverbindung ein.

Piease sebect from the foliowing items.
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5. EpsonNet Easylnstall wird gestartet. Wéhlen Sie den Drucker aus und klicken Sie auf
die Schaltflache Weiter.

eon EpsonNet Easylnstall
g EpsonNet EPSON |
3 EasyInstall
I
Welcome to EpsonNet Easylnstall! Gy 2o Blss
[You can easily configure the Epson netwark devices using this wizard. Select a network interface you wan to configure, and then click m
[ezr]

If 2 target network interface has factory default settings, it may take awhile until the netnork interface appears in the list. If the netanrk
interface does not appear in the list, make sure that the dewice is turned on and the network connection is correct. Then click the Search
ican

[« Sorting Methad -
[¥ou can classify the devices in the list. Y
Mone: Displays all of the devices on the network v

Sorting Method! None = 3
[Model Name |mac address e address printer Name

haL-cs000 HOOOMMN - HONE —-

Cancel < Back 6"‘“’"""'""—3

6. Wahlen Sie ein Verfahren zum Angeben von IP-Adressen aus. Wenn Sie Automatisch
auswahlen, wird uber DHCP automatisch eine IP-Adresse vergeben. Wenn Sie die
IP-Adresse manuell einstellen méchten, wahlen Sie Manuell aus und geben Sie dann
die IP-Adresse, die Subnetz-Maske und das Standard-Gateway ein. Klicken Sie auf die
Schaltflache Weiter.

enn EpsonNet Easylnstall

s= EpsonNet EPSON |
;5 EasylInstall

Setting the IP Address @DDD

1. Select [Automatic] to acquire an IF address using DHCP. If you want to set an IP address manually, select [Manual] and then enter its [P
acdress, Subnet mask, and Default gateway. We recommend that you set the IP address manually if there is o DHCP server supparting
Dynamic DNS,

2. Click [Next]

Mote:
+ To go back ta the previous dialog box, click [Back]
[« To quit Epsoniiet Easylnstall, click [Cancel]

XX Model Name: AL-CHXXX

Select Method for Acquiring IP Address Enter IP Address:

KK KR O K
® Auto (O Manual

Enter Subnet Mask:
MK KR KNH KN
Enter Default Gateway:

R R R KA

€ Cancel 3 € < Back P s —
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7. Uberprifen Sie die vorgenommenen Einstellungen und klicken Sie auf die Schaltflache

Weiter.

enn EpsonNet Easylnstall

s= EpsonNet EPSON |
’g EasyInstall = :

Checking the settings

@DDD

nset,

send the settings to the network interface. It takes abour 10 seconds to send the settings. Check the settings, and then click [ex1]
[When the Password dialog box appears, enter the password of the netaark interface and then click [OK]. If the password has not bee
leave the text box blank, and then click [OK].

=

ote
To go back to the previous dialog box, click [Back]
Toq Easylnstall, click [Cancel

+ To quit Epsoniet ancel]

X% Model Name: AL-CXXXX

Method for Acquiring IP Address : Auto
1P Address © RXEO0OUG0N

Subnet Mask : KU
Default Cateway - XXX KKK HXH XA

€ Cancel 3 € < Back P s

8. Kiicken Sie auf die Schaltflache Fertig stellen und folgen Sie den angezeigten
Anweisungen, um die Installation zu abzuschlieB3en.

enn EpsonNet Easylnstall

s2 EpsonNet EPSON |
’g EasyInstall = E

The communication settings are c

@DDD

[The communication settings are campleted.

XXX Model Name: AL-Cixxx

Cance < Back [ Finish )

AnschlieBend muUssen Sie den Drucker einrichten. Fihren Sie die nachstehenden
Anweisungen aus.

Drucker aufstellen

Mac OS X

1. Offnen Sie den Ordner Programme.

2. Offnen Sie den Ordner Dienstprogramme.
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3. Offnen Sie das Print Center (Mac OS X 10.2 oder niedriger) bzw. das
Drucker-Dienstprogramm (Mac OS X 10.3 oder héher), und klicken Sie dann auf
Hinzufligen.

4. Unter Mac OS X 10.4 wahlen Sie das mit Bonjour verbundene Druckermodell aus.
Unter Mac OS X 10.2 oder 10.3 wéhlen Sie Rendezvous aus der Dropdown-Liste und
das Druckermodell aus der Liste aus.

Hinweis:
Wenn |hr Drucker unter Mac OS X 10.4 nicht mit der gewtlinschten Verbindung angezeigt wird,

klicken Sie auf Weitere Drucker, wahlen Sie die gewlinschte Verbindung aus der
Dropdown-Liste und anschliel3end das Druckermodell aus.

5. Klicken Sie auf Hinzufligen.
Jetzt kdnnen Sie den Drucker im TCP/IP-Netzwerk einsetzen.
Hinweis:

Wenn das Produkt die Scanfunktion unterstiitzt, nehmen Sie die Einstellungen gemaR dem
Benutzerhandbuch vor.

Mac OS @

1. Offnen Sie im Meni Apple die Option Auswahl.

2. Klicken Sie auf das Druckersymbol.

3. Wabhlen Sie die Zone aus, in der sich der Drucker befindet.
4. Wahlen Sie den Druckernamen aus der Liste aus.

5. Stellen Sie sicher, dass AppleTalk aktiviert ist.

6. SchlieBen Sie den Auswahl.

Jetzt kdnnen Sie den Drucker im TCP/IP-Netzwerk einsetzen.
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Druckertreiber installieren

Informationen zur Installation des Druckertreibers

Zum Drucken auf dem Netzwerkdrucker muss der Druckertreiber auf dem Computer
installiert sein. Lesen Sie zur Installation des Druckertreibers den entsprechenden
Abschnitt fur Ihr Betriebssystem.

Windows Vista

Unter Windows Vista ist die Druckertreiberinstallation je nach bevorzugter Druckmethode
unterschiedlich. Epson empfiehlt, mit EpsonNet Print zu drucken. Siehe ,Anwender von
Windows Vista/XP/Server 2003/2000/NT 4.0 auf Seite 150.

LPR-Druck

Hinweis:

Diese Vorgange fir die Konfiguration gelten nicht fiir EpsonNet Print. Siehe ,Informationen tber
EpsonNet Print* auf Seite 148, um weitere Informationen zu erhalten.

1. Klicken Sie auf Start, Systemsteuerung und anschlieBend auf Drucker.

2. Kilicken Sie auf Drucker hinzufiigen, um den Druckerinstallations-Assistenten zu
starten.

3. Kiicken Sie auf Einen lokalen Drucker hinzufligen.

&) =y Add Printer
Choose a local or network printer

* Add alocal printer
Use this option on rou don't have a USE printer, (Windows automatically
installs USB printer en you plug them in.)

» Add a network, wireless or Bluetooth printer
Make sure that your computer is connected to the network, or that your Bluetooth
or wireless printer is turned on,
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4. Aktivieren Sie das Optionsfeld Einen neuen Anschluss erstellen, und wahlen Sie
Standard-TCP/IP-Anschluss aus der Liste aus. Klicken Sie anschlieBend auf Weiter.

@ = Add Printer

Choose a printer port

A printer portis a type of connection that allows your computer to exchange information with a
printer,

) Use an existing port:

@ Create a new port:

Type of port: Standard TCP/IP Port

Cancel

5. Geben Sie die IP-Adresse der Netzwerkschnittstelle ein und klicken Sie dann auf

Weiter.

@ = Add Printer

Type a printer hostname or IP address

Device type: Autodetect

Hostname or IP address:

Port name:

Query the printer and automatically select the driver to use

INext Cancel
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6. Wenn dabei ein Fehler auftritt, wird das folgende Dialogfeld angezeigt. Aktivieren Sie

das Optionsfeld Standard, und wahlen Sie EPSON-Netzwerkdrucker aus. Klicken Sie

auf Weiter.

@ =y Add Printer
Additional Port Information Required

The device is not found on the network. Be sure that:

1. The device is tumed on

2. The network is connected

3. The device is propery configured

4. The address on the previous page is comect

If you think the address is not comect. click Back to retum to the previous page. Then comect
the address and perform another search on the network. f you are sure the address is comect,

select the device type below.

Device Type

© Standard  [EPSON Netwark Printer

Custom

7. Klicken Sie auf Fertigstellen.

8. Informationen zur Installation des Druckertreibers finden Sie unter ,Installation eines
Druckertreibers® auf Seite 54.

Internetdruck

1. Klicken Sie auf Start, Systemsteuerung und anschlieBend auf Drucker.

2. Klicken Sie auf Drucker hinzufigen, um den Druckerinstallations-Assistenten zu

starten.

3. Klicken Sie auf Einen Netzwerk-, Drahtlos- oder Bluetoothdrucker hinzufligen.

4. Klicken Sie auf Der gesuchte Drucker ist nicht aufgefuhrt..

5. Aktivieren Sie das Optionsfeld Einen Drucker unter Verwendung einer

TCP/IP-Adresse oder eines Hosthamens hinzufiigen und klicken Sie anschlieBend

auf Weiter.
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6. Geben Sie im Feld Hostname oder IP-Adresse den URL (Format siehe unten) des
Zielgerates ein. Der URL sollte mit der auf der Seite fur die IPP-Konfiguration von
EpsonNet Config eingegebenen Adresse identisch sein.
http://IP-Adresse der Netzwerkschnittstelle:631/Druckername

Beispiel: http://192.168.100.201:631/EPSON_IPP_Printer

@f = Add Printer

Type a printer hostname or IP address

Device type: |Autodetect bt

Hostname ar [P address:

Port name:

V| Query the printer and automatically select the driver to use

Hinweis:
Verwenden Sie EpsonNet Config zum Uberprifen der IP-Adresse. Siehe ,Informationen zu
EpsonNet Config" auf Seite 114, um weitere Informationen zu erhalten.

7. Folgen Sie zum Einrichten des Geréates den Anweisungen am Bildschirm. Lesen Sie

gegebenenfalls die Informationen unter ,Installation eines Druckertreibers® auf Seite
54.

Installation eines Druckertreibers

1. Legen Sie die mitgelieferte CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.
2. SchlieBen Sie das Fenster EPSON-Software-Installation, wenn es angezeigt wird.

3. Kiicken Sie auf die Schaltflache Datentréager. Das Dialogfeld Installation von
Datentrager wird angezeigt.

4. Klicken Sie auf Durchsuchen.

5. Wahlen Sie das CD-ROM-Laufwerk aus und doppelklicken Sie auf den Ordner
WINVISTA_XP_2K. Klicken Sie auf Offnen.

6. Klicken Sie im Dialogfeld Installation von Datentrager auf OK.
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7. Wahlen Sie den Namen des Druckers und klicken Sie auf Weiter.

Hinweis:

Wenn Sie vom Druckerinstallations-Assistenten aufgefordert werden, zwischen den Optionen
Vorhandenen Treiber beibehalten oder Vorhandenen Treiber ersetzenzu wahlen, klicken
Sie auf die Schaltflache Vorhandenen Treiber ersetzen.

Klicken Sie auf Fertig stellen, und folgen Sie den Anweisungen, um die Installation zu
abzuschlieBen.

Verwenden des Befehls ,,NET USE“

Wenn Sie NetBIOS unter Windows Vista/XP/Server 2003/2000/NT flr die Verbindung mit
dem Drucker verwenden, sollten Sie dafiir den Befehl NET USE wie folgt verwenden:

1.

Klicken Sie auf Start, auf Systemsteuerung und dann auf Netzwerkstatus und
-aufgaben anzeigen oder doppelklicken Sie auf Netzwerk- und Freigabecenter.

Klicken Sie auf Status anzeigen und anschlieBend auf die Schaltflache
Eigenschaften.

Hinweis:
Wenn der Benutzerkontensteuerung-(UAC)-Bildschirm erscheint, klicken Sie auf Fortfahren.

Vergewissern Sie sich, dass Client fur Microsoft-Netzwerke installiert ist. Falls dieser
Eintrag nicht vorhanden ist, klicken Sie auf Installieren, um den Client flr
Microsoft-Netzwerke zu installieren.

Offnen Sie die MS-DOS-Eingabeaufforderung, und geben Sie den folgenden Befehl
ein.

NET USE Druckeranschluss: \\NetBIOS-Name der Netzwerkschnittstelle\Gerdtename
der Netzwerkschnittstelle

Auswahl des Anschlusses

1.

Klicken Sie auf Start, dann auf Systemsteuerung und anschlieBend auf Drucker und
andere Hardware. Wahlen Sie daraufhin Drucker und Faxgeréte.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Druckersymbol, und wéahlen Sie

Eigenschaften aus.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Anschliisse, und wahlen Sie den Anschluss aus, den

Sie mit dem Befehl ,NET USE" eingestellt haben.
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Windows XP

Unter Windows XP ist die Druckertreiberinstallation je nach bevorzugter Druckmethode
unterschiedlich. Epson empfiehlt, mit EpsonNet Print zu drucken. Siehe ,Anwender von
Windows Vista/XP/Server 2003/2000/NT 4.0“ auf Seite 150.

LPR-Druck

Hinweis:
Diese Vorgange fir die Konfiguration gelten nicht fiir EpsonNet Print. Siehe ,Informationen tber
EpsonNet Print* auf Seite 148, um weitere Informationen zu erhalten.

1. Klicken Sie auf Start, dann auf Systemsteuerung und anschlieBend auf Drucker und
andere Hardware. Wahlen Sie daraufhin Drucker und Faxgerate.

2. Kilicken Sie unter Druckeraufgaben auf Drucker hinzufiigen, um den
Druckerinstallations-Assistenten zu 6ffnen. Klicken Sie anschlieBend auf Weiter.

3. Klicken Sie auf Lokaler Drucker, der an den Computer angeschlossen ist,
deaktivieren Sie das Kontrollkdstchen Plug & Play-Drucker automatisch ermitteln
und installieren, und klicken Sie anschlieBend auf Weiter.

Hinweis:

Sie mussen das Kontrollkastchen Plug & Play-Drucker automatisch ermitteln und
installieren deaktivieren, da der Drucker direkt mit dem Netzwerk verbunden und nicht mit
einem Windows XP-Computer ist.

Add|Printer Wizand

Local or Hetwork Printer
The wizard needs to know which type of printer to zet up.

Select the option that describes the printer pou want to use:

w Plug and Plap printer

() & netwark printer, or a printer attached to another computer

& To zet up a network printer that iz not attached to a print server,
\!:) uze the "Local printer' option.

< Back H Mest » ][ Cancel
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4. Aktivieren Sie das Optionsfeld Einen neuen Anschluss erstellen, und wahlen Sie
Standard-TCP/IP-Anschluss aus der Liste aus. Klicken Sie anschlieBend auf Weiter

Add Printern Wizand

Select a Printer Port
Computers communicate with printers through ports.

Select the port pou want your printer to use. If the port is nat listed, you can create a
news port,

(O Use the following part:

(5) Create a new part:
Type of port:

[ < Back ” Nest » ][ Cancel ]

5. Geben Sie die IP-Adresse der Netzwerkschnittstelle ein und klicken Sie dann auf
Weiter.

Add Standard TCP/IP Printer Port Wizard

{olin

Add Port
For which device do you want to add a port?

Enter the Printer Mame or IP address, and a port name far the desired device.

Frinter Mame or IP Addiess:

PFort Mame:

< Back H Mext » ][ Cancel
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6. Wenn dabei ein Fehler auftritt, wird das folgende Dialogfeld angezeigt. Aktivieren Sie
das Optionsfeld Standard, und wahlen Sie EPSON-Netzwerkdrucker aus. Klicken Sie
auf Weiter.

Add Standard TCP/IP Printer Port Wizand X

Additional Port Information Required &
The device could not be identified N
~N—

The device is not found on the network. Be sure that:

1. The device is turned on.

2. The netwaork is connected.

3. The device is properly configured

4. The address on the previous page is comect.

If you think the address is not correct, click Back to return ta the previous page. Then correct
the address and perform anather search on the netwark. [f you are sure the address is carrect,
select the device type below.

Device Type
(OB EPS O Network Printer

() Custarn

< Back H Mext » I[ Canicel

7. Klicken Sie auf Fertigstellen.

8. Informationen zur Installation des Druckertreibers finden Sie unter ,Installation eines
Druckertreibers” auf Seite 54.

Internetdruck

1. Klicken Sie auf Start, dann auf Systemsteuerung und anschlieBend auf Drucker und
andere Hardware. Wahlen Sie daraufhin Drucker und Faxgeréte.

2. Klicken Sie unter Druckeraufgaben auf Drucker hinzufliigen, um den
Druckerinstallations-Assistenten zu 6ffnen. Klicken Sie anschlieBend auf Weiter.

3. Klicken Sie auf Netzwerkdrucker oder Drucker, der an einen anderen Computer
angeschlossen ist und anschlieBend auf Weiter.

4. Aktivieren Sie das Optionsfeld Verbindung mit einem Drucker im Internet oder
Heim-/Firmennetzwerk herstellen.
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5.

Geben Sie den URL fir den Zieldrucker im folgenden Format ein. Der URL sollte mit
der auf der Seite fur die IPP-Konfiguration von EpsonNet Config eingegebenen
Adresse identisch sein.

http://IP-Adresse des Druckers:631/Druckername

Beispiel: http://192.168.100.201:631/EPSON_IPP_Printer

Add|Printer Wizard

Specify a Printer
If you dan't know the name or address of the printer, you can search far a printer
that meets your needs.

‘What printer da you want to connect to?
(O Browse for a printer
() Connect ta this printer [or to browse for a printer, select thiz option and click MNest):
M ame:
Example: “hserver\printer
() Connect to a printer on the Internet or on a home or affice network:
urL: |

Example: hitp: /4 zerver/printers/myprinter. printer

< Back H Hext » ][ Cancel

Hinweis:
Verwenden Sie EpsonNet Config zum Uberprifen der IP-Adresse. Siehe ,Informationen zu
EpsonNet Config" auf Seite 114, um weitere Informationen zu erhalten.

Folgen Sie zum Einrichten des Druckers den Anweisungen am Bildschirm. Lesen Sie
gegebenenfalls die Informationen unter ,Installation eines Druckertreibers® auf Seite
54.

Druckerfreigabe fiir Microsoft-Netzwerke

1.

Klicken Sie auf Start, dann auf Systemsteuerung und anschlieBend auf Drucker und
andere Hardware. Wahlen Sie daraufhin Drucker und Faxgerate.

Klicken Sie unter Druckeraufgaben auf Drucker hinzufliigen, um den
Druckerinstallations-Assistenten zu 6ffnen. Klicken Sie anschlieBend auf Weiter.

Klicken Sie auf Netzwerkdrucker oder Drucker, der an einen anderen Computer
angeschlossen ist und anschlieBend auf Weiter.

Aktivieren Sie das Optionsfeld Drucker suchen, und klicken Sie anschlieBend auf
Weiter.
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5. Wahlen Sie den Drucker aus dem Listenfeld Freigegebene Drucker aus, oder geben
Sie im Feld Drucker den Drucker im nachstehend aufgefihrten Format ein. Klicken Sie
anschlieBend auf Weiter.

\\NetBIOS-Name der Netzwerkschnittstelle\Gerdtename der Netzwerkschnittstelle
6. Folgen Sie zum Einrichten des Druckers den Anweisungen am Bildschirm. Lesen Sie

gegebenenfalls die Informationen unter ,Installation eines Druckertreibers” auf Seite
54.

Installation eines Druckertreibers

1. Legen Sie die mitgelieferte CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.
2. SchlieBen Sie das Fenster Software-Installation, wenn es angezeigt wird.

3. Kiicken Sie auf die Schaltflache Datentréager. Das Dialogfeld Installation von
Datentrager wird angezeigt.

4. Klicken Sie auf Durchsuchen.

5. Wahlen Sie das CD-ROM-Laufwerk aus und doppelklicken Sie auf den Ordner
WINVISTA_XP_2K oder WINXP_2K. Klicken Sie auf Offnen.

6. Klicken Sie im Dialogfeld Installation von Datentréager auf OK.

7. Wahlen Sie den Namen des Druckers aus, und klicken Sie auf Weiter.
Hinweis:
Wenn Sie vom Druckerinstallations-Assistenten aufgefordert werden, zwischen den Optionen
Vorhandenen Treiber beibehalten oder Vorhandenen Treiber ersetzenzu wahlen, klicken

Sie auf die Schaltflache Vorhandenen Treiber ersetzen.

8. Kiicken Sie auf Fertig stellen, und folgen Sie den Anweisungen, um die Installation zu
abzuschlieB3en.

Weitere Informationen zum Drucken mit Hilfe der Druckerfreigabe unter Windows

XP/Server 2003/2000/NT finden Sie unter ,Verwenden des Befehls ,NET USE““ auf
Seite 54.

Verwenden des Befehls ,,NET USE“

Wenn Sie NetBIOS unter Windows XP/Server 2003/2000/NT fir die Verbindung mit dem
Drucker verwenden, sollten Sie daftr den Befehl NET USE wie folgt verwenden:

1. Klicken Sie auf Start, und wéhlen Sie Systemsteuerung. Klicken Sie auf Netzwerk-
und Internetverbindungen und anschlieBend auf Netzwerkverbindungen.
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2. Klicken Sie unter LAN oder Hochgeschwindigkeitsinternet auf das Symbol
LAN-Verbindung.

3. Klicken Sie unter Netzwerkaufgaben auf Einstellungen dieser Verbindung dndern.

4. Vergewissern Sie sich, dass Client fur Microsoft-Netzwerke installiert ist. Falls dieser
Eintrag nicht vorhanden ist, klicken Sie auf Installieren, um den Client fur
Microsoft-Netzwerke zu installieren.

5. Offnen Sie die MS-DOS-Eingabeaufforderung, und geben Sie den folgenden Befehl
ein.

NET USE Druckeranschluss: \NetBIOS-Name der Netzwerkschnittstelle\Gerdtename
der Netzwerkschnittstelle

Auswahl des Anschlusses

1. Klicken Sie auf Start, dann auf Systemsteuerung und anschlieend auf Drucker und
andere Hardware. Wahlen Sie daraufhin Drucker und Faxgeréte.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Druckersymbol, und wéahlen Sie
Eigenschaften aus.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Anschliisse, und wahlen Sie den Anschluss aus, den
Sie mit dem Befehl ,NET USE" eingestellt haben.

Windows Me/98

Unter Windows Me/98 ist die Druckertreiberinstallation je nach bevorzugter Druckmethode
unterschiedlich. Epson empfiehlt, mit EpsonNet Print zu drucken. Siehe ,Anwender von
Windows Me/98/95 auf Seite 157.

LPR-Druck

Da Windows Me/98 den LPR-Druck nicht unterstiitzt, kann das
Standard-TCP/IP-Druckverfahren nicht verwendet werden. Sie kénnen jedoch zum
Drucken tUber TCP/IP das Programm EpsonNet Print verwenden, das auf der
Software-CD-ROM enthalten ist. Installieren Sie zuerst EpsonNet Print. Installieren Sie
anschlieBend den Druckertreiber. Weitere Informationen dazu finden Sie im Abschnitt
»Informationen tber EpsonNet Print* auf Seite 148.

Wie funktioniert es? 55



EPSON Netzwerkhandbuch

Internetdruck (Windows 98)

Mit dem Utility EpsonNet Internet Print, das ebenfalls auf der Software-CD-ROM enthalten
ist, kbnnen Sie Uber das Internet drucken. Installieren Sie zuerst EpsonNet Internet Print.
Installieren Sie anschlieBend den Druckertreiber, und stellen Sie den Druckeranschluss
ein. Weitere Informationen dazu finden Sie im Abschnitt ,Informationen zu EpsonNet
Internet Print“ auf Seite 164.

Internetdruck (Windows Me)

Installieren des IPP-Client

Der IPP-Client muss auf dem Computer installiert werden. Folgen Sie dazu den
nachstehenden Installationsanweisungen.

1.

2.

4.

Legen Sie die Windows Me-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.
Offnen Sie den Ordner Erweiterungen und anschlieBend IPP.

Doppelklicken Sie auf wpnpins.exe. Folgen Sie anschlieBend den Anweisungen am
Bildschirm.

Klicken Sie auf OK, um den Computer neu zu starten.

Einrichten des Druckers

Verbinden Sie den Computer tGber IPP mit einem Drucker.

1.

Klicken Sie auf Start, bewegen Sie den Mauszeiger auf Anschliisse, und wahlen Sie
Drucker aus.

Doppelklicken Sie auf das Symbol Neuer Drucker, und klicken Sie anschlieBend auf
Weiter.

Aktivieren Sie das Optionsfeld Netzwerkdrucker, und klicken Sie anschlieBend auf
Weiter.

Geben Sie den URL des Druckers ein, und klicken Sie auf Weiter.
http://IP-Adresse der Netzwerkschnittstelle:631/Druckername
Beispiel: http:/192.168.100.201:631/EPSON_IPP_Printer
Hinweis:

Verwenden Sie EpsonNet Config zum Uberprifen der IP-Adresse. Siehe ,Informationen zu
EpsonNet Config" auf Seite 114, um weitere Informationen zu erhalten.
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5.

Informationen zur Installation des Druckertreibers finden Sie unter ,Installation eines
Druckertreibers” auf Seite 57.

Druckerfreigabe fiir Microsoft-Netzwerke

1.

Klicken Sie auf Start, bewegen Sie den Mauszeiger auf Anschliusse, und wéhlen Sie
Drucker aus.

Doppelklicken Sie auf das Symbol Neuer Drucker, und klicken Sie anschlieBend auf
Weiter.

Aktivieren Sie das Optionsfeld Netzwerkdrucker, und klicken Sie anschlieBend auf
Weiter.

WNetBIOS-Name der Netzwerkschnittstelle\Geratename der Netzwerkschnittstelle
Klicken Sie auf Durchsuchen, und wahlen Sie den Netzwerkpfad aus der Liste aus.

Wenn die Option Durchsuchen nicht zur Verfligung steht, geben Sie Folgendes in das
Feld fir den Namen der Druckwarteschlange oder den Netzwerkpfad ein:

Add Printer izard
Type the netwark path or the queus name of your printer.
If you don't know its name, click Browse to view available

network. printers.

Metwark path or queus name:

Browse...

Do you print fram kS5-005-based programs?
O Yes
& Mo

< Back | Mext » | Cancel |

Der Druckerinstallations-Assistent wird angezeigt. Klicken Sie auf Weiter.

Folgen Sie zum Einrichten des Druckers den Anweisungen am Bildschirm.
Informationen zur Installation des Druckertreibers finden Sie unter ,Installation eines
Druckertreibers” auf Seite 57.

Installation eines Druckertreibers

1.

Legen Sie die mitgelieferte CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

2. SchlieBen Sie das Fenster Software-Installation, wenn es angezeigt wird.
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Klicken Sie auf die Schaltflache Datentrager. Das Dialogfeld Installation von
Datentréager wird angezeigt.

Klicken Sie auf Durchsuchen.

Wahlen Sie das CD-ROM-Laufwerk aus und doppelklicken Sie auf den Ordner WIN9X.
Klicken Sie auf OK.

Klicken Sie im Dialogfeld Installation von Datentrager auf OK.
Wahlen Sie den Namen des Druckers aus, und klicken Sie auf Weiter.

Hinweis:

Wenn Sie vom Druckerinstallations-Assistenten aufgefordert werden, zwischen den Optionen
Vorhandenen Treiber beibehalten oder Vorhandenen Treiber ersetzenzu wahlen, klicken
Sie auf die Schaltflache Vorhandenen Treiber ersetzen.

Klicken Sie auf Fertig stellen, und folgen Sie den Anweisungen, um die Installation zu
abzuschlie3en.

Weitere Informationen zum Drucken mit Hilfe der Druckerfreigabe unter Windows
XP/Server 2003/2000/NT finden Sie unter ,Verwenden des Befehls ,NET USE* auf
Seite 58.

Verwenden des Befehls ,,NET USE“

Wenn Sie NetBIOS unter Windows XP/Server 2003/2000/NT fur die Verbindung mit dem
Drucker verwenden, sollten Sie dafiir den Befehl NET USE wie folgt verwenden:

1.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Symbol Network Neighborhood oder
Netzwerkumgebung, und wéhlen Sie die Option Eigenschaften aus.

Stellen Sie sicher, dass Client fir Microsoft-Netzwerke in der Liste der Komponenten
aufgefuhrt ist. Falls dieser Eintrag nicht vorhanden ist, klicken Sie auf Hinzufliigen, um
den Client fur Microsoft-Netzwerke zu installieren.

Offnen Sie die MS-DOS-Eingabeaufforderung, und geben Sie den folgenden Befehl
ein.

NET USE Druckeranschluss: \\NetBIOS-Name der Netzwerkschnittstelle\Gerdtename
der Netzwerkschnittstelle

Auswahl des Anschlusses

1.

Klicken Sie auf Start, bewegen Sie den Mauszeiger auf Anschliisse, und wahlen Sie
Drucker aus.
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2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Druckersymbol, und wéahlen Sie
Eigenschaften.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Details, und wéhlen Sie den Anschluss aus, den Sie
mit dem Befehl ,NET USE" eingestellt haben.

Windows Server 2003

Unter Windows Server 2003 ist die Druckertreiberinstallation je nach bevorzugter
Druckmethode unterschiedlich. Epson empfiehlt, mit EpsonNet Print zu drucken. Siehe
»<Anwender von Windows Vista/XP/Server 2003/2000/NT 4.0“ auf Seite 150.

LPR-Druck

Hinweis:
Diese Vorgange fir die Konfiguration gelten nicht fiir EpsonNet Print. Siehe ,Informationen tber
EpsonNet Print* auf Seite 148, um weitere Informationen zu erhalten.

1. Klicken Sie auf Start und wéahlen Sie dann Drucker und Faxgerate aus.

2. Doppelklicken Sie auf das Symbol Neuer Drucker, um den
Druckerinstallations-Assistenten zu 6ffnen, und klicken Sie anschlie3end auf Weiter.

3. Klicken Sie auf Lokaler Drucker, der an den Computer angeschlossen ist,
deaktivieren Sie das Kontrollkdstchen Plug & Play-Drucker automatisch ermitteln
und installieren, und klicken Sie anschlieBend auf Weiter.

Hinweis:

Sie mussen das Kontrollkastchen Plug & Play-Drucker automatisch ermitteln und
installieren deaktivieren, da der Drucker direkt mit dem Netzwerk und nicht mit einem
Computer verbunden ist.

Add Printer Wizard

Local or Network Printer
The wizard needs to know which type of printer to zet up.

Select the option that describes the printer you want to uze:

% { ocal printer attached to this computer

™ Automatically detect and install my Plug and Flay printer

(™ & netwark printer, or & printer attached ta another computer

L3 To zet up a network, printer that iz not attached to a print server,
_y uze the "Local printer’ option.

< Back | Mest » | Cancel
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4. Aktivieren Sie das Optionsfeld Einen neuen Anschluss erstellen, und wahlen Sie
Standard-TCP/IP-Anschluss aus der Liste aus. Klicken Sie auf Weiter.

Add Printer Wizard

Select a Printer Port
Computers communicate with printers through ports,

Select the port you want your printer to uze. |F the port iz not listed, you can create a
new part.

 Use the following port: ILPT‘I: [Recommended Printer Port] j

Mote: Most computers uge the LPT1: port to communicate with a local printer.
The connectar for this port should look something like this:

& Create a new port:
Type of port:

Standard TCP/IP Part

For mare information about creating printer ports, see Printer Help.

< Back I Mest » I Cancel |

5. Wenn das Dialogfeld Assistent zum Hinzufligen eines Standard-TCP/IP-Druckerports

angezeigt wird, klicken Sie auf Weiter.

6. Geben Sie die IP-Adresse der Netzwerkschnittstelle ein und klicken Sie dann auf

Weiter.

Add Standard TCP/IP Printer Port Wizard

Add Port \L
For which device do you want to add a port? N
b

Enter the Printer Mame or [P address, and a port name for the desired device.

Frinter Mame or IP Address: I

Port Mame: I

< Back I Mest » I Cancel
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7. Wenn dabei ein Fehler auftritt, wird das folgende Dialogfeld angezeigt. Aktivieren Sie
das Optionsfeld Standard, und wahlen Sie EPSON-Netzwerkdrucker aus. Klicken Sie
auf Weiter.

Add Standard TCP/IP Printer Port Wizard

Additional Port Information Required &
The device could not be identified. =
o

The device is not found on the netwark. Be sure that:

1. The device iz tumed on.

2. The network is connected.

3. The device iz properly configured.

4. The address on the previous page iz comrect.

If you think the address is not comect, click Back to return ta the previous page. Then comrect
the address and perform another zearch on the network. IF you are sure the address iz comect,
zelect the device type below.

Device Type

PSOM Metwork Printer

* Standard |i3

" Custom
< Back | Mest » | Cancel

8. Kiicken Sie auf Fertigstellen.

9. Informationen zur Installation des Druckertreibers finden Sie unter ,Installation eines
Druckertreibers® auf Seite 63.

Internetdruck
1. Klicken Sie auf Start und wéahlen Sie dann Drucker und Faxgerate aus.

2. Doppelklicken Sie auf das Symbol Neuer Drucker, um den
Druckerinstallations-Assistenten zu 6ffnen, und klicken Sie anschlie3end auf Weiter.

3. Wahlen Sie Netzwerkdrucker oder Drucker, der an einen anderen Computer
angeschlossen ist und klicken Sie dann auf Weiter.

4. Aktivieren Sie das Optionsfeld Verbindung mit einem Drucker im Internet oder
Heim-/Firmennetzwerk herstellen.
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5. Geben Sie den URL flr den Zieldrucker im folgenden Format ein. Der URL muss mit
der auf der Seite fur die IPP-Konfiguration von EpsonNet Config eingegebenen
Adresse identisch sein.

http://IP-Adresse des Druckers:631/Druckername

Beispiel: http://192.168.100.201:631/EPSON_IPP_Printer

Add Printer Wizard
Specify a Printer
If you don't know the name or address of the printer, you can search for a printer
that meets your needs.

‘what printer do you want to connect to?

" Browse for a printer

" Connect ta this printer [or to bravwse for a printer, select this option and click Mext):

Mame: |
Example: Yhzerver\printer

% Connect to a printer on the Intermet or on a home or office network:

URL: |

Example: hitp://zerver/printers/mypprinter/. printer

< Back | Mest » | Cancel

Hinweis:
Verwenden Sie EpsonNet Config zum Uberprifen der IP-Adresse. Siehe ,Informationen zu
EpsonNet Config" auf Seite 114, um weitere Informationen zu erhalten.

6. Folgen Sie zum Einrichten des Druckers den Anweisungen am Bildschirm. Lesen Sie
gegebenenfalls die Informationen unter ,Installation eines Druckertreibers® auf Seite
63.

Druckerfreigabe fiir Microsoft-Netzwerke

1. Klicken Sie auf Start und wéahlen Sie dann Drucker und Faxgerate aus.

2. Doppelklicken Sie auf das Symbol Neuer Drucker, um den
Druckerinstallations-Assistenten zu 6ffnen, und klicken Sie anschlie3end auf Weiter.

3. Klicken Sie auf Netzwerkdrucker oder Drucker, der an einen anderen Computer
angeschlossen ist und anschlieBend auf Weiter.

4. Aktivieren Sie das Optionsfeld Drucker suchen, und klicken Sie anschlieBend auf
Weiter.

5. Geben Sie im Feld Drucker Folgendes ein oder wéhlen Sie den gewinschten Drucker
aus dem Listenfeld Freigegebene Drucker aus. Klicken Sie auf Weiter.

WNetBIOS-Name der Netzwerkschnittstelle\Geratename der Netzwerkschnittstelle
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6. Folgen Sie zum Einrichten des Druckers den Anweisungen am Bildschirm. Lesen Sie

gegebenenfalls die Informationen unter ,Installation eines Druckertreibers” auf Seite
63.

Installation eines Druckertreibers

. Legen Sie die mitgelieferte CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

SchlieBen Sie das Fenster Software-Installation, wenn es angezeigt wird.

Klicken Sie auf die Schaltflache Datentrager. Das Dialogfeld Installation von
Datentrager wird angezeigt.

Klicken Sie auf Durchsuchen.

Wahlen Sie das CD-ROM-Laufwerk aus und doppelklicken Sie auf den Ordner
WINVISTA_XP_2K oder WINXP_2K oder WIN2000. Klicken Sie auf Offnen.

Klicken Sie im Dialogfeld Installation von Datentrager auf OK.
Wahlen Sie den Namen des Druckers aus, und klicken Sie auf Weiter.

Hinweis:

Wenn Sie vom Druckerinstallations-Assistenten aufgefordert werden, zwischen den Optionen
Vorhandenen Treiber beibehalten oder Vorhandenen Treiber ersetzenzu wahlen, klicken
Sie auf die Schaltflache Vorhandenen Treiber ersetzen.

Klicken Sie auf Fertig stellen und folgen Sie den angezeigten Anweisungen, um die
Installation zu abzuschlie3en.

Weitere Informationen zum Drucken mit Hilfe der Druckerfreigabe unter Windows
XP/Server 2003/2000/NT finden Sie unter ,Verwenden des Befehls ,NET USE™ auf
Seite 63.

Verwenden des Befehls ,,NET USE“

Wenn Sie NetBIOS unter Windows XP/Server 2003/2000/NT fir die Verbindung mit dem
Drucker verwenden, sollten Sie daftr den Befehl NET USE wie folgt verwenden:

1.

Klicken Sie auf Start, zeigen Sie auf Systemsteuerung und wahlen Sie
Netzwerkverbindungen aus. Klicken Sie auf LAN-Verbindung.

Klicken Sie auf die Schaltflaiche Eigenschaften.

Vergewissern Sie sich, dass Client fur Microsoft-Netzwerke installiert ist. Klicken Sie
gegebenenfalls auf die Schaltflaiche Installieren, um die Installation durchzufihren.
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4. Offnen Sie das Fenster zum Ausfilhren von Befehlen und geben Sie den folgenden

Befehl ein.

NET USE Druckeranschluss: \\NetBIOS-Name der Netzwerkschnittstelle\Gerdtename
der Netzwerkschnittstelle

Auswahl des Anschlusses

. Klicken Sie auf Start und wahlen Sie dann Drucker und Faxgerate aus.

. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Druckersymbol, und wéahlen Sie

Eigenschaften aus.

Klicken Sie auf die Registerkarte Anschliisse und wéhlen Sie den Anschluss aus, den
Sie mit dem Befehl NET USE eingestellt haben.

Windows 2000

Unter Windows 2000 ist die Druckertreiberinstallation je nach bevorzugter Druckmethode
unterschiedlich. Epson empfiehlt, mit EpsonNet Print zu drucken. Siehe ,Anwender von
Windows Vista/XP/Server 2003/2000/NT 4.0“ auf Seite 150.

LPR-Druck

Hinweis:
Diese Vorgange fir die Konfiguration gelten nicht fiir EpsonNet Print. Siehe ,Informationen tber
EpsonNet Print* auf Seite 148, um weitere Informationen zu erhalten.

1.

Klicken Sie auf Start, bewegen Sie den Mauszeiger auf Anschliisse, und wahlen Sie
Drucker aus.

Doppelklicken Sie auf Neuer Drucker, um den Druckerinstallations-Assistenten zu
6ffnen, und klicken Sie anschlielBend auf Weiter.

Klicken Sie auf Lokaler Drucker, deaktivieren Sie das Kontrollkastchen Plug &
Play-Drucker automatisch ermitteln und installieren, und klicken Sie anschlieBend
auf Weiter.
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Hinweis:
Sie mussen das Kontrollkastchen Plug & Play-Drucker automatisch ermitteln und

installieren deaktivieren, da der Drucker direkt mit dem Netzwerk verbunden und nicht mit
einem Windows 2000-Computer ist.

Add Printer Wizard

Local or Network Printer
|z the printer attached to vour computer?

If the printer is directly attached to vour computer, click Local printer. I it is attached to
another computer, or directly ta the netwark, click Metwork printer.

™ Automatically detect and install rmy Plug and Flay printer
" Metwork printer

< Back | Mest » | Cancel |

4. Aktivieren Sie das Optionsfeld Einen neuen Anschluss erstellen, und wéahlen Sie
Standard-TCP/IP-Anschluss aus der Liste aus. Klicken Sie anschlieBend auf Weiter.

Add Printer Wizard

Select the Printer Port
Computers communicate with printers through ports, R
N
Select the port you want your printer to uze. |F the port iz not listed, you can create a
new part.

" Use the following part:

Fart Description Printer | -
LPT1: Frinter Port EPSON AL-Cxioo Advance...
LPT2: Frinter Port

LPT3: Frinter Port

COp1: Serial Port

COp2: Serial Port

kA3 Serial Part j

Mote: Most computers uge the LPT1: port to communicate with a local printer.

% Create a new port:
Type: Standard TCP/IF Port

< Back | Mest » | Cancel
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5. Geben Sie die IP-Adresse der Netzwerkschnittstelle ein und klicken Sie dann auf

Weiter.
Add Standard TCP/IP Printer Port Wizard
Add Port \L
For which device do you want to add a port? R
o

Enter the Printer Mame or [P address, and a port name for the desired device.

Frinter Mame or IP Address: |KKK-KKK-KKH.HHH

FPort Mame: |xxx.xxx.xxx.xxx

< Back | Mest » | Cancel |

6. Wenn dabei ein Fehler auftritt, wird das folgende Dialogfeld angezeigt. Aktivieren Sie
das Optionsfeld Standard, und wahlen Sie EPSON-Netzwerkdrucker aus. Klicken Sie
auf Weiter.

Add Standard TCP/IP Printer Port Wizard
Additional Port Information Required &
The device could not be identified. N
o

The device is not found on the netwark. Be sure that:

1. The device iz tummed on.

2. The network is connected.

3. The device iz properly configured.

4. The address on the previous page iz comrect.

If you think the address is not comect, click Back to return ta the previous page. Then comrect
the address and perfom another search on the network, |f you are sure the address is cormect,
zelect the device type below.

Device Type

(% Standard |[EEEKERECIYSTNE

" Custom
< Back | Mest » | Cancel

7. Klicken Sie auf Fertigstellen.

8. Informationen zur Installation des Druckertreibers finden Sie unter ,Installation eines
Druckertreibers” auf Seite 68.

Internetdruck

1. Klicken Sie auf Start, bewegen Sie den Mauszeiger auf Anschlisse, und wahlen Sie
Drucker aus.
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Doppelklicken Sie auf Neuer Drucker, um den Druckerinstallations-Assistenten zu
6ffnen, und klicken Sie anschlieBend auf Weiter.

Aktivieren Sie das Optionsfeld Netzwerkdrucker, und klicken Sie anschlieBend auf
Weiter.

Aktivieren Sie das Optionsfeld Mit einem Computer im Internet oder Intranet
verbinden.

Geben Sie den URL fur den Zieldrucker im folgenden Format ein. Der URL sollte mit
der auf der Seite fur die IPP-Konfiguration von EpsonNet Config eingegebenen
Adresse identisch sein.

http://IP-Adresse des Druckers:631/Druckername
Beispiel: http://192.168.100.201:631/EPSON_IPP_Printer

Hinweis:
Verwenden Sie EpsonNet Config zum Uberprifen der IP-Adresse. Siehe ,Informationen zu
EpsonNet Config" auf Seite 114, um weitere Informationen zu erhalten.

Folgen Sie zum Einrichten des Druckers den Anweisungen am Bildschirm. Lesen Sie
gegebenenfalls die Informationen unter ,Installation eines Druckertreibers® auf Seite
68.

Druckerfreigabe fiir Microsoft-Netzwerke

1.

Klicken Sie auf Start, bewegen Sie den Mauszeiger auf Anschliisse, und wahlen Sie
Drucker aus.

. Doppelklicken Sie auf Neuer Drucker, um den Druckerinstallations-Assistenten zu

6ffnen, und klicken Sie anschlie3end auf Weiter.

Aktivieren Sie das Optionsfeld Netzwerkdrucker, und klicken Sie anschlieBend auf
Weiter.

Aktivieren Sie das Optionsfeld Druckernamen eingeben oder auf ,,Weiter* klicken,
um nach dem Drucker zu suchen, und klicken Sie auf Weiter.

Klicken Sie auf Weiter, um nach einem Drucker zu suchen, oder geben Sie folgenden
Eintrag in das Feld Name ein.

\\NetBIOS-Name der Netzwerkschnittstelle\Gerdtename der Netzwerkschnittstelle
Folgen Sie zum Einrichten des Druckers den Anweisungen am Bildschirm. Lesen Sie

gegebenenfalls die Informationen unter ,Installation eines Druckertreibers® auf Seite
68.
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Installation eines Druckertreibers

. Legen Sie die mitgelieferte CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

SchlieBen Sie das Fenster Software-Installation, wenn es angezeigt wird.

Klicken Sie auf die Schaltflache Datentrager. Das Dialogfeld Installation von
Datentrager wird angezeigt.

Klicken Sie auf Durchsuchen.

Wabhlen Sie das CD-ROM-Laufwerk aus und doppelklicken Sie auf den Ordner
WINVISTA_XP_2K oder WINXP_2K oder WIN2000. Klicken Sie auf Offnen.

Klicken Sie im Dialogfeld Installation von Datentrager auf OK.
Wahlen Sie den Namen des Druckers aus, und klicken Sie auf Weiter.

Hinweis:

Wenn Sie vom Druckerinstallations-Assistenten aufgefordert werden, zwischen den Optionen
Vorhandenen Treiber beibehalten oder Vorhandenen Treiber ersetzenzu wahlen, klicken
Sie auf die Schaltflache Vorhandenen Treiber ersetzen.

Klicken Sie auf Fertig stellen, und folgen Sie den Anweisungen, um die Installation zu
abzuschlieBen.

Weitere Informationen zum Drucken mit Hilfe der Druckerfreigabe unter Windows
XP/Server 2003/2000/NT finden Sie unter ,Verwenden des Befehls ,NET USE* auf
Seite 68.

Verwenden des Befehls ,,NET USE“

Wenn Sie NetBIOS unter Windows XP/Server 2003/2000/NT fiir die Verbindung mit dem
Drucker verwenden, sollten Sie daftr den Befehl NET USE wie folgt verwenden:

1.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf Netzwerkumgebung, und wéahlen Sie
Eigenschaften.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf LAN-Verbindung, und wéhlen Sie
Eigenschaften.

Stellen Sie sicher, dass Client fur Microsoft-Netzwerke in der Liste der Komponenten
aufgeflihrt ist. Falls dieser Eintrag nicht vorhanden ist, klicken Sie auf Installieren, um
den Client fur Microsoft-Netzwerke zu installieren.
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4.

Offnen Sie die MS-DOS-Eingabeaufforderung, und geben Sie den folgenden Befehl
ein.

NET USE Druckeranschluss: \\NetBIOS-Name der Netzwerkschnittstelle\Gerdtename
der Netzwerkschnittstelle

Auswahl des Anschlusses

1.

2.

3.

Klicken Sie auf Start, bewegen Sie den Mauszeiger auf Anschlusse, und wéhlen Sie
Drucker aus.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Druckersymbol, und wéahlen Sie
Eigenschaften aus.

Klicken Sie auf die Registerkarte Anschliisse, und wéhlen Sie den Anschluss aus, den
Sie mit dem Befehl ,NET USE" eingestellt haben.

Windows NT 4.0

Unter Windows NT 4.0 ist die Druckertreiberinstallation je nach bevorzugter Druckmethode
unterschiedlich. Epson empfiehlt, mit EpsonNet Print zu drucken. Siehe ,Anwender von
Windows Vista/XP/Server 2003/2000/NT 4.0“ auf Seite 150.

LPR-Druck

Hinweis:
Diese Vorgange fir die Konfiguration gelten nicht fiir EpsonNet Print. Siehe ,Informationen tber
EpsonNet Print* auf Seite 148, um weitere Informationen zu erhalten.

1.

Klicken Sie auf Start, bewegen Sie den Mauszeiger auf Anschlusse, und wéhlen Sie
Drucker aus.

Doppelklicken Sie auf das Symbol Neuer Drucker.
Klicken Sie auf das Optionsfeld Arbeitsplatz und anschlieBend auf Weiter.

Klicken Sie im Dialogfeld Assistent fur die Druckerinstallation auf Anschluss
hinzufigen.

Wahlen Sie aus der Liste Verfugbare Druckeranschlisse die Option LPR-Anschluss
aus, und klicken Sie anschlieBend auf Neuer Anschluss.

Hinweis:
Der Lexmark TCP/IP-Netzwerkanschluss kann nicht mit dieser Netzwerkschnittstelle
verwendet werden.
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Geben Sie im ersten Texifeld die IP-Adresse der Netzwerkschnittstelle und im zweiten
den Namen des Druckers ein. Klicken Sie auf OK.

Add LPR compatible printer

Mame or address of server providing |pd: |xxx.xx.xxx.xxx 0K

. . Cancel
Mame of printer or print queue on that server. |

Help

dildl],

Klicken Sie im Dialogfeld Druckeranschlisse auf SchlieBen.
Klicken Sie im Dialogfeld Assistent fir die Druckerinstallation auf Weiter.

Informationen zur Installation des Druckertreibers finden Sie unter ,Installation eines
Druckertreibers” auf Seite 71.

Internetdruck

Mit dem Utility EpsonNet Internet Print, das ebenfalls auf der Software-CD-ROM enthalten
ist, kbnnen Sie Uber das Internet drucken. Installieren Sie zuerst EpsonNet Internet Print.
Installieren Sie anschlieBend den Druckertreiber, und stellen Sie den Druckeranschluss
ein. Weitere Informationen dazu finden Sie im Abschnitt ,Informationen zu EpsonNet
Internet Print” auf Seite 164.

Druckerfreigabe fiir Microsoft-Netzwerke

1.

Klicken Sie auf Start, bewegen Sie den Mauszeiger auf Anschlusse, und wéhlen Sie
Drucker aus.

Doppelklicken Sie auf Neuer Drucker.

Aktivieren Sie das Optionsfeld Netzwerkdruckerserver, und klicken Sie anschlie3end
auf Weiter. Das Dialogfeld Druckerverbindung herstellen wird angezeigt.

Wahlen Sie den Drucker, den Sie konfigurieren méchten, aus der Liste Freigegebene
Drucker aus. Wenn der Drucker nicht in der Liste aufgeflhrt ist, geben Sie im Feld
Drucker Folgendes ein:

\\NetBIOS-Name der Netzwerkschnittstelle\Geratename der Netzwerkschnittstelle
Klicken Sie auf OK.

Folgen Sie zum Einrichten des Druckers den Anweisungen am Bildschirm. Lesen Sie

gegebenenfalls die Informationen unter ,Installation eines Druckertreibers” auf Seite
71.
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Installation eines Druckertreibers

. Legen Sie die mitgelieferte CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

SchlieBen Sie das Fenster Software-Installation, wenn es angezeigt wird.

Klicken Sie auf die Schaltflache Datentrager. Das Dialogfeld Installation von
Datentrager wird angezeigt.

Klicken Sie auf Durchsuchen.

Wabhlen Sie das CD-ROM-Laufwerk aus, und doppelklicken Sie auf den Ordner
WINNT40. Klicken Sie auf Offnen.

Klicken Sie im Dialogfeld Installation von Datentrager auf OK.
Wahlen Sie den Namen des Druckers aus, und klicken Sie auf Weiter.

Hinweis:
@ Ubermitteln Sie den Clients den Namen des freigegebenen Druckers, damit diese auf den
Drucker zugreifen kénnen.

d Wenn Sie vom Druckerinstallations-Assistenten aufgefordert werden, zwischen den
Optionen Vorhandenen Treiber beibehalten oder Vorhandenen Treiber ersetzenzu
wabhlen, klicken Sie auf die Schaltflache Vorhandenen Treiber ersetzen.

Klicken Sie auf Fertig stellen, und folgen Sie den Anweisungen, um die Installation zu
abzuschlieBen.

Weitere Informationen zum Drucken mit Hilfe der Druckerfreigabe unter Windows
XP/Server 2003/2000/NT finden Sie unter ,Verwenden des Befehls ,NET USE* auf
Seite 71.

Verwenden des Befehls ,,NET USE“

Wenn Sie NetBIOS unter Windows XP/Server 2003/2000/NT fir die Verbindung mit der
Netzwerkschnittstelle verwenden, sollten Sie daflr den Befehl NET USE wie folgt
verwenden:

1.

Vergewissern Sie sich, dass die folgenden Dienste installiert sind.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf dem Desktop auf das Symbol
Netzwerkumgebung und wéhlen Sie Eigenschaften aus. Klicken Sie auf die
Registerkarte Dienste, und Uberprifen Sie, ob der Eintrag Server oder Arbeitsstation
vorhanden ist.

2. Falls keiner dieser Eintrdge vorhanden ist, klicken Sie auf Hinzufiigen.
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3. Offnen Sie die MS-DOS-Eingabeaufforderung, und geben Sie den folgenden Befehl
ein.

NET USE Druckeranschluss: \\NetBIOS-Name der Netzwerkschnittstelle\Gerdtename
der Netzwerkschnittstelle

Auswahl des Anschlusses

1. Klicken Sie auf Start, bewegen Sie den Mauszeiger auf Anschlisse, und wahlen Sie
Drucker aus.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Druckersymbol, und wéahlen Sie
Eigenschaften aus.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Anschliisse, und wahlen Sie den Anschluss aus, den
Sie mit dem Befehl ,NET USE" eingestellt haben.

Macintosh

FUhren Sie zum Einrichten eines Druckers die nachfolgenden Schritte aus.
Hinweis:
Vergewissern Sie sich, dass der Druckertreiber ordnungsgemaf auf Ihrem Macintosh installiert ist,

bevor Sie fortfahren. Informationen Uber die Installation des Druckertreibers finden Sie im mit dem
Drucker mitgelieferten Handbuch.

Mac OS X

Bonjour/Rendezvous-Druck

1. Offnen Sie den Ordner Programme.

2. Offnen Sie den Ordner Dienstprogramme.

3. Offnen Sie das Print Center (Mac OS X 10.2 oder niedriger) bzw. das
Drucker-Dienstprogramm (Mac OS X 10.3 oder héher), und klicken Sie dann auf
Hinzufligen.

4. Unter Mac OS X 10.4 wahlen Sie das mit Bonjour verbundene Druckermodell aus.
Unter Mac OS X 10.2 oder 10.3 wéhlen Sie Rendezvous aus der Dropdown-Liste und
das Druckermodell aus der Liste aus.

5. Klicken Sie auf Hinzufligen.
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TCP/IP-Druck

. Offnen Sie den Ordner Programme.

Offnen Sie den Ordner Dienstprogramme.

Offnen Sie das Print Center (Mac OS X 10.2 oder niedriger) bzw. das
Drucker-Dienstprogramm (Mac OS X 10.3 oder héher), und klicken Sie dann auf
Hinzufugen.

Klicken Sie unter Mac OS X 10.4 auf Mehr Drucker, wahlen Sie EPSON TCP/IP aus
der Dropdown-Liste und anschlieBend das Druckermodell.

Unter Mac OS X 10.2 oder 10.3 wéhlen Sie EPSON TCP/IP aus der Dropdown-Liste
und dann das Druckermodell aus der Liste.

Klicken Sie auf Hinzufiigen.

Drucken mit AppleTalk

1.

2.

5.

Offnen Sie den Ordner Programme.
Offnen Sie den Ordner Dienstprogramme.

Offnen Sie das Print Center (Mac OS X 10.2 oder niedriger) bzw. das
Drucker-Dienstprogramm (Mac OS X 10.3 oder héher), und klicken Sie dann auf
Hinzufugen.

Klicken Sie unter OS X 10.4 auf Mehr Drucker, wéhlen Sie EPSON Apple Talk aus
der Dropdown-Liste, die Zone aus der Dropdown-Liste und anschlieBend das
Druckermodell aus der Liste aus.

Unter OS X 10.2 oder 10.3 wahlen Sie EPSON Apple Talk aus der Dropdown-Liste
aus, wahlen die Zone aus der Dropdown-Liste aus, und wahlen anschlieBend das
Druckermodell aus der Liste aus.

Klicken Sie auf Hinzufiigen.

Mac OS 9

Drucken mit AppleTalk

1.

2.

Offnen Sie im Menii Apple die Option Auswahl.

Klicken Sie auf das Druckersymbol.

3. Wabhlen Sie die Zone aus, in der sich der Drucker befindet.
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4. Wahlen Sie den Druckernamen aus der Liste aus.
5. Stellen Sie sicher, dass AppleTalk aktiviert ist.

6. SchlieBen Sie den Auswahl.

0S/2

In diesem Abschnitt werden Konfiguration und Verwendung der Netzwerkschnittstelle
unter einem IBM OS/2-System mit OS/2 Warp 3 und 4 (OS/2 Warp Connect und OS/2
Warp Server) beschrieben.

LPR-Druck

1. Doppelklicken Sie auf den OS/2-Systemordner und anschlieBend auf den Ordner
Systemeinstellungen. Doppelklicken Sie dann auf das Symbol flr die
TCP/IP-Konfiguration.

‘a System Setup - lcon Yiew
Folder Edit View Selected Help

s

2. Klicken Sie auf die Registerkarte Drucken.

3. Geben Sie die IP-Adresse der Netzwerkschnittstelle in das Feld Remote-Druckserver

und den Namen des Druckers in das zweite Textfeld ein. Geben Sie im Feld fir die
maximale Anzahl der LPD-Anschliisse den Wert 1 oder einen héheren Wert ein.

{2 TCP/IP Configuration

Configure  Printing  Services

HNetwork

Routing

Remote print server |xxxxxxsesxs Hostnames
Autostart
Remote print server's printer ,W General
Security
Maximum number of LPD ports lﬁ— Servers
Socks
Printing
Lined Default Help Mail
+ + Sendmail
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Configure  Autornatic Starting Of Services

Services to autost

tart Options
A

inetd
telnetd
ftpd
tfipd
rexecd
rshd
Ipd

routed
portmap

sendmail
talkd

Undo

tart service

inatd supsr eprver dasnon

«) Detached
Foreground session
dinbmdzed

Parameters

Help

4. Klicken Sie auf die Registerkarte Automatische Starten.

b2 TCPAIP Configuration

Hetwork
Routing
Hostnames
Autostart
General
Security
Servers
Socks
Printing
Mail

Sendmail

5. Wahlen Sie Iprportd aus der Liste der automatisch zu startenden Dienste aus.

Aktivieren Sie das Kontrollkastchen fir das automatische Starten des Dienstes, und
aktivieren Sie das Optionsfeld Abgemeldet.

6. Speichern Sie die Anderungen, die Sie im Dialogfeld fiir die TCPIP-Konfiguration

Einrichten des Druckers

1.

vorgenommen haben, und starten Sie den Computer neu.

Doppelklicken Sie im OS/2-Systemordner auf Vorlage.

2. Ziehen Sie das Symbol Drucker auf den Desktop, um einen Drucker zu erstellen.

3. Doppelklicken Sie auf das Symbol Drucker.
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4. Klicken Sie im Menu fir die Steuerung auf Eigenschaften und anschlieBend auf die

Registerkarte Ausgangsanschluss.

23] Printer: 11p-s9200s - Properties

<0 % Printer driver - Dueue options Print options TestF -
Output Port :

Cutput port

HhEeee |

LFT1  LPTZ2 LPT3 COMT COMZ2 COM3

2 B 28 28

COMd WPIFEVLFD1 \PIFELLFD2

B
Output tofile

Install new port Lpdate port driver

Lndo Default Help

5. Waéhlen Sie im Listenfeld ,Ausgangsanschluss” einen Anschluss zwischen \PIPE\LPDO
und PIPE\LPDn aus (n ist die maximale Anzahl der LPD-Anschllsse). Das Dialogfeld

~PIPE\LPD-Einstellungen® wird angezeigt.

6. Geben Sie im Feld flr den LPD-Server die IP-Adresse der Netzwerkschnittstelle ein.
Geben Sie den in Schritt 2 festgelegten Druckernamen in das Feld fir den

LPD-Drucker ein.

[E2 \PIPE\LPDO - Settings

Bilnficetination Display port settings on print

LPD server HER. KR KKK KER Enable data filter
LPD printer  [AL-Cx000¢ it

Send mail on receipt
Print Source ez

Print banner page
Hostname [ lase
User Additional Control Cards

Send to Server

Prefix

T
#

Spooler parameters
Queue parameters
Hetwork parameters

< s

Cancel Help

7. SchlieBBen Sie das Druckersymbol, um die Konfiguration des Druckers zu beenden.
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NetBEUI-Druck

1. Achten Sie darauf, dass IBM OS/2 NetBIOS auf Ihrem Computer installiert ist.

2. Wenn Sie einen Drucker erstellen méchten, doppelklicken Sie auf das Symbol fir den
Zieldrucker, um sich das Dialogfeld mit den Eigenschaften anzeigen zu lassen. Klicken
Sie anschlieBend auf die Registerkarte Ausgangsanschluss.

3. Waébhlen Sie den Anschluss aus.

4. Stellen Sie Uber die Befehlszeile eine Verbindung zum Drucker her.

Beispiel: Verbinden Sie den Drucker mit LPT1.

net use LPT1:\\NetBIOS-Name der Netzwerkschnittstelle\Gerdtename der
Netzwerkschnittstelle

Hinweis:
Verwenden Sie EpsonNet Config unter Windows, um den NetBIOS-Namen und den Geratenamen
Zu andern.

Einstellungen fur NetWare

Ubersicht

Wenn Sie einen Drucker verwenden, der NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme
unterstutzt, finden Sie weitere Informationen hierzu unter ,Fir Drucker, die
NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstitzen® auf Seite 77.

Wenn Sie einen Drucker verwenden, der keine NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme
unterstitzt, finden Sie weitere Informationen hierzu unter ,,Flr Drucker, die keine
NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstiitzen® auf Seite 102.

Hinweis:
Ob NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme von Ihrem Drucker unterstitzt werden, finden Sie im
Benutzerhandbuch.

Fir Drucker, die NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme
unterstitzen

In diesem Abschnitt wird die Konfiguration der Netzwerkschnittstelle flir NetWare
beschrieben. Sie mussen zuerst den Drucker in einer NetWare-Umgebung einrichten und
die Netzwerkschnittstelle anschlieBend mit EpsonNet Config konfigurieren.
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Einfihrung in NetWare-Einstellungen

Unterstutzte Systeme
Server-Umgebung

 NetWare 3.1/3.11/3.12/3.2 (Bindung)

1 NetWare 4.1/4.11/4.2 (NDS, Bindungsemulation)
a IntranetWare (NDS, Bindungsemulation)

1 NetWare 5.0/5.1 (NDS, NDPS)

O NetWare 6.0 (NDS, NDPS)

Client-Umgebung

Die Client-Umgebung muss von NetWare unterstitzt werden. Die Clients kbnnen den
durch die Netzwerkschnittstelle bereitgestellten Druckertreiber verwenden.

Der folgende Novell-Client wird unterstitzt.

(d Windows 98:
Novell Client 3.4 oder hoher fur Windows 98/95

d Windows 2000/NT 4.0:
Novell Client 4.8 oder hoher fir Windows 2000/NT 4.0

d Windows XP:
Novell Client 4.9 oder hoher fir Windows XP

Informationen zu den Modi
Sie kdnnen zwischen Print-Server-Modus, Remote-Drucker-Modus und
Energiesparmodus wahlen. Wir empfehlen die Verwendung des Print-Server-Modus,
solange die Anzahl der Benutzer das Limit nicht Gberschreitet.
Die Funktionen der Modi werden im Folgenden beschrieben.

Print-Server-Modus (NDS/Bindungs-Print-Server):
1 Schnelldruck mit Direktdruck
1 Verwendung des NetWare-Benutzerkontos

1 Moglichkeit zum gleichzeitigen Verbinden mit bis zu 8 Dateiservern

1 Mdglichkeit zum Registrieren von bis zu 32 Druckwarteschlangen
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Remote-Drucker-Modus:

1 Ein NetWare-Benutzerkonto ist nicht erforderlich.
1 Zum Steuern des Remote-Druckers wird ein Print Server benétigt.

1 Mdoglichkeit zum Anschlief3en von bis zu 16 Druckern fur NetWare 3.x und maximal 255
Druckern fir NetWare ab Version 4.x.

Hinweis:

Wenn Sie den Drucker einschalten, wird das Benutzerkonto voriibergehend im
Remote-Drucker-Modus aufgerufen. Wenn kein Benutzerkonto vorhanden ist, schalten Sie den
Drucker ein, bevor Sie den Client an das Netzwerk anschliel3en.

Energiesparmodus (werkseitig eingestellter Standardmodqus):

Der Energiesparmodus wird als Standardmodus verwendet. Dieser Modus setzt alle
NetWare-Funktionen auBBer Kraft. Verwenden Sie den Energiesparmodus, wenn Sie die
Netzwerkschnittstelle nicht in einer NetWare-Umgebung verwenden.

Anweisungen zur Verwendung von NetWare

Drucken einer Textdatei

Wenn Sie eine Textdatei mit dem Befehl NPRINT von NetWare oder DOS drucken,
kénnen Zeichen falsch ausgerichtet oder umgewandelt werden bzw. Licken aufweisen.
Dies hangt von der jeweiligen Client-Umgebung ab.

IPX-Leitwegprotokoll , NLSP*

Sie kénnen zwar das IPX-Leitwegprotokoll ,NLSP“ von NetWare 4.x oder héher einrichten,
allerdings unterstutzt die Netzwerkschnittstelle kein NLSP. Die Kommunikation wird durch
RIP/SAP gesteuert.

Sie kénnen als Leitwegprotokoll a) NLSP mit RIP/SAP-Kompatibilitdt oder b) nur RIP/SAP
auswahlen. Wenn Sie die Bindung von RIP oder SAP entfernen und NLSP mit
RIP/SAP-Kompatibilitdt angegeben wurde, kann die Netzwerkschnittstelle nicht mit dem
Dateiserver und NDS kommunizieren. (Siehe ,Protokolle” und ,Bindungen® im
Netware-Utility INETCFG.)

Bindung und NDS

1 Der Bindungskontextpfad lasst sich von der Serverkonsole aus mit dem Befehl ,SET
BINDERY CONTEXT* Uberprufen.
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1 Wenn der Bindungskontextpfad nicht eingerichtet wurde oder die Druckumgebung
eines anderen Kontextes von einem Nicht-NDS-Client verwendet werden soll, miissen
Sie den Kontext fur den Bindungskontext festlegen. Mithilfe des Befehls ,SET
BINDERY CONTEXT" kénnen Sie den Kontext in der Datei AUTOEXEC.NCF
festlegen.

1 Sie kénnen den Bindungs-Druckserver-Modus nicht zusammen mit EpsonNet Config
verwenden, wenn Sie Novell Client fir Windows 95/98 Version 3.00 oder Novell Client
fir Windows NT Version 4.50 ausfihren. Wenn Sie die Netzwerkschnittstelle fur den
Bindungsmodus konfigurieren méchten, verwenden Sie Novell IntranetWare-Client
oder EpsonNet Config mit Webbrowser.

Weitere Informationen dazu finden Sie in Ihrer NetWare-Dokumentation.

Bendtigte Zeit zur Erkennung der Netzwerkschnittstelle

Der NetWare-Server bendtigt nach dem Einschalten des Druckers bis zu zwei Minuten, bis
er die Netzwerkschnittstelle erkennt. Wahrend dieser Startzeit zeigt das Statusblatt nicht
die korrekten Daten an.

Rahmentyp

In einem Netzwerk muss ein und derselbe Rahmentyp fur den NetWare-Server und den
IPX-Router verwendet werden. Wenn mehrere Rahmentypen in einem Netzwerk

verwendet werden, binden Sie alle Rahmentypen an die NetWare-Server und IPX-Router.

Far NetWare 5.x gilt:

Das IPX-Protokoll muss auf dem NetWare-Server 5.x installiert (gebunden) werden.

Informationen zu den Modi

Wenn sich der Modus, in dem Sie sich angemeldet haben, von dem Modus unterscheidet,
den Sie fur die Netzwerkschnittstelle eingerichtet haben, wird bei der Konfiguration der
Netzwerkschnittstelle fir NetWare eine Meldung angezeigt. Wenn Sie die aktuellen
Einstellungen nicht &ndern méchten, klicken Sie auf Abbrechen und melden Sie sich dann
erneut in dem Modus an, der fur die Netzwerkschnittstelle eingerichtet wurde.

Verwenden des Bindungs-Print-Servers (NetWare 3.x/4.x)

In diesem Abschnitt wird beschrieben , wie die Netzwerkschnittstelle im
Print-Server-Modus unter NetWare 3.x/4.x/IntranetWare mit Bindungsemulation
verwendet werden kann.
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Hinweis:

Die Netzwerkschnittstelle lasst im Druckserver-Modus von NetWare 3.x keine Verwendung der
Druckserver-Statusanzeigensteuerung mit PCONSOLE zu.

1. Schalten Sie den Drucker ein.

2. Melden Sie sich von einem beliebigen NetWare-Client aus am NetWare-Zielserver mit
Supervisor-Rechten an. Sie missen sich mit dem Bindungsanschluss anmelden.

3. Konfigurieren Sie die Netzwerkschnittstelle mit EpsonNet Config. Einzelheiten dazu
finden Sie im EpsonNet Config-Benutzerhandbuch.

Wenn bereits NetWare-Objekte erstellt wurden, kénnen Sie auch EpsonNet Config mit

Webbrowser verwenden. Siehe ,NetWare“ auf Seite 139, um weitere Informationen zu
erhalten.

Verwenden des NDS-Print-Servers (NetWare 4.x/5.x/6.0)

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie die Netzwerkschnittstelle im
Print-Server-Modus unter NetWare 4.x, IntranetWare, NetWare 5.x oder NetWare 6.0 mit
NDS-Modus verwendet werden kann.

1. Schalten Sie den Drucker ein.

2. Melden Sie sich von einem beliebigen NetWare-Client aus am Zielkontext der
NDS-Struktur als ADMIN an.

3. Konfigurieren Sie die Netzwerkschnittstelle mit EpsonNet Config. Einzelheiten dazu
finden Sie im EpsonNet Config-Benutzerhandbuch.

Wenn bereits NetWare-Objekte erstellt wurden, kénnen Sie auch EpsonNet Config mit

Webbrowser verwenden. Siehe ,NetWare“ auf Seite 139, um weitere Informationen zu
erhalten.

Verwenden des Remote-Drucker-Modus (NetWare 3.x)

Far NetWare 3.x-Anwender: Fuhren Sie die nachfolgenden Schritte aus, um die
Druckerumgebung mit PCONSOLE einzurichten.

Erstellen von Druckwarteschlangen in einem Dateiserver

1. Melden Sie sich von einem beliebigen NetWare-Client aus mit Supervisor-Rechten am
Netzwerk an.

Wie funktioniert es?

81



EPSON Netzwerkhandbuch

2. Fuhren Sie ,PCONSOLE*" aus. Wéhlen Sie auf dem Bildschirm Verfagbare Optionen
die Option Druckwarteschlangeninformationen aus, und drlicken Sie die
Eingabetaste.

Availahle Options

Change Current File Server
Print Queue Information

Print Server Information

3. Drucken Sie auf Ihrer Tastatur die Taste EINFG, und geben Sie den Namen der
Druckwarteschlange ein. Driicken Sie die Eingabetaste.

Hinweis:
Ubermitteln Sie den Clients den Namen der Druckwarteschlange, da die Clients diesen
bendtigen, um drucken zu kénnen.

4. Wahlen Sie aus der Liste Druckwarteschlange den Namen der gerade eingegebenen
Druckwarteschlange aus, und driicken Sie die Eingabetaste. Klicken Sie in der Liste
Druckwarteschlangeninformationen auf Warteschlangenbenutzer, und driicken Sie
die Eingabetaste. Wahlen Sie danach aus der Liste den Eintrag JEDER. Wenn
JEDER nicht in der Liste zu finden ist, driicken Sie die Taste EINFG und wahlen den
Eintrag JEDER aus der Liste der Warteschlangenbenutzer aus.

Erstellen eines Print Servers

1. Wahlen Sie auf dem Bildschirm Verfligbare Optionen die Option
Print-Server-Informationen aus, und driicken Sie die Eingabetaste.

Available Options

Change Current File Serwver
Print Queue Information

Frint Server Information

2. Drucken Sie auf Ihrer Tastatur die Taste EINFG, und geben Sie den Namen des Print
Servers ein. Dricken Sie die Eingabetaste. Es wird empfohlen, sich den Namen des
Print Servers zur spateren Verwendung zu notieren.
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3. Waéhlen Sie aus der Liste Print Serverden Namen des gerade eingegebenen Print
Servers aus, und dricken Sie die Eingabetaste. Klicken Sie in der Liste
Druckserver-Informationen auf Druckserver-Konfiguration und driicken Sie die
Eingabetaste.

Print Server Information

Change Password
Full Hame

Print Server ID
Print Server Operators
Print Server Users

4. Wahlen Sie im Men Print-Server-Konfiguration die Option Druckerkonfiguration aus,
und dricken Sie die Eingabetaste.

Print Server Configuration Menu

File Servers To Be Serviced

Motify List for Printer
Printer Configuration

Queues Serviced by Printer

5. Wahlen Sie aus der Liste ,Konfigurierte Drucker” die Option Nicht installiert
(Anschlussnummer = 0), und dricken Sie die Eingabetaste.

Conf igured Printers

ot Installed
Mot Installed
Mot Installed
Mot Installed
Mot Installed
Mot Installed
Mot Installed
Mot Installed
Mot Installed
Mot Installed
Mot Installed
Mot Installed
Mot Installed
Mot Installed
Mot Installed
Mot Installed

mmqmmAMMHE
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6. Geben Sie auf dem Bildschirm Druckerkonfiguration den Druckernamen ein. Markieren
Sie Typ, und driicken Sie die Eingabetaste. Wahlen Sie fir den
Remote-Drucker-Modus die Option Remote Parallel, LPT1 aus.

Printer B configuration

Hame: Printer B
Type: Local Parallel, LPT1

Uze interrupts: Yes
IRQ:
3

Hinweis:

Wahlen Sie fur den Remote-Drucker-Modus unbedingt die Option Remote Parallel, LPT1 aus.

7. Driicken Sie ESC und danach die Eingabetaste, um die Anderungen zu speichern.

8. Dricken Sie ESC.

9. Wabhlen Sie im Menu Print-Server-Konfiguration die Option Vom Drucker verwaltete
Warteschlangen aus, und driicken Sie die Eingabetaste.

Print Server Configuration Menu

File Serverszs To Be Serviced

Motify List for Printer

Printer Configuration
Queues Serviced by Printer

10. Wahlen Sie den Drucker, den Sie verwenden mdchten, aus der Liste Definierte Drucker
aus, und dricken Sie die Eingabetaste.

11.Drlcken Sie die Taste EINFG, und weisen Sie dem Print Server-Anschluss aus der
Liste Verfugbare Warteschlangen eine Warteschlange zu.

12. Geben Sie eine Prioritatsstufe zwischen 1 und 10 an. Die hochste Prioritat lautet 1.

13.Driicken Sie ESC, um ,PCONSOLE" zu beenden.

Konfiguration far NetWare mithilfe von EpsonNet Config

1. Schalten Sie den Drucker ein.
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2. Laden Sie den Druckserver von der Systemkonsole des Dateiservers, flr den der

Datentrager der Druckwarteschlange festgelegt wurde.
>LOAD PSERVER Druckserver-Name, der mit PCONSOLE eingerichtet wird

Konfigurieren Sie die Netzwerkschnittstelle mit EpsonNet Config. Einzelheiten dazu
finden Sie im EpsonNet Config-Benutzerhandbuch.

Wenn bereits NetWare-Objekte erstellt wurden, kénnen Sie auch EpsonNet Config mit
Webbrowser verwenden. Siehe ,NetWare* auf Seite 139, um weitere Informationen zu
erhalten.

Verwenden des Bindungs-Remote-Drucker-Modus (NetWare 4.x)

Gehen Sie folgendermaf3en vor, um die Druckerumgebung unter NetWare 4.x und
IntranetWare mit Bindungsemulation einzurichten.

Hinweis:
[ Weisen Sie Benutzern bei Bedarf Treuhanderschaften zu.

O Verwenden Sie statt ,NWAdmin“ unbedingt ,PCONSOLE", um die Druckwarteschlange und

den Print-Server einzurichten.

Erstellen von Objekten

1.

Melden Sie sich von einem beliebigen NetWare-Client aus als ADMIN am Server an.
Sie mussen sich dabei mit einem Bindungsanschluss anmelden.

Hinweis:
Wenn der fir diese Einstellung verwendete Client im NDS-Modus angemeldet wurde, driicken
Sie beim Starten von ,PCONSOLE" die Taste F4, um zum Bindungsmodus zu wechseln.

Fihren Sie ,PCONSOLE" aus. Wahlen Sie im Bildschirm Verfligbare Optionen die
Option Druckwarteschlangen aus, und driicken Sie die Eingabetaste. Klicken Sie auf
EINFG, und geben Sie den Namen der Druckwarteschlange ein. Driicken Sie die
Eingabetaste.

Hinweis:
Ubermitteln Sie den Clients den Namen der Druckwarteschlange, da die Clients diesen
bendtigen, um drucken zu kénnen.

Wahlen Sie aus der Liste Druckwarteschlange den Namen der gerade eingegebenen
Druckwarteschlange aus, und dricken Sie die Eingabetaste. Klicken Sie in der Liste
Druckwarteschlangeninformationen auf Warteschlangenbenutzer, und driicken Sie
die Eingabetaste. Wahlen Sie danach aus der Liste den Eintrag JEDER. Wenn
JEDER nicht in der Liste zu finden ist, driicken Sie die Taste EINFG und wéahlen den
Eintrag JEDER aus der Liste der Warteschlangenbenutzer aus.
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4. Wahlen Sie auf dem Bildschirm Verfligbare Optionen die Option Print-Server aus, und
drucken Sie die Eingabetaste. Driicken Sie EINFG, und geben Sie den Namen des
Print Servers ein. Driicken Sie die Eingabetaste.

5. Zum Beenden von ,PCONSOLE"“ und Abmelden beim Server driicken Sie die
ESC-Taste.

6. Melden Sie sich dann beim Server als ADMIN an. Sie mussen sich dabei mit einer
NDS-Verbindung anmelden.

7. Starten Sie NWAdmin.

8. Klicken Sie zum Erstellen des Druckerobjekts auf den als Bindungskontext
angegebenen Container, und wéahlen Sie im Men( Objekt die Option Erstellen und
anschlieBend Drucker aus. Geben Sie den Druckernamen ein, und klicken Sie auf
Erstellen.

9. Zum Zuweisen der Druckwarteschlange doppelklicken Sie auf das (in Schritt 8 erstellte)
Symbol fur das Druckerobjekt. Das Dialogfeld Drucker wird angezeigt.

10.Klicken Sie auf Zuweisungen und dann auf Hinzufiigen. Wahlen Sie in der Liste
Druckwarteschlange die (in Schritt 2 erstellte) Warteschlange aus, und klicken Sie auf
OK.

11.Klicken Sie im Dialogfeld Drucker)auf Konfiguration, und wahlen Sie im Menu
Druckertyp die Option Parallel aus.

12.Klicken Sie auf Kommunikation. Das Dialogfeld Parallele Kommunikation wird
angezeigt.

13.Wahlen Sie als Anschluss LPT1, aktivieren Sie fur Interrupts die Option Abgefragt,
und wahlen Sie als Verbindungstyp Manuelle Papierzufuhr - remote vom Print
Server. Klicken Sie abschlieBend auf OK.

14.Klicken Sie im Dialogfeld Drucker auf OK.

15.Zum Zuweisen des Druckers doppelklicken Sie auf das (in Schritt 4 erstellte) Symbol
flr das Print-Server-Objekt. Das Dialogfeld Print Server wird angezeigt.

16.Klicken Sie auf Zuweisungen und dann auf Hinzufliigen. Wahlen Sie in der
Druckerobjektliste das (in Schritt 8 erstellte) Druckerobjekt aus, und klicken Sie auf OK.

17.Wéhlen Sie im Dialogfeld Print Server den zugeordneten Drucker aus der
Druckerobjektliste aus. Klicken Sie dann auf die Schaltflache Druckernummer, um
eine Druckernummer zwischen 0 und 15 auszuwahlen. AbschlieBend klicken Sie auf
OK.
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18.Zum Bestatigen der zugewiesenen Objekte doppelklicken Sie auf das Symbol fir das
Print-Server-Objekt. Klicken Sie auf Druck-Layout, und prifen Sie, ob der Print
Server, der Drucker und die Druckwarteschlange verbunden sind.

Konfiguration far NetWare mithilfe von EpsonNet Config

1. Schalten Sie den Drucker ein.

2. Laden Sie den Druckserver von der Systemkonsole des Dateiservers, flr den der
Datentrager der Druckwarteschlange festgelegt wurde.
>LOAD PSERVER Druckserver-Name, der mit PCONSOLE eingerichtet wird

3. Konfigurieren Sie die Netzwerkschnittstelle mit EpsonNet Config. Einzelheiten dazu
finden Sie im EpsonNet Config-Benutzerhandbuch.

Wenn bereits NetWare-Objekte erstellt wurden, kénnen Sie auch EpsonNet Config mit

Webbrowser verwenden. Siehe ,NetWare“ auf Seite 139, um weitere Informationen zu
erhalten.

Verwenden des NDS-Remote-Drucker-Modus (NetWare 4.x/5.x/6.0)

Fuhren Sie die nachfolgenden Schritte aus, um die Druckerumgebung mit NWAdmin unter
NetWare 4.x, IntranetWare, NetWare 5.x oder NetWare 6.0 mit NDS-Modus einzurichten.

Erstellen von Objekten

1. Melden Sie sich von einem beliebigen NetWare-Client aus am Zielkontext der
NDS-Struktur als ADMIN an.

2. Fahren Sie das Verwaltungsprogramm (NWAdmin) aus.
3. Erstellen eines Druckers:
Klicken Sie auf das Symbol fir den Verzeichniskontext, und wéhlen Sie im Men

Objekt den Befehl Erstellen und dann Drucker aus. Geben Sie den Druckernamen
ein, und klicken Sie auf Erstellen.

Create Printer

Frinter name:
|EFL-CE200

LCreate

Cancel
[ Define additional properties

dd

Help
[~ Create another Printer
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4. Erstellen eines Print-Servers:

Klicken Sie auf das Symbol fir den Verzeichniskontext, und wahlen Sie im Men(

Objekt den Befehl Erstellen und dann Druckservers aus. Geben Sie den Namen des
Print Servers ein, und klicken Sie auf Erstellen.

Create Print Server

Print Server name:

|EFL-CE200-F3

[ Define additional properties

[ Create another Print Server

Flif

Lreate
Cancel

Help

5. Erstellen einer Druckwarteschlange:

Klicken Sie auf das Symbol fiir den Verzeichniskontext, und wéhlen Sie im Menl
Objekt die Option Erstellen und dann Druckwarteschlange aus. Geben Sie den
Namen der Druckwarteschlange ein, und wéhlen Sie den Datentrager der
Druckwarteschlange aus. Klicken Sie anschlieBend auf Erstellen. Doppelklicken Sie
auf das Druckwarteschlangenobjekt, und registrieren Sie den Benutzer.

Hinweis:

Ubermitteln Sie den Clients den Namen der Druckwarteschlange, da die Clients diesen

bendtigen, um drucken zu kénnen.

Create Print Cusus

* Directary Service Queue
" Beference a bindery queus

Print Qugue hame:

[EPL-C3200-0

Print Gueue Yalurme:

|MA‘P<NW4'I 1_5%5.max EPEOWA

[ Define additional properties

[ Create another Print Queue

Create
Cancel

Help

Plef
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6. Doppelklicken Sie im Fenster NetWare Administrator auf das Symbol Druckerobjekt.

iew Options Tools Window Help

o EPROWA
&8 EVERYONE

o8 PRIFM'w
BFEpP| )
B EPL-C8200-FPS
EEPL-C8200-0
- 8 max
E MAKNWATT
MAKNWATT_SYS
F&EPL-C8200
& EPL-C8200-PS
& EPL-CE200-0 b

- & Admin :
d i

Tree: EPKOWA Admin epkowa

7. Kiicken Sie im eingeblendeten Dialogfeld Drucker auf Zuweisungen und dann auf
Hinzufugen.

BB Printer : EFL-CS200

Assignments

|dentific:ation
Print server:

EPL-CE200-PS.PRIFNW. epkowa

Azsignments
Print gueues:

Notification

Featuies

[ | 3
Add... Pricrity: ,1—@ See dlso

Default print queve:
| EPL-C8200-0. PRIFNW. epkowa |

Cancel

Queue Friority Configuration IT
EPL-CB200-0.PRIFMNW epkowa 1 IT

Page Options... ‘ Help ‘

8. Waéhlen Sie in der Liste der Druckwarteschlangen die in Schritt 5 erstellte
Warteschlange aus und klicken Sie auf OK.
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B Printer : EPL-CE200

Configuration

Erinter ype: Other/Unknown

Banner type: Teut -

Service jnterval: ’5_5
Buffer zize in KB: ’3_5
Starting form: 0

Network. address restriction:

Identification

Assignments

Configuration

Notification

Service mode for forms:

| Features

See dlso

|Minimize farm changes within print queues

Page DOptionz.

ok Cancel

L FL Ll PFL_ L

‘ Help ‘

Klicken Sie auf Konfiguration und wéahlen Sie im Listenfeld ,Druckertyp® die Option
Anderer/Unbekannt. Klicken Sie anschlieBend auf OK.

10. Doppelklicken Sie im Fenster NetWare Administrator auf das Symbol

Druckserverobjekt.

Object Wiew Options Teols

Window  Help

o EPROWY,

&8 EVERYONE

& PRIFN'W

& EPL-C8200

2 EPL
EEPL-C8200-Q
- 8 max
E MAKNWATT
MAKNWATT_SYS
F&EPL-C8200
& EPL-C8200-PS
FEEPL-C8200-0
Ta Admin

all

i

Tree: EPROWA

Admin epkowa
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11.Klicken Sie im angezeigten Dialogfeld Print Server auf Zuweisungen und dann auf

Hinzufligen.

BB Print Server : EPL-CE200-PS

Azsighments

Printers:

Identification

Printer

Nurnber

EPL-CE200.PRIFMW epkowa

Ll |

A

0

2l

Cancel ‘ Page Optiohs... |

Help |

Assignments

Users

Operatar

Auditing Log

Frint Layout

L L L FL L L

12.Wahlen Sie in der Liste Druckerobjekt das Druckerobjekt aus, das Sie zuweisen

mochten, und klicken Sie auf OK.

13. Wechseln Sie wieder zum Bildschirm in Schritt 11, und klicken Sie auf die Schaltflache

Druckernummer, um eine Druckernummer zwischen 0 und 254 festzulegen.

Change Printer Mumber

Printer nurmber: ,E_
Cancel
Help

14.Zum Bestatigen der zugewiesenen Objekte doppelklicken Sie auf das Symbol fir das

Print-Server-Objekt. Klicken Sie auf Druck-Layout, und prifen Sie, ob der Print

Server, der Drucker und die Druckwarteschlange verbunden sind.

Konfiguration far NetWare mithilfe von EpsonNet Config

1. Schalten Sie den Drucker ein.

2. Laden Sie den Druckserver von der Systemkonsole des Dateiservers, fir den der

Datentrager der Druckwarteschlange festgelegt wurde.

>LOAD PSERVER Druckserver-Name, der mit NWAdmin eingerichtet wird

Wie funktioniert es?

91



EPSON Netzwerkhandbuch

3.

Konfigurieren Sie die Netzwerkschnittstelle mit EpsonNet Config. Einzelheiten dazu
finden Sie im EpsonNet Config-Benutzerhandbuch.

Wenn Sie die bereits erstellten NetWare-Objekte verwenden, kbnnen Sie auch mit
EpsonNet Config mit Webbrowser arbeiten. Siehe ,NetWare* auf Seite 139, um weitere
Informationen zu erhalten.

Verwenden des EpsonNet NDPS-Gateways

Dieser Abschnitt enthélt Anweisungen zum Drucken mit Novell Distributed Print Services

®

(NDPS®) unter Novell® NetWare® 5.x/6.0. Novell Distributed Print Services (NDPS) ist ein
Druckdienst der neuen Generation von NetWare.

Hinweis:

a

a

a

Mit NDPS kénnen keine Banner gedruckt werden.
Das Utility Status Monitor kann mit NDPS nicht verwendet werden.

Binden Sie das IP-Protokoll oder sowohl das IP- als auch das IPX-Protokoll an den
NetWare-Server, auf dem NDPSM.NLM und EPSONGW.NLM ausgefiihrt werden.

Prifen Sie die folgenden Punkte, bevor Sie beginnen.

a

Installieren Sie auf den Client-Arbeitsstationen die geeignete Software, wie z. B. Novell
Client fir Windows 95/98 Version 3.4, Novell Client fir Windows NT/2000 Version 4.8
oder Novell Client fir Windows XP Version 4.9. Stellen Sie sicher, dass dort NDPS
installiert wird.

Wenn Sie die Netzwerkschnittstelle mit Bindung verwenden, (im Print-Server- oder
Remote-Drucker-Modus), ist PCONSOLE.EXE zum Erstellen von Bindungsobjekten,
wie z. B. Druckserver- und Druckwarteschlangenobjekte, erforderlich. Da
PCONSOLE.EXE nicht im Lieferumfang von NetWare 5.x/6.0 enthalten ist, missen Sie
die Datei von Novell erwerben.

Uberblick (ber die Einstellungen

Im Folgenden werden grundlegende Schritte zur Verwendung der Netzwerkschnittstelle
mit dem NDPS-Drucksystem erlautert. Ausfihrliche Vorgehensweisen finden Sie in den
folgenden Abschnitten.

—

w

B

. Installieren Sie den EpsonNet NDPS-Gateway.

Laden Sie Druckertreiberdateien auf den NDPS RMS-Server hoch.
Erstellen Sie in NetWare Administrator ein NDPS-Managerobjekt.

Erstellen Sie in NetWare Administrator einen Drucker-Agenten.
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5. Konfigurieren Sie die Netzwerkschnittstelle mit EpsonNet Config.

6. Richten Sie den Drucker auf den Client-Arbeitsstationen ein.

Welche Umgebung Sie verwenden, welche Einstellungen Sie vornehmen und mit welchen
Tools Sie arbeiten, hdngt vom Druckertyp und vom ausgewéhlten Verbindungstyp ab. Sie
kénnen einen NDPS-Manager und einen Drucker-Agenten in NetWare Administrator oder

teilweise Uber die Serverkonsole erstellen. Weitere Informationen finden Sie in der
Online-Dokumentation von Novell.

Installieren des EpsonNet NDPS-Gateways auf Ihrem NetWare-Server

EpsonNet NDPS Gateway kann von der Software-CD-ROM installiert werden.
Hinweis:

Wenn bereits eine &ltere Version des EpsonNet NDPS-Gateways installiert wurde, entfernen Sie
den NDPS-Manager, bevor Sie eine neue Version des EpsonNet NDPS-Gateways installieren.

1. Offnen Sie den Ordner NETUTIL.
2. Offnen Sie anschlieBend den Ordner ENGW.
3. Doppelklicken Sie auf EDPS2***.EXE.
Hinweis:
Die letzten drei Zeichen des Dateinamens (durch Sternchen dargestellt) unterscheiden sich je

nach Land.

Ausfuhrliche Informationen zum EpsonNet NDPS-Gateway finden Sie im
Online-Handbuch auf der Software-CD-ROM.

Zum Anzeigen des Online-Handbuchs gehen Sie wie folgt vor.
1. Offnen Sie den Ordner NETUTIL.
2. Offnen Sie anschlieBend den Ordner ENGW.

3. Doppelklicken Sie auf index.htm.

Hochladen von Druckertreiberdateien in den RMS

Nach dem Installieren des EpsonNet NDPS-Gateways mussen Sie den Druckertreiber in
den Ressourcenmanagement-Service (RMS) hochladen.

Laden Sie den Druckertreiber mit NDPS Broker zum NetWare-Server hoch. Informationen
Uber die Vorgehensweise finden Sie im Abschnitt Gber NDPS oder iPRINT in der
Dokumentation zu NetWare.
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Erstellen eines NDPS-Managers

1.

Fuhren Sie NetWare Administrator (NWADMNS32.EXE) auf dem Clientcomputer aus.
Das Browser-Hauptfenster wird angezeigt.

Klicken Sie zum Erstellen des NDPS-Managers auf das Symbol fur den
Verzeichniskontext, und wahlen Sie dann im Men( Objekt die Option Erstellen aus.

Waéhlen Sie danach den Eintrag NDPS-Manager aus der Liste aus.

Geben Sie den Namen des NDPS-Managers im Feld Name des NDPS-Managers ein.

Durchsuchen Sie den Resident-Server, und wahlen Sie den Ort fir die Zuweisung des
NDPS-Managers aus.

Durchsuchen Sie den Datenbank-Datentrager, und wéhlen Sie den Ort fur die
Zuweisung der NDPS-Managerdatenbank aus.

Klicken Sie auf Erstellen. Das Symbol NDPS-Manager wird im Browser-Hauptfenster
angezeigt.

Geben Sie an der Serverkonsole LOAD NDPSM ein, und wahlen Sie dann den von
Ihnen erstellten NDPS-Manager aus.

Erstellen eines Drucker-Agenten

Wenn Sie einen NDPS-Manager angelegt haben, kénnen Sie Drucker-Agenten flr
Drucker mit 6ffentlichem Zugriff oder Drucker mit Zugriffssteuerung erstellen. Im
Folgenden werden die Funktionen von Druckern mit 6ffentlichem Zugriff und Druckern mit
Zugriffssteuerung erlautert.

a

Drucker mit éffentlichem Zugriff:

NDPS-Drucker, die allen Netzwerkbenutzern zur Verfligung stehen und nicht mit einem
NDS-Objekt verknlpft sind. Benutzer kdnnen einen beliebigen auf ihren
Arbeitsstationen angezeigten Drucker mit 6ffentlichem Zugriff auswahlen und auf ihm
drucken. Diese Drucker verfugen jedoch nicht Gber alle Dienste, wie z. B.
Zugriffssicherheit und Auftragsereignisbenachrichtigung.

Drucker mit Zugriffskontrolle:

NDPS-Drucker, die vom NetWare-Administrator zur NDS-Struktur hinzugefugt werden.
Sie stehen den Arbeitsstationbenutzern nur durch die NDS-Objektliste zur Verfligung.
Diese Drucker kdnnen die von NDS bereitgestellten Sicherheits- und
Managementfunktionen umfassend nutzen.
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Anmerkung zur Verwendung von Adobe PostScript 3:

Wenn Sie einen Drucker als PostScript- und ESC/Page-Drucker verwenden und den
Druckertreiber automatisch auf dem Client-Computer installieren méchten, missen Sie zwei
Drucker-Agenten erstellen: einen fur den PostScript-Druckertreiber und einen fir den
ESC/Page-Druckertreiber. Wenn Sie einen Agenten mit Remote (rprinter Uber IPX) erstellen,
missen Sie den anderen Agenten mit Remote (LPR Uber IP) erstellen. Sie kbnnen zwar zwei
Drucker-Agenten mit dem LPR-Protokoll (LPR-Drucker-Agent genannt) erstellen, kénnen jedoch
nicht zwei Drucker-Agenten mit dem IPX-Protokoll (IPX-Drucker-Agent genannt) fiir ein und
denselben Drucker erstellen.

Automatisches Erstellen eines Drucker-Agenten

Sie kdnnen einen Drucker-Agenten automatisch erstellen. Allerdings kbnnen nur Drucker
mit 6ffentlichem Zugriff auf diese Weise erstellt werden. Weitere Informationen finden Sie
im Handbuch zu EpsonNet NDPS Gateway unter ,Automatisches Erstellen von Druckern
mit 6ffentlichem Zugriff.

Anmerkung zur Verwendung von Adobe PostScript 3:

O Wenn der NetWare-Server mit dem IP- und dem IPX-Protokoll verknipft ist, werden zwei
Drucker-Agenten (LPR-Drucker-Agent und IPX-Drucker-Agent) automatisch erstellt. Wenn Sie
einen Drucker-Agenten fur den PostScript-Druckertreiber auswéhlen, missen Sie den anderen
Agenten fur den ESC/Page-Druckertreiber auswéhlen. Da der Name des Drucker-Agenten
nicht gedndert werden kann, missen Sie sich merken, welcher Drucker-Agent mit dem
PostScript- oder dem ESC/Page-Druckertreiber verknipft ist.

O Wird der NetWare-Server nur in das IP-Protokoll eingebunden, wird nur ein LPR-Drucker-Agent
erstellt. Sie miissen einen weiteren LPR-Drucker-Agenten manuell erstellen. Wahlen Sie als
Anschlussroutinetyp Remote (LPR Uber IP), und legen Sie einen eindeutigen Namen fir den
Drucker-Agenten fest, damit Sie erkennen kénnen, welcher Drucker-Agent mit dem PostScript-
bzw. dem ESC/Page-Druckertreiber verknipft ist.

1 Ist der NetWare-Server nur in das IPX-Protokoll eingebunden, wird nur ein IPX-Drucker-Agent
erstellt. In diesem Fall kénnen Sie keinen anderen IPX-Drucker-Agenten manuell erstellen.
Verknipfen Sie daher zuerst sowohl das IP- als auch das IPX-Protokoll mit dem
NetWare-Server.

Manuelles Erstellen eines Drucker-Agenten

Sie kdnnen Drucker-Agenten als Drucker mit 6ffentlichem Zugriff oder als Drucker mit
Zugriffssteuerung erstellen. Der Erstellungsprozess fir einen Drucker-Agenten hangt vom
ausgewahlten Druckertyp ab.

Anmerkung zur Verwendung von Adobe PostScript 3:

Wenn Sie einen Drucker als PostScript- und ESC/Page-Drucker verwenden und den
Druckertreiber automatisch auf dem Client-Computer installieren méchten, missen Sie zwei
Drucker-Agenten erstellen: einen fur den PostScript-Druckertreiber und einen fir den
ESC/Page-Druckertreiber. Wenn Sie einen Agenten mit Remote (rprinter Gber IPX) erstellen,
mussen Sie den anderen Agenten mit Remote (LPR Uber IP) erstellen. Sie kbnnen zwar zwei
LPR-Drucker-Agenten einrichten, jedoch nicht zwei IPX-Drucker-Agenten fir ein und denselben
Drucker erstellen.
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1.

Waéhlen Sie einen Druckertyp (entweder Drucker mit 6ffentlichem Zugriff oder Drucker
mit Zugriffssteuerung).

Erstellen Sie einen Drucker mit 6ffentlichem Zugriff. Wenn Sie einen Drucker mit
Zugriffssteuerung erstellen méchten, wechseln Sie zu Schritt 3.

Doppelklicken Sie in NetWare Administrator auf den von lhnen erstellten
NDPS-Manager. Klicken Sie auf Liste der Drucker-Agenten und dann auf Neu.
Geben Sie den Namen des Drucker-Agenten ein, und wahlen Sie dann als
Gateway-Typ die Option Konfiguration fiir EpsonNet NDPS-Gateway. Klicken Sie
auf OK. Fahren Sie mit Schritt 4 fort.

Anmerkung zur Verwendung von Adobe PostScript 3:

Wenn Sie fiir einen Drucker zwei Drucker-Agenten erstellen, wahlen Sie Namen mit Bezug zum
Druckertreibertyp aus, damit Sie erkennen kénnen, welcher Drucker-Agent mit dem PostScript-
bzw. dem ESC/Page-Druckertreiber verknupft ist.

Erstellen Sie einen Drucker mit Zugriffssteuerung.

Klicken Sie in NetWare Administrator auf das Symbol fir den Verzeichniskontext.
Waéhlen Sie im Ment Objekt den Befehl Erstellen und dann die Option NDPS-Drucker.
Geben Sie den Namen des Drucker-Agenten ein, wahlen Sie Neuen
Drucker-Agenten erstellen, und klicken Sie dann auf Erstellen. Markieren Sie den
erstellten NDPS-Manager, und wahlen Sie dann als Gateway-Typ die Option
Konfiguration fiir EpsonNet NDPS-Gateway. Klicken Sie auf OK.

Anmerkung zur Verwendung von Adobe PostScript 3:

Wenn Sie fir einen Drucker zwei Drucker-Agenten erstellen, wahlen Sie Namen mit Bezug zum
Druckertreibertyp aus, damit Sie erkennen kénnen, welcher Drucker-Agent mit dem PostScript-
bzw. dem ESC/Page-Druckertreiber verknupft ist.

Wahlen Sie einen der folgenden Anschlussroutinetypen aus. Wéhlen Sie Remote -
LPR uber IP (Remote - LPR Uber IP), wenn Sie den Drucker im IP-Netzwerk
verwenden mdchten. Wahlen Sie Remote - rprinter tiber IPX (Remote - rprinter Uber
IPX), wenn Sie den Drucker in einem IPX-Netzwerk verwenden moéchten. Klicken Sie
auf Warteschlangen-basiert, wenn Sie die NetWare NDS-Druckserver-Konfiguration
der Netzwerkschnittstelle beibehalten méchten. Klicken Sie anschlieBend auf Weiter.

Anmerkung zur Verwendung von Adobe PostScript 3:

Wenn Sie fur den ersten Drucker-Agenten die Option Remote (rprinter on IPX) (Remote -
rprinter Gber IPX) gewéhlt haben, missen Sie Remote (LPR on IP) (Remote - LPR uber IP) fur
den zweiten Drucker-Agenten wahlen.
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5.

a

8.

Konfigurieren Sie diesen wie folgt. Es wird empfohlen, ein Netzwerkstatusblatt der
Netzwerkschnittstelle zu drucken und die entsprechenden Elemente zu konfigurieren.

Far die Remote-Verbindung (rpinter tber IPX) gilt:

Sie missen dieselbe Konfiguration des NetWare-Remotedrucker-Modus verwenden,
die Sie bereits mit EpsonNet Config eingerichtet haben.

IPX-Netzwerknummer: Geben Sie die IPX-Netzwerknummer der
Netzwerkschnittstelle ein.

IPX-Knotennummer: Geben Sie die IPX-Knotennummer der Netzwerkschnittstelle
ein.

SAP-Name: Geben Sie den Namen des priméren Druckservers ein. Die folgenden
Zeichen sollten Sie nicht verwenden: ~! @ #$ % A& * () + ={}[]|\:;""'<,>.?/"
Druckernummer: Geben Sie die Drucker-Anschlussnummer (zwischen 0 und 254)
ein.

Flr die Remote-Verbindung (LPR Uber IP) gilt:
IP-Adresse: Geben Sie die IP-Adresse der Netzwerkschnittstelle ein. Sie kdnnen die
IP-Adresse dem Netzwerkstatusblatt entnehmen.

Far die Warteschlangen-basierte Verbindung gilt:

NDS-Kontext: Geben Sie den NDS-Kontext ein.

Druckerserver-Name: Druckserver-Name, der bereits in NDS oder Bindung definiert
wurde. Wenn sich der Drucker im Remote-Drucker-Modus befindet, geben Sie den
Namen des Druckservers ein, der beim Laden von PSERVER.NLM verwendet wird.
Druckername: Druckername, der bereits in NDS oder Bindung definiert wurde.
NDS-Datentréger fiir Druckwarteschlange: Das Format lautet wie folgt:

Format: NDS-Datentrager und -Kontext

Zum Beispiel: NDPS_SERVER_SYS.EPSON

Dateiserver fur Druckwarteschlange: Geben Sie den Dateiservernamen fir die
Druckwarteschlange ein.

IPX-Netzwerknummer: Geben Sie die IPX-Netzwerknummer der
Netzwerkschnittstelle ein.

IPX-Knotennummer: Geben Sie die IPX-Knotennummer der Netzwerkschnittstelle
ein.

Wenn Sie die Felder ausgefiillt haben, klicken Sie auf Fertig stellen. Folgen Sie den
Anweisungen am Bildschirm.

Das Dialogfeld Druckertreiber auswéhlen wird angezeigt. Wahlen Sie einen geeigneten
Druckertreiber fir Windows Me/98 und Windows 2000/NT 4.0 aus. Wahlen Sie den fur
Ihren Drucker vorgesehenen Druckertreiber aus den entsprechenden Mends aus.
Windows 3.1 wird nicht unterstitzt.

Klicken Sie auf Fortfahren.
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9. Bestétigen Sie den gerade erstellten Drucker-Agenten.

Doppelklicken Sie in NetWare Administrator auf das NDPS-Managerobjekt, und klicken
Sie dann auf Liste der Drucker-Agenten. Prifen Sie, ob der Status des gerade
erstellten Drucker-Agenten ,Leerlauf ist.

Konfiguration far NetWare mithilfe von EpsonNet Config

Wenn Sie den Drucker im IPX-Netzwerk verwenden méchten, gehen Sie folgendermaf3en
VOr.

Hinweis:
Stellen Sie sicher, dass einer der folgenden Clients auf dem Computer installiert ist: Novell Client
32, Novell IntranetWare Client oder Novell Client.

1.

Schalten Sie den Drucker ein.

2. Melden Sie sich von einem beliebigen NetWare-Client aus als ADMIN am

NetWare-Zielserver an.

Fuhren Sie EpsonNet Config tGber das Menl Start aus. Siehe ,Benutzerhandbuch zu
EpsonNet Config aufrufen“ auf Seite 117, um weitere Informationen zu erhalten.

Wenn die IP-Adresse des Druckers bereits zugewiesen wurde, kénnen Sie auch mit
EpsonNet Config mit Webbrowser arbeiten. Siehe ,NetWare* auf Seite 139, um weitere
Informationen zu erhalten.

Einrichten des Druckers auf Client-Arbeitsstationen

Wenn Sie die Netzwerkschnittstelle konfiguriert haben, richten Sie den Drucker auf den
Client-Arbeitsstationen ein.

Automatisches Installieren von Druckern

1.

FUhren Sie unter Windows den Novell-Druckermanager aus. Fuhren Sie unter
Windows Me/98/2000/NT folgendes Programm aus:
\PUBLIC\WIN32\NWPMW32.EXE

Wahlen Sie im Men( Drucker des Dialogfelds Novell-Druckermanager die Option Neu
aus.

Klicken Sie auf Hinzufligen. Eine Liste mit den verfugbaren Druckern wird angezeigt.
Markieren Sie den gewlnschten Drucker, und klicken Sie auf Installieren.

Das Dialogfeld Novell-Drucker - Installieren wird angezeigt. Sie kdnnen den

eingeblendeten Druckernamen &ndern und eine vordefinierte Konfiguration auswéhlen.
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Klicken Sie auf OK. Der Druckertreiber flr das Druckermodell wird automatisch vom
Ressourcenmanagement-Service installiert.

Klicken Sie auf SchlieBen. Der Drucker wird im Druckermanager-Hauptfenster
angezeigt und steht fur Druckauftrage zur Verfligung.

Manuelles Installieren von Druckern

1.

2.

a

Installieren Sie den Druckertreiber.

Andern Sie im Eigenschaftenfenster des Druckers die Option Anschliisse. Geben Sie
die folgenden Objekte fir den Anschluss an.

Drucker mit éffentlichem Zugriff:
Der Drucker-Agent, den Sie in ,NDPS-Drucker mit 6ffentlichem Zugriff‘ unter
Gesamtes Netzwerk erstellt haben.

Drucker mit Zugriffssteuerung:
Der Drucker-Agent, den Sie in der NDS-Struktur erstellt haben.

Weitere Informationen finden Sie in der Online-Dokumentation von Novell.

Anweisungen zur Verwendung eines DFU-Netzwerks

In diesem Abschnitt wird die Anwendung des DFU-Netzwerkes beschrieben.

Hinweis:
Der in diesem Handbuch beschriebene primare Server ist ein priméarer Zeitserver, der Zeit fir die
Arbeitsstationen im Netzwerk bereitstellt.

Verwenden eines DFU-Netzwerks in den einzelnen Modi

Print-Server-Modus

Sie miissen eine eigene DFU-Leitung verwenden.

Da die Abfrage auf dem Dateiserver im Druckserver-Modus durchgefihrt wird, ist keine
stellvertretende Antwort durch den Router moglich. Daher ist in diesem Fall keine
DFU-Verbindung méglich.

Remote-Drucker-Modus

Im Remote-Drucker-Modus kann der primére Server durch Verwendung eines Routers mit
einer stellvertretenden Antwortfunktion am Einwahl-Zielort installiert werden. Allerdings
wird unter Umstanden ein zusétzliches Konto erstellt, wenn der primare Server aul3er
Betrieb ist. Um dies zu verhindern, wird empfohlen, Verbindungen Uber eine eigene
DFU-Leitung zu verwenden.

Zur Verwendung einer DFU-Leitung gehen Sie folgendermafen vor.
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Wenn der Einwahlzielort liber einen priméren Server verfligt

Fur lokale Netzwerke mit Dateiservern gilt:

. Dial-up Primary file server
File router (primary print server)
server Dial-up
router
Printer
Local network Remote network
L/ u
1 Wenn der Strom eingeschaltet wurde

Eine Einwahl erfolgt, da zuerst auf einen lokalen Dateiserver und erst dann auf einen
priméren Server zugegriffen wird. Dies stellt kein Problem dar, da diese Einwahl nur
beim Starten vorgenommen wird.

Wenn die Netzwerkschnittstelle nicht ordnungsgemaf eingerichtet ist

Eine Einwahl erfolgt, da zuerst auf einen lokalen Dateiserver und erst dann auf einen
primaren Server zugegriffen wird. Diese Einwahl wird in Abstadnden von ungeféhr funf
Minuten wiederholt. Zur Lésung dieses Problems nehmen Sie die Einstellungen der
Netzwerkschnittstelle ordnungsgeman vor.

Wahrend des normalen Betriebs (Energiesparmodus)

Entsprechend der NetWare-Protokollkonvention wird ein SPX-Watchdogpaket
gesendet. Verwenden Sie einen Router mit einer stellvertretenden Antwortfunktion, um
eine Einwahl zu verhindern.

Wahrend des normalen Betriebs (Druckvorgang)

Eine Einwahl erfolgt, wahrend die Druckdaten Ubertragen werden. Dies stellt kein
Problem dar, da es sich um eine Einwahl speziell fir das DFU-Netzwerk handelt.

Wenn der primére Server wahrend des Betriebs ausgefallen ist

Es erfolgt eine Einwahl, da in regelméaBigen Abstdnden versucht wird, eine Verbindung
zum primaren Server herzustellen. Da dies der Funktion zur automatischen erneuten
Verbindungsherstellung zuzuschreiben ist, schalten Sie den Drucker einmal aus.

Wenn der Dateiserver im lokalen Netzwerk ausgefallen ist

Wenn im lokalen Netzwerk kein Dateiserver vorhanden ist, kann NetWare in diesem
Netzwerk nicht verwendet werden. In diesem Fall ist das NetWare-Protokoll flir die
Netzwerkschnittstelle ebenfalls nicht verfigbar. Unter dieser Bedingung wird keine
Einwahl vorgenommen. Wenn der Dateiserver im lokalen Netzwerk wiederhergestellt
wird, wird die Netzwerkschnittstelle ebenfalls automatisch wiederhergestellt.
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Fur lokale Netzwerke ohne Dateiserver gilt:

Dial-u Primary file server
p (primary print server)
router

Printer Dial-up
% router

Local network Remote network

« -

In Abhangigkeit von den Routereinstellungen kann das NetWare-Protokoll ohne
Dateiserver in einem lokalen Netzwerk verwendet werden. Dieses Setup hat dasselbe
Muster wie das oben beschriebene Setup.

Wenn das lokale Netzwerk (iber einen primdren Server verflgt

Auch wenn im lokalen Netzwerk ein priméarer Server installiert wurde, kann je nach
Konfiguration eventuell eine unnétige Einwahl erzeugt werden.

Die folgenden Probleme treten h&ufig im Print-Server-Modus und im
Remote-Drucker-Modus auf.

) File server
Dial-up X
' . (print server)
Primary file server router Dial-up
(prlmaryy m%
Printer Local network Remote network

1 Wenn der Strom eingeschaltet wurde

Eine Einwahl wird nicht vorgenommen, da der Zugriff nur Gber den priméren Server
erfolgt.

1 Wenn die Netzwerkschnittstelle nicht ordnungsgeman eingerichtet ist
Eine Einwahl wird nicht vorgenommen, da der Zugriff nur Gber den primaren Server
erfolgt. Wenn jedoch der Dateiserver/Print Server des Remote-Netzwerks
irrtmlicherweise als primarer Server eingerichtet ist, wird méglicherweise unnétig
eingewahlt. Zur Lésung dieses Problems korrigieren Sie die Einstellungen.

1 Im normalen Betrieb (Energiesparmodus/Druckvorgang)

Eine Einwahl wird nicht vorgenommen, da der Zugriff nur Gber den priméren Server
erfolgt.
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(1 Wenn der primére Server wahrend des Betriebs ausgefallen ist

Es wird in regelmaBigen Abstanden versucht, eine Verbindung zum priméren Server
herzustellen, es erfolgt jedoch keine Einwahl. Wenn der Router jedoch zur
Weiterleitung von SAP-Paketen (Suchen des nachstgelegenen Servers) eingerichtet
wurde, wird moglicherweise eine unnétige Einwahl vorgenommen. Zur Lésung dieses
Problems schalten Sie den Drucker einmal aus, oder deaktivieren Sie das Weiterleiten
von SAP-Paketen fur den Router (Suchen des nachstgelegenen Servers).

Fir Drucker, die keine NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme
unterstitzen

In diesem Abschnitt wird die Konfiguration der Netzwerkschnittstelle flir NetWare
beschrieben.

Um in einer NetWare-Umgebung zu drucken, missen Sie NDPS verwenden. Installieren
Sie zuerst EpsonNet NDPS Gateway auf Ihrem NetWare-Server, stellen Sie anschlieBend
eine gultige IP-Adresse fur die Netzwerkschnittstelle mit EpsonNet Config ein.

Hinweis:
Stellen Sie sicher, dass Sie der Netzwerkschnittstelle eine statische IP-Adresse zuweisen.

Einfihrung in NetWare-Einstellungen

Unterstutzte Systeme
Server-Umgebung
1 NetWare 5.0/5.1 (NDPS)
1 NetWare 6.0 ( NDPS)

Client-Umgebung

Die Client-Umgebung muss von NetWare unterstitzt werden.
Die Clients kénnen den durch die Netzwerkschnittstelle bereitgestellten Druckertreiber
verwenden.

Der folgende Novell-Client wird unterstitzt.

(d Windows 98:
Novell Client 3.4 oder hoher fur Windows 98/95

(d Windows 2000/NT 4.0:
Novell Client 4.8 oder hoher fir Windows 2000/NT 4.0

Wie funktioniert es?

102



EPSON Netzwerkhandbuch

d Windows XP:
Novell Client 4.9 oder hoher fir Windows XP

Verwenden des EpsonNet NDPS-Gateways

Dieser Abschnitt enthalt Anweisungen zum Drucken mit Novell Distributed Print Services®

(NDPS®) unter Novell® Netware® 5.x/6.0.

Hinweis:
O Mit NDPS kénnen keine Banner gedruckt werden.

a Das Utility Status Monitor kann mit NDPS nicht verwendet werden.

(d Binden Sie das IP-Protokoll an den NetWare-Server, auf dem NDPSM.NLM und
EPSONGW.NLM ausgefiihrt werden.

Prifen Sie die folgenden Punkte, bevor Sie beginnen.
1 Installieren Sie auf den Client-Arbeitsstationen die geeignete Software, wie z. B. Novell
Client fir Windows 95/98 Version 3.4, Novell Client fir Windows NT/2000 Version 4.8

oder Novell Client fir Windows XP Version 4.9. Stellen Sie sicher, dass dort NDPS
installiert wird.

Uberblick tber die Einstellungen

Im Folgenden werden grundlegende Schritte zur Verwendung der Netzwerkschnittstelle
mit dem NDPS-Drucksystem erlautert. Ausfuhrliche Vorgehensweisen finden Sie in den
folgenden Abschnitten.

1. Installieren Sie den EpsonNet NDPS-Gateway.

2. Laden Sie Druckertreiberdateien auf den NDPS RMS-Server hoch.

3. Erstellen Sie in NetWare Administrator ein NDPS-Managerobjekt.

4. Erstellen Sie in NetWare Administrator einen Drucker-Agenten.

5. Richten Sie den Drucker auf den Client-Arbeitsstationen ein.

Welche Umgebung Sie verwenden, welche Einstellungen Sie vornehmen und mit welchen
Tools Sie arbeiten, hdngt vom Druckertyp und vom ausgewéhlten Verbindungstyp ab. Sie
kénnen einen NDPS-Manager und einen Drucker-Agenten in NetWare Administrator oder

teilweise Uber die Serverkonsole erstellen. Weitere Informationen finden Sie in der
Online-Dokumentation von Novell.
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Installieren des EpsonNet NDPS-Gateways auf Ihrem NetWare-Server

EpsonNet NDPS Gateway kann von der Software-CD-ROM installiert werden.
Hinweis:

Wenn bereits eine altere Version des EpsonNet NDPS-Gateways installiert wurde, entfernen Sie
den NDPS-Manager, bevor Sie eine neue Version des EpsonNet NDPS-Gateways installieren.

1. Offnen Sie den Ordner NETUTIL.
2. Offnen Sie anschlieBend den Ordner ENGW.
3. Doppelklicken Sie auf EDPS2***.EXE.
Hinweis:
Die letzten drei Zeichen des Dateinamens (durch Sternchen dargestellt) unterscheiden sich je

nach Land.

Ausflhrliche Informationen zum EpsonNet NDPS-Gateway finden Sie im
Online-Handbuch auf der Software-CD-ROM.

Zum Anzeigen des Online-Handbuchs gehen Sie wie folgt vor.
1. Offnen Sie den Ordner NETUTIL.
2. Offnen Sie anschlieBend den Ordner ENGW.

3. Doppelklicken Sie auf index.htm.

Hochladen von Druckertreiberdateien in den RMS

Nach dem Installieren des EpsonNet NDPS-Gateways mussen Sie den Druckertreiber in
den Ressourcenmanagement-Service (RMS) hochladen.

Laden Sie den Druckertreiber mit NDPS Broker zum NetWare-Server hoch. Informationen

Uber die Vorgehensweise finden Sie im Abschnitt Gber NDPS oder iPRINT in der
Dokumentation zu NetWare.

Erstellen eines NDPS-Managers

1. Fuhren Sie NetWare Administrator (NWADMNS32.EXE) auf dem Clientcomputer aus.
Das Browser-Hauptfenster wird angezeigt.

2. Klicken Sie zum Erstellen des NDPS-Managers auf das Symbol fir den
Verzeichniskontext, und wahlen Sie dann im Men( Objekt die Option Erstellen aus.

3. Wahlen Sie danach den Eintrag NDPS-Manager aus der Liste aus.
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Geben Sie den Namen des NDPS-Managers im Feld Name des NDPS-Managers ein.

Durchsuchen Sie den Resident-Server, und wahlen Sie den Ort fir die Zuweisung des
NDPS-Managers aus.

Durchsuchen Sie den Datenbank-Datentrager, und wéhlen Sie den Ort fur die
Zuweisung der NDPS-Managerdatenbank aus.

Klicken Sie auf Erstellen. Das Symbol NDPS-Manager wird im Browser-Hauptfenster
angezeigt.

Geben Sie an der Serverkonsole LOAD NDPSM ein, und wahlen Sie dann den von
Ihnen erstellten NDPS-Manager aus.

Erstellen eines Drucker-Agenten

Wenn Sie einen NDPS-Manager angelegt haben, kénnen Sie Drucker-Agenten flr
Drucker mit 6ffentlichem Zugriff oder Drucker mit Zugriffssteuerung erstellen. Im
Folgenden werden die Funktionen von Druckern mit 6ffentlichem Zugriff und Druckern mit
Zugriffssteuerung erlautert.

a

Drucker mit 6ffentlichem Zugriff:

NDPS-Drucker, die allen Netzwerkbenutzern zur Verfligung stehen und nicht mit einem
NDS-Objekt verknlpft sind. Benutzer kdnnen einen beliebigen auf ihren
Arbeitsstationen angezeigten Drucker mit 6ffentlichem Zugriff auswahlen und auf ihm
drucken. Diese Drucker verfugen jedoch nicht Gber alle Dienste, wie z. B.
Zugriffssicherheit und Auftragsereignisbenachrichtigung.

Drucker mit Zugriffskontrolle:

NDPS-Drucker, die vom NetWare-Administrator zur NDS-Struktur hinzugeflgt werden.
Sie stehen den Arbeitsstationbenutzern nur durch die NDS-Objektliste zur Verfugung.
Diese Drucker kénnen die von NDS bereitgestellten Sicherheits- und
Managementfunktionen umfassend nutzen.

Automatisches Erstellen eines Drucker-Agenten

Sie kdnnen einen Drucker-Agenten automatisch erstellen. Allerdings kébnnen nur Drucker
mit 6ffentlichem Zugriff auf diese Weise erstellt werden. Weitere Informationen finden Sie
im Handbuch zu EpsonNet NDPS Gateway unter ,Automatisches Erstellen von Druckern
mit 6ffentlichem Zugriff.

Manuelles Erstellen eines Drucker-Agenten

Sie kdnnen Drucker-Agenten als Drucker mit 6ffentlichem Zugriff oder als Drucker mit
Zugriffssteuerung erstellen. Der Erstellungsprozess fir einen Drucker-Agenten héngt vom
ausgewahlten Druckertyp ab.
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1. Waéhlen Sie einen Druckertyp (entweder Drucker mit 6ffentlichem Zugriff oder Drucker
mit Zugriffssteuerung).

2. Erstellen Sie einen Drucker mit 6éffentlichem Zugriff. Wenn Sie einen Drucker mit
Zugriffssteuerung erstellen méchten, wechseln Sie zu Schritt 3.

Doppelklicken Sie in NetWare Administrator auf den von lhnen erstellten
NDPS-Manager. Klicken Sie auf Liste der Drucker-Agenten und dann auf Neu.
Geben Sie den Namen des Drucker-Agenten ein, und wahlen Sie dann als
Gateway-Typ die Option Konfiguration fiir EpsonNet NDPS-Gateway. Klicken Sie
auf OK. Fahren Sie mit Schritt 4 fort.

3. Erstellen Sie einen Drucker mit Zugriffssteuerung.

Klicken Sie in NetWare Administrator auf das Symbol fur den Verzeichniskontext.
Waéhlen Sie im Ment Objekt den Befehl Erstellen und dann die Option NDPS-Drucker.
Geben Sie den Namen des Drucker-Agenten ein, wéhlen Sie Neuen
Drucker-Agenten erstellen, und klicken Sie dann auf Erstellen. Markieren Sie den
erstellten NDPS-Manager, und wahlen Sie dann als Gateway-Typ die Option
Konfiguration fir EpsonNet NDPS-Gateway. Klicken Sie auf OK.

4. Wahlen Sie Remote — LPR iiber IP.

5. Konfigurieren Sie diesen wie folgt. Es wird empfohlen, ein Netzwerkstatusblatt der
Netzwerkschnittstelle zu drucken und die entsprechenden Elemente zu konfigurieren.

1 Fur die Remote-Verbindung (LPR Uber IP) gilt:

IP-Adresse: Geben Sie die IP-Adresse der Netzwerkschnittstelle ein. Sie kdnnen
die IP-Adresse dem Netzwerkstatusblatt enthehmen.

6. Wenn Sie die Felder ausgefullt haben, klicken Sie auf Fertig stellen. Folgen Sie den
Anweisungen am Bildschirm.

7. Das Dialogfeld Druckertreiber auswéhlen wird angezeigt. Wéahlen Sie einen geeigneten
Druckertreiber fur Windows Me/98 und Windows 2000/NT 4.0 aus. Wahlen Sie den fur
Ihren Drucker vorgesehenen Druckertreiber aus den entsprechenden MenUs aus.
Windows 3.1 wird nicht unterstitzt.

8. Klicken Sie auf Fortfahren.
9. Bestatigen Sie den gerade erstellten Drucker-Agenten.
Doppelklicken Sie in NetWare Administrator auf das NDPS-Managerobjekt, und klicken

Sie dann auf Liste der Drucker-Agenten. Prifen Sie, ob der Status des gerade
erstellten Drucker-Agenten ,Leerlauf” ist.
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Einrichten des Druckers auf Client-Arbeitsstationen

Weitere Informationen zur Einrichtung des Druckers auf Client-Arbeitsstationen, finden Sie
in der Online-Dokumentation von Novell.

Einstellungen fur UNIX

Einfihrung in UNIX-Einstellungen

In diesem Kapitel wird beschrieben, wie der Drucker mit dem Ipr-Befehl fur verschiedene
UNIX-Systeme eingerichtet werden kann.

Ihr Drucker unterstltzt viele UNIX-Standardbefehle und kann von einem Host-Computer
konfiguriert werden, ohne dass ein spezielles Einrichtungs-Utility verwendet werden muss.

Ihr Drucker kann e_gls Remote-Drucker in Systemen eingesetzt werden, die
TCP/IP-Ethernet-Ubertragung mit LPR-Remote-Druck-Protokoll oder das Standard-FTP
(File Transfer Protocol) verwenden.

Hinweis:
Da dieser Drucker Daten nicht in die Druckerbefehlssprache konvertiert, sind Druckertreiber und
-filter fUr jedes System erforderlich.

Ipr-Filter

Filter fur Ipr werden Uber den Namen des Remote-Druckers gesteuert. Bei der Einrichtung
eines Ipr-Druckereintrags wird ein Name eingegeben fir:

(1 den Namen des lokalen Druckers, zu dem umgeleitet werden soll
1 den Hostnamen der Station, an die der Druck gesendet wird

1 den Namen des Remote-Druckers (Name des Druckeranschlusses auf der
Remote-Station)

Es kbnnen mehrere unterschiedliche Remote-Druckernamen eingerichtet werden, die alle
zum selben Ethernet Remote-Host geleitet werden. Jedem von ihnen wird ein anderer
lokaler Druckername zur Umleitung zugewiesen. Verschiedene Arten von Druckauftragen
kdnnen an verschiedene Druckernamen tbermittelt werden, die dann alle auf demselben
Drucker Uber dieselbe Ethernet-Schnittstelle ausgefihrt werden, jedoch unterschiedliche
Filter verwenden.
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Die Optionen fir Remote-Druckernamen, die zum Aufrufen der unterschiedlichen Filter
verwendet werden, sind folgende:

[ele} Bindre Dateien (keine Filter)

lpa ASCII-Dateien (Wagenrucklauf
an Zeilenenden)

lpbof Bin&re Datei mit Seitenvorschub
am Dateiende

lpaf ASCII-Datei mit Seitenvorschub
am Dateiende

Alle weiteren Optionen flir Remote-Druckernamen werden wie ,Ipb“ behandelt.

Es folgt ein Beispiel fur die Ubermittlung einer Textdatei ,txtfile Uber ,Ipr‘ mit einem
abschlieBenden Seitenvorschub:

% lpr -plpaf txtfile

Einrichten verschiedener UNIX-Systeme mit dem LPR-Befehl

Unter den folgenden UNIX-Systemen kann mit dem Standard-Ipr-Befehl gedruckt werden.

1 SunSoft Solaris ab Version 2.4

1 SunOS ab Version 4.1.4

1 IBM AIX ab Version 3.2.5 und ab Version 4.1.3
d HP-UX ab Version 9.05
Q

SCO UNIX ab Version 4.2

Einrichten unter SunSoft Solaris ab Version 2.4

Geben Sie in den folgenden Schritten den Namen ein, unter dem der Drucker als
HOSTNAME angezeigt werden soll, und geben Sie den Namen ein, unter dem der Drucker
als Rprinter angezeigt werden soll.

1. Fugen Sie die IP-Adresse und den Hostnamen des Druckers zur Datei \etc\hosts hinzu.

Beispiel:
22.33.44.55 HOSTNAME
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Definieren Sie den Hostnamen als Print Server.

Beispiel:
Ipsystem -t bsd HOSTNAME

Erstellen Sie den Drucker.

Beispiel:
Ipadmin -p Rprinter -s HOSTNAME\aux-T unknown-1 any

Richten Sie den Drucker flir den Betrieb ein.
Beispiel:

accept Rprinter

enable Rprinter

Verwenden Sie zum Drucken den Befehl ,Ip“.

Beispiel:
Ip -d RPrinter Print-File-Name

Einrichten fiir SunOS ab Version 4.1.4

Geben Sie in den folgenden Schritten den Namen ein, unter dem der Drucker als
HOSTNAME angezeigt werden soll, und geben Sie den Namen ein, unter dem der Drucker
als Rprinter angezeigt werden soll.

1.

Flugen Sie die IP-Adresse und den Hostnamen des Druckers zur Datei \etc\hosts hinzu.

Beispiel:
22.33.44.55 HOSTNAME

Erstellen Sie ein Spool-Verzeichnis.

Beispiel:
mkdir\var\spool\ipd\PRIFx

Flgen Sie den Druckereintrag zur Datei \etc\printcap hinzu.
Beispiel:

Rprinter |
ALCXXXX:lp=:rm=HOSTNAME:rp=aux:sd=/var/spool/lpd/PRIFx
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4. Verwenden Sie zum Drucken den Befehl ,|pr“.

Beispiel:
Ipt -s -PRPrinter Print-File-Name

Achtung:
Dateien von Uber 1 MB kénnen nur gedruckt werden, wenn die Option ,-s* verwendet wird.

Einrichten fiir IBM AIX ab Version 3.2.5 und 4.1.3 oder hbher

Geben Sie in den folgenden Schritten den Namen ein, unter dem der Drucker als
HOSTNAME angezeigt werden soll, und geben Sie den Namen ein, unter dem der Drucker
als Rprinter angezeigt werden soll.

1.

Flgen Sie die IP-Adresse und den Hostnamen des Druckers zur Datei \etc\hosts hinzu.

Beispiel:
22.33.44.55 HOSTNAME

Fihren Sie ,smit” aus.

Beispiel:
smit printer

Setzen Sie den Druckernamen ein (Beispiel: Rprinter):

»,Manage Remote Printer“, Client Services“,,Remote Printer Queues“, NAME of
queue to add“.

Setzen Sie den Hostnamen ein (Beispiel: HOSTNAME):
,ZIELHOST fliir Remote-Jobs*

Setzen Sie den Anschlussnamen ein (Beispiel: aux):

,Name der DRUCKERWARTESCHLANGE auf Remote-Drucker*
Verwenden Sie zum Drucken den Befehl ,lpr.

Beispiel:
Ipr -PRPrinter Print-File-Name

Einrichten fiir HP-UX ab Version 9.05

Geben Sie in den folgenden Schritten den Namen ein, unter dem der Drucker als
HOSTNAME angezeigt werden soll, und geben Sie den Namen ein, unter dem der Drucker
als Rprinter angezeigt werden soll.
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1. Fugen Sie die IP-Adresse und den Hostnamen zur Datei \etc\hosts hinzu.

Beispiel:
22.33.44.55 HOSTNAME

2. Beenden Sie den Druckerdienst.

Beispiel:
Ipshut

3. Erstellen Sie einen Drucker.
Beispiel:
Ipadmin -pRPrinter -v/dev/null -mrmodel-
ormHOSTNAME -orpaux

4. Starten Sie den Druckerdienst neu.

Beispiel:
Ipshed

5. Richten Sie den Drucker fir den Betrieb ein.
Beispiel:
accept Rprinter
enable Rprinter

6. Verwenden Sie zum Drucken den Befehl ,|p“.

Beispiel:
Ip -DRPrinter Print-File-Name

Einrichten fiir SCO UNIX ab Version 4.2 (Open Server)

Geben Sie in den folgenden Schritten den Namen ein, unter dem der Drucker als
HOSTNAME angezeigt werden soll, und geben Sie den Namen ein, unter dem der Drucker
als Rprinter angezeigt werden soll.

1. Fugen Sie die IP-Adresse und den Hostnamen zur Datei \etc\hosts hinzu.

Beispiel:
22.33.44.55 HOSTNAME

2. Fuhren Sie ,rlpconf aus, um den Drucker zu registrieren.

Beispiel:
ripconf
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3. Geben Sie den Namen des Druckers ein.

Beispiel:
Please enter the printer name (q to quit):RPrinter

4. Geben Sie den Remote-Drucker als Druckertyp an.

Beispiel:
Is Rprinter a remote printer or a local printer (r/1)? r

5. Geben Sie den Namen des Hosts fiir den Remote-Drucker ein.

Beispiel:
Please enter the name of the remote host that Rprinter is attached to:
HOSTNAME Printer RPrinter is connected to host HOSTNAME

6. Stellen Sie sicher, dass alle Eintrage richtig sind.

Beispiel:
Is this correct?(y/n)y

7. Legen Sie fest, dass die erweiterte RLP-Funktion (gultig, wenn der Print Server
SCO-UNIX ist) nicht verwendet wird.

Beispiel:

If HOSTNAME currently runs SCO OpenServer
Release 5 or above, it can support the extended
remote line printer protocol. Do you want to turn
on the "extended RLP protocol"” support flag?

If you are not sure, answer "n"? (y/n)[n]n

8. Geben Sie an, ob der erstellte Drucker der Standarddrucker sein soll.

Beispiel:
Would you like this to be the system default printer? (y/n)y

9. Verwenden Sie zum Drucken den Befehl ,lpr.

Beispiel:
Ipr -d RPrinter Print-File-Name
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Verwenden des Befehls ,,fip“

FTP-Befehle sind in allen UNIX-Systemen vorhanden.
FTP-Programme verwenden Befehle, die in allen UNIX-Systemen gebrauchlich sind.

Es folgt ein Beispiel fur den Druck mit dem Befehl ,ftp“ (die Eingabeschritte sind
unterstrichen).

ftp> open 22.33.44.55

Connected to 22.33.44.55

220 PR-Ifx(22.33.44.55) ftp server ready.
Name:

331 Password Required for (No Name).
Password:

230 User logged in.

200 Type set to I.

ftp> put binary file

200 PORT command successful.

150 Opening data connection for binary_file
226 Transfer complete

ftp> bye
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Kapitel 3

Neftzwerk-Software

In diesem Abschnitt wird die Verwendung der mit dem Drucker gelieferten
Netzwerk-Software erlautert.

Hinweis:
Die verfligbare Software ist je nach Druckermodell unterschiedlich.

EpsonNet Config fir Windows

Informationen zu EpsonNet Config

Bei EpsonNet Config handelt es sich um eine Windows-Konfigurationssoftware, mit der
Administratoren die Netzwerkschnittstelle fiur TCP/IP, NetWare, MS Network, AppleTalk,
IPP und SNMP konfigurieren kénnen.

Hinweis:

 Verwenden Sie EpsonNet Config von der Software-CD-ROM, die im Lieferumfang dieses
Produkts enthalten ist.

O Wenn EpsonNet Config auf Windows Vista installiert ist, wird NetBEUI und IPX nicht als
Suchprotokoll unterstitzt.

a Wenn EpsonNet Config unter Windows XP/Server 2003 installiert ist, wird NetBEUI als

Suchprotokoll nicht unterstiitzt, weil NetBEUI offiziell nicht unter Windows XP/Server 2003
unterstitzt wird.

Hinweis fiir Benutzer von Druckern, die NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme
unterstiitzen.

a

Wenn Sie den Drucker in einer Einwahlumgebung ohne NetWare verwenden, deaktivieren Sie
auf dem NetWare-Bildschirm das Kontrollkastchen NetWare verwenden. Wenn dieses
Kontrollkastchen aktiviert ist, wird das NetWare-Konto bei Verwendung des Einwahlrouters
mdglicherweise belastet.

Verwenden Sie zum Konfigurieren der Netzwerkschnittstelle fir NetWare das Protokoll IPX und
melden Sie sich mit Supervisorrechten beim NetWare-Server oder NDS-Kontext an.

Wenn Sie die Netzwerkschnittstelle fir NetWare 5.x konfigurieren, miissen Sie sich tber eine
IPX-Verbindung beim NetWare-Server anmelden. Wenn Sie sich beim NetWare-Server mit
einer IP-Verbindung anmelden, stehen der NetWare-Bildschirm und die
IXP-Trap-Einstellungen nicht zur Verfligung.
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Systemvoraussefzungen

In der nachstehenden Tabelle sind die Systemanforderungen von EpsonNet Config

aufgeflhrt.

Betriebssysteme

Windows Vista

Windows XP Professional/Home Edition
Windows Me

Windows 98/98 Second Edition
Windows 95 OSR2 oder héher
Windows Server 2003

Windows 2000 Server/Professional

Windows NT 4.0 Server/Workstation mit Service Pack 5.0 oder héher

Festplattenspeicher

49 MB

EpsonNet Config installieren

Fuhren Sie die folgenden Schritte aus, um EpsonNet Config zur Konfiguration der
Netzwerkschnittstelle auf dem Computer zu installieren.

Hinweis:

Wenn Sie nach der Installation von EpsonNet Config Protokolle oder Dienste zum Betriebssystem

hinzufligen oder davon léschen, arbeitet EpsonNet Config unter Umstanden nicht einwandfrei.
Sollte dies vorkommen, deinstallieren Sie EpsonNet Config und installieren Sie es dann neu.

1. Legen Sie die CD-ROM mit der Druckersoftware in das CD-ROM-Laufwerk ein.

2. Das Fenster Software-Installation wird automatisch gedffnet.

Wenn das Fenster Software-Installation nicht angezeigt wird, doppelklicken Sie auf
EPSETUP.EXE auf der CD-ROM.
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3. Vergewissern Sie sich, dass alle Anwendungen geschlossen sind, und klicken Sie auf

die Schaltflache EpsonNet Config.

Wahlen Sie eine der folgenden Optionsn aus.
[Piichten Sie dem Drucker et sine lokasle Visbindung sin
Fichban Su dén Diucked ubed swvs Hetomirkvirbadung en.
Beruzehanaduch
EPSON Netweork: Litity
ICC Proflesffdobe
EPSON LFP Remobs Panel
Epsonhet Pint
Epsonbist Confg
EPSON Ordre-Plagistiening

a Beenden

4. Folgen Sie zum AbschlieBen der Installation den Anweisungen am Bildschirm.

Hinweis:

Wenn das folgende Fenster nach dem Starten von EpsonNet Config angezeigt wird, klicken Sie

auf die Schaltflache Freigeben, weil die Geréate sonst nicht im Fenster von EpsonNet
Easylnstall aufgefiihrt werden.

"= Windows Security Alert |z|

= 1. help protect your computer, Windows Firewall has blocked
some Features of thiz program.

Do you want to keep blocking this program?

Mame: EpsonMet Config
=] Publizher: SEIKO EPSON

Feep Blocking ] [ Unblock, ] [ Ask Me Later

‘windows Firewall hag blocked thiz program from accepting connections from the
Internet or a network.. If you recognize the program or trust the publisher, you can
unblock it. When should | unblock a program?
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Benutzerhandbuch zu EpsonNet Config aufrufen

Das Benutzerhandbuch zu EpsonNet Config enthélt ausfuhrliche Informationen zu
EpsonNet Config. Flhren Sie die folgenden Schritte aus, um das Benutzerhandbuch zu

EpsonNet Config aufzurufen.

1. Klicken Sie auf Start, zeigen Sie auf Programme (Windows Me, 98, 95, 2000 und NT
4.0) bzw. Alle Programme (Windows Vista, XP und Server 2003), wahlen Sie
EpsonNet und anschlieBend EpsonNet Config V1. Klicken Sie auf EpsonNet Config,

um das Programm zu starten.

] EpsonNet Config

,'f EpsonNet

*~ Config

Sorting Method Maone A

Model Name
AL T

MAC Address
RRHHRRRRRRER

1P Address

To update to the most recent information, press the FS key,

RAA IR KRR A

Network Address

TCRIP

2. Wahlen Sie im Men( Hilfe die Option Hilfe zu EpsonNet Config aus.

Das EpsonNet Config-Benutzerhandbuch wird angezeigt. Durch Klicken auf die
VerknlUpfungen an der linken Seite des Bildschirms kénnen Sie Informationen zum

Arbeiten mit EpsonNet Config abrufen.

EpsonNet Config fir Macintosh

Informationen zu EpsonNet Config

Bei EpsonNet Config fir Macintosh handelt es sich um eine Konfigurationssoftware far
Macintosh, mit der Administratoren die Netzwerkschnittstelle fir TCP/IP, AppleTalk und

IPP konfigurieren kdnnen.

Hinweis:

Verwenden Sie EpsonNet Config von der Software-CD-ROM, die im Lieferumfang dieses Produkts

enthalten ist.
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Systemvoraussefzungen

In der nachstehenden Tabelle sind die Systemanforderungen von EpsonNet Config

aufgeflhrt.
Beftriebssysteme Mac OS 10.2.x oder hbher
Mac OS 9.x
Modelle PowerPC Macintosh/Intel Macintosh
Festplattenspeicher 45 MB

EpsonNet Config installieren

Fuhren Sie die folgenden Schritte aus, um EpsonNet Config zur Konfiguration der
Netzwerkschnittstelle auf dem Computer zu installieren.

1. Legen Sie die CD-ROM mit der Druckersoftware in das CD-ROM-Laufwerk ein.
Der EPSON-Ordner wird automatisch geéffnet.

2. Wahlen Sie das entsprechende Betriebssystem-Symbol im Ordner EPSON und
doppelklicken Sie darauf.

3. Vergewissern Sie sich, dass alle Anwendungen geschlossen sind, und klicken Sie auf
die Schaltflache EpsonNet Config.

Pleaze sebect from the following dems.

Priser Driver

Satup the prinar va a netwerk connsction,
User's Guide

EPSOM LFP Remale Pansl

Epsoniat Contg

4. Folgen Sie zum AbschlieBen der Installation den Anweisungen am Bildschirm.
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Benutzerhandbuch zu EpsonNet Config aufrufen

Das Benutzerhandbuch zu EpsonNet Config enthalt ausfihrliche Informationen zu
EpsonNet Config. Flhren Sie die folgenden Schritte aus, um das Benutzerhandbuch zu
EpsonNet Config aufzurufen.

1. Doppelklicken Sie auf das Symbol Macintosh HD. Doppelklicken Sie im Ordner
Programme auf den Ordner EpsonNet und dann auf den Ordner EpsonNet Config.
Doppelklicken Sie zuletzt auf das Symbol EpsonNet Config.

8006 EpsonNet Config
s== EpsonNet
$Z Epson

Config .

Sorting Method None ? e

[Model Name MAC Address IP Address Printer Name
B ALD0K HOOOOO0OO, X IO AL-CAGO0 Rt

TCP/IP_AppleTalk Ready

2. Wahlen Sie im MenU Hilfe die Option Hilfe zu EpsonNet Config aus.

Das EpsonNet Config-Benutzerhandbuch wird angezeigt. Durch Klicken auf die
VerknUpfungen an der linken Seite des Bildschirms kénnen Sie Informationen zum
Arbeiten mit EpsonNet Config abrufen.

EpsonNet Config mit Webbrowser

Informationen zu EpsonNet Config

Bei EpsonNet Config mit Webbrowser handelt es sich um ein webbasiertes Utility, mit dem
der Drucker fir den Betrieb in einem Netzwerk konfiguriert werden kann.

Durch Eingabe der IP-Adresse der Netzwerkschnittstelle als URL im Browser kénnen Sie
EpsonNet Config starten, um die Netzwerkschnittstelle fir TCP/IP, NetWare, MS Network,
AppleTalk, IPP und SNMP zu konfigurieren.
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Unterstiitzter Webbrowser

Windows:

d Microsoft Internet Explorer ab Version 4.01
(1 Netscape Navigator ab Version 4.05

Hinweis:

Zur Verwendung von EpsonNet Config mit Webbrowser muss Java™ Plug-In auf dem Computer
installiert sein. Zum Installieren des Java™ Plug-In legen Sie die Software-CD-ROM in das
CD-ROM-Laufwerk ein. Doppelklicken Sie auf den Ordner COMMON der CD-ROM und dann auf
den Ordner PLUGIN. Doppelklicken Sie zuletzt auf das Symbol mit der Erweiterung exe im Ordner.
Sie kbnnen das Java™ Plug-In auBerdem von der folgenden Website herunterladen:
http://www.java.com

Hinweis fiir Benutzer von Windows NT 4.0:

Wenn Sie noch keine Aktualisierung auf Service Pack 3 von Windows NT vorgenommen haben,
installieren Sie diesen Service Pack zuerst, bevor Sie Microsoft Internet Explorer installieren.

Mac OS X:

(1 Microsoft Internet Explorer ab Version 4.01
(1 Netscape Navigator ab Version 7,0

1 Safari

Hinweis:

Unter Mac OS 9 ist es nicht mdglich, Druckereinstellungen zu konfigurieren. Es stehen lediglich
Netzwerkeinstellungen zur Verfiigung.

Unix:
(1 Netscape Navigator ab Version 4.05

Informationen zur Einstellung des Webbrowsers

Verwenden Sie fur den Einsatz von EpsonNet Config mit Webbrowser auf keinen Fall
einen Proxyserver fur den Internetzugang. Wenn das Kontrollkastchen Internetzugang
Uber Proxyserver aktiviert ist, kdnnen Sie EpsonNet Config mit Webbrowser nicht
verwenden. Gehen Sie folgendermafen vor, um das Kontrollkédstchen Proxyserver
verwenden zu deaktivieren.

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf dem Desktop auf den Internet Explorer, und
wéahlen Sie Eigenschaften aus.

Netzwerk-Software 120



EPSON Netzwerkhandbuch

2. Klicken Sie auf die Registerkarte Verbindungen.

3. Deaktivieren Sie das Kontrollkdstchen Proxyserver verwenden.

Nefzwerkschnittstelle mit webbasiertem EpsonNet Config
konfigurieren

Nachdem Sie der Netzwerkschnittstelle mit EpsonNet Easylnstall, EpsonNet Config fur
Windows bzw. Macintosh oder mit dem Befehl arp/ping eine IP-Adresse zugewiesen
haben, kénnen Sie die Netzwerkschnittstelle mit dem webbasierten EpsonNet Config
konfigurieren.

Hinweis:
a  Auf dem Computer muss ein Webbrowser installiert sein.

a TCP/IP muss fur den Computer und die Netzwerkschnittstelle ordnungsgeman eingerichtet
sein.

1 Fuhren Sie EpsonNet Config fur Windows oder Macintosh und das webbasierte EpsonNet
Config nicht gleichzeitig aus.

a In lhrem Browser kann die Verwendung einiger Zeichen eingeschrankt sein. Informationen
finden Sie in der Dokumentation zum Browser oder Betriebssystem.

Hinweis fiir Benutzer von Druckern, die NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme
unterstiitzen.

Wenn Sie anstelle von NetWare die Einwahlumgebung verwenden, wahlen Sie im Fenster
NetWare die Option Deaktivieren aus. Wenn bei Verwendung des Einwahlrouters die Option
Aktivieren ausgewahlt ist, kdnnen flir das zusatzliche Konto moglicherweise Kosten entstehen.

FUhren Sie die folgenden Schritte aus, um die IP-Adresse mit EpsonNet Config zu &ndern.
1. Schalten Sie den Drucker ein.
2. Fuhren Sie EpsonNet Config anhand einer der folgenden Methoden aus:
1 Fdhren Sie EpsonNet Config fur Windows oder Macintosh aus. Wahlen Sie den
Drucker, den Sie konfigurieren mdchten, aus der Liste aus, und klicken Sie

anschlieBend auf Browser starten.

3 Offnen Sie den Browser und geben Sie die IP-Adresse der Netzwerkschnittstelle
direkt ein. Fihren Sie EpsonNet Config fur Windows oder Macintosh nicht aus.

http:/IP-Adresse der Netzwerkschnittstelle/

Beispiel: http://192.168.100.201/
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Hinweis:

Verwenden Sie EpsonNet Config zum Uberprifen der IP-Adresse. Weitere Informationen
hierzu finden Sie fur Windows unter ,Informationen zu EpsonNet Config“ auf Seite 114 bzw. fir
den Macintosh unter ,Informationen zu EpsonNet Config“ auf Seite 117.

Hinweis fiir Benutzer von Druckern, die NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme

unterstiitzen.

d Melden Sie sich von einem beliebigen NetWare-Client aus am NetWare-Zielserver oder
dem NDS-Kontext mit Supervisor-Rechten an.

a Das Erstellen von Druckservern, Druckwarteschlangen oder Druckern ist mit dem
webbasierten EpsonNet Config nicht mdglich. Sie missen diese Objekte vor der
Verwendung des webbasierten EpsonNet Config erstellen.

3. Kiicken Sie im Konfigurationsmeni unter Netzwerk auf TCP/IP, um das
TCP/IP-Einstellungsfenster aufzurufen.

Hinweis:
Wenn Sie ein anderes Protokoll als das TCP/IP-Protokoll konfigurieren méchten, siehe
»Bildschirme Konfiguration - Netzwerk" auf Seite 139.

4. Wahlen Sie ein Verfahren zum Abrufen der IP-Adresse aus. Wenn Sie Auto
auswahlen, wird uber DHCP automatisch eine IP-Adresse vergeben. Wenn Sie die
IP-Adresse manuell festlegen méchten, wahlen Sie Manuell.

Hinweis:
1 Der Netzwerkadministrator muss Anderungen, die an den IP-Adresseinstellungen
vorgenommen werden, bestatigen.

1 Wenn Sie Auto gewahlt haben, wird DHCP verflgbar. Stellen Sie beim Verwenden des
DHCP-Servers sicher, dass dieser auf dem Computer installiert und ordnungsgeman
konfiguriert ist. Ausfuhrliche Anweisungen finden Sie in der Online-Hilfe des
Betriebssystems.

 Wenn die Option Nehmen Sie die Einstellung mit Hilfe von APIPA (Automatic Private
IP Addressing) vor aktiviert ist, wird der Netzwerkschnittstelle automatisch eine private
IP-Adresse zugewiesen, auch wenn sich keine DHCP-Server im System oder Netzwerk
befinden.

O Wird die Funktion Dynamic DNS (Dynamische DNS) nicht unterstitzt, wahlen Sie Manuell
aus und geben dann die IP-Adresse ein. Wenn Sie die Option Auto wahlen, wird bei jedem
Einschalten des Druckers die IP-Adresse der Netzwerkschnittstelle gedndert und dies muss
dementsprechend in den Einstellungen fur den Druckeranschluss angepasst werden.
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Um eine IP-Adresse manuell festzulegen, geben Sie die IP-Adresse, die
Subnetz-Maske und das Standard-Gateway ein. Vergewissern Sie sich, dass Sie bei
der Vergabe der IP-Adresse eine Adresse verwenden, die keine Konflikte mit anderen
IP-Adressen verursacht.

Hinweis:
Wenn ein Server oder ein Router als Gateway eingerichtet ist, geben Sie die entsprechende
Adresse ein. Wenn kein Gateway vorhanden ist, behalten Sie die Standardwerte bei.

Wenn vom DHCP-Server keine IP-Adresse erhalten werden kann und Sie automatisch
eine private Adresse zwischen 169.254.1.1 und 169.254.254.254 haben médchten,
lassen Sie Nehmen Sie die Einstellung mit Hilfe von APIPA (Automatic Private IP
Addressing) vor auf Aktivieren; wahlen Sie andernfalls Deaktivieren.

Wenn ein ,ping“-Befehl zum Angeben der IP-Adresse verwendet wird, wahlen Sie
Aktivieren fir Mit PING einstellen. Wahlen Sie Deaktivieren aus, wenn Sie die
IP-Adresse mit EpsonNet Config festlegen und ungewollte Anderungen der IP-Adresse
verhindern mdchten.

Waéahlen Sie Aktivieren fir DNS-Server-Adresse automatisch erhalten, wenn Sie die
DNS-Server-Adresse tber den DHCP-Server erhalten mdchten.

Wenn Sie die DNS-Server-Adresse manuell eingeben mdchten, wahlen Sie
Deaktivieren und geben die IP-Adresse des DNS-Servers ein.

Waéhlen Sie Aktivieren fiir Host-Namen und Domanennamen automatisch
erhalten, wenn Sie den Host-Namen und den Doméanennamen tber den DHCP-Server
erhalten mdéchten.

Wenn Sie die Namen manuell eingeben méchten, geben Sie den Host-Namen und den
Doméanennamen in den Textfeldern ein.

10. Wéhlen Sie Aktivieren fir Netzwerkschnittstelle automatisch auf dem DNS-Server

11

registrieren, wenn der Host- und Doménenname Uber den DHCP-Server, der
Dynamic DNS unterstitzt, auf dem DNS-Server registriert werden soll.

Wahlen Sie Aktivieren fir Netzwerkschnittstelle automatisch auf dem DNS-Server
registrieren, wenn der Host-Name und Domé&nenname direkt auf dem DNS-Server
registriert werden sollen.

.Wahlen Sie Aktivieren oder Deaktivieren fir Use Universal Plug & Play. Wenn Sie

die Funktion Universal Plug & Play unter Windows Me oder zuklnftigen
Betriebssystemen verwenden mdéchten, wahlen Sie Aktivieren.

12.Andern Sie bei Bedarf den Universal-Plug-and-Play-Standardgerdtenamen. Dieser

Geratename wird fir Windows verwendet, unter dem die Funktion Universal Plug &
Play unterstitzt wird.
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13.Nur Mac OS X:
Waéhlen Sie Aktivieren oder Deaktivieren fir Bonjour verwenden aus. Wenn Sie
Aktivieren auswéhlen, geben Sie den Bonjour-Namen und den Namen des
Bonjour-Druckers ein. Wenn lhre Netzwerkumgebung DHCP unterstltzt, kénnen Sie
den Drucker im Netzwerk verwenden, indem Sie diese Einstellung aktivieren.

14.Klicken Sie auf Absenden, und geben Sie das Passwort ein, um die Einstellungen zu
aktualisieren. Weitere Informationen zum Einrichten des Kennworts finden Sie im
Abschnitt ,Passwort” auf Seite 148.

Hinweis:
Wenn Sie Administratorname im Fenster Administrator eingestellt haben, geben Sie fiir den
Benutzernamen den Administratornamen ein.

15.Wenn die Meldung ,Anderung der Konfiguration durchgefiihrt!“ angezeigt wird, ist die
Aktualisierung abgeschlossen. Beenden Sie keinesfalls den Webbrowser, und senden
Sie auch keine Druckauftrage an den Drucker, bis diese Nachricht angezeigt wird.
Folgen Sie den Anweisungen am Bildschirm, um den Drucker zurlickzusetzen.

Hinweis:
 Die neue IP-Adresse wird erst nach dem Zurlicksetzen des Druckers verfligbar. Sie
missen daher EpsonNet Config durch Eingabe der neuen IP-Adresse neu starten.

1 Anderungen werden nur wirksam, wenn Sie auf einer Seite auf die Schaltflache Absenden
klicken.

Startbildschirm

Durch die Eingabe der IP-Adresse der Netzwerkschnittstelle als URL im Browser kann das
folgende Fenster von allen Benutzern aufgerufen werden.

Hinweis:
Das Element wird nur angezeigt, wenn der Drucker die Funktion unterstitzt. AuRerdem kann der
Name des Elementes je nhach Modell abweichen.

Index
Homepage VerknUpfung zum Startbildschirm
Favorit VerknUpfung zu einer vom Administrator festgelegten Website
Hilfe VerknUpfung zur Hilfe
Uber Verknupfung zu Copyright- und Versionsinformationen fur EpsonNet
Config.
EPSON-Logo VerknUpfung zur Epson-Website (http://www.epson.com).
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Mentu

Informationen - Drucker’

Gerat Zeigt Gerdteinformationen zum Drucker an.

Verbrauchsmateri | Zeigt Informationen zu den Verbrauchsmaterialien an.

alien

Bestatigung Bestdatigung und Ausfuhrung von Informationsblatt, Auftrag speichern und
Formularoverlay

Eingabe Zeigt Informationen zum Papiertyp an.

Drucken Zeigt Informationen zum Druckvorgang an.

Emulation Zeigt Informationen fur jeden Emulationstyp an.

Schnittstelle Zeigt Informationen zur Druckerschnittstelle an.

nformationen - Netzwerk

Allgemeines Zeigt Informationen zur Netzwerkschnittstelle an.
NetWare Zeigt Informationen zu NetWare an.

TCP/IP Zeigt Informationen zu TCP/IP an.

AppleTalk Zeigt Informationen zu AppleTalk an.
MS-Netzwerk Zeigt Informationen zum Microsoft-Netzwerk an.
IPP Zeigt Informationen zu IPP an.

SNMP Zeigt Informationen zu SNMP an.
Drucksteuerung Zeigt Informationen zur Drucksteuerung an.

ZeitUberschreitung | Zeigt Informationen zur ZeitUberschreitung an.

Zeit Zeigt Informationen zur Zeit an.

EDM Zeigt Informationen zum EDM-Agenten an.

*

Konfiguration - Drucker

Eingabe Andern der Eingabeeinstellungen

Drucken Andem der Druckeinstellungen

Emulation Andert die Einstellungen der Emulation.
Schnittstelle Andert die Einstellungen der Druckerschnittstelle.

Konfiguration - Netzwerk

NetWare Konfiguriert die geeigneten Einstellungen fur NetWare.

TCP/IP Konfiguriert die gewunschten Einstellungen/Methoden fur TCP/IP.
AppleTalk Konfiguriert die gewunschten Einstellungen fur AppleTalk.
MS-Netzwerk Konfiguriert die gewunschten Einstellungen fur das Microsoft-Netzwerk.
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PP Konfiguriert die gewunschten Einstellungen fur IPP.
SNMP Konfiguriert die gewunschten Einstellungen fur SNMP.
Drucksteuerung Konfiguriert die gewunschten Einstellungen fur die Drucksteuerung.

ZeitUberschreitung | Konfiguriert die gewUlnschten Einstellungen fur die ZeitUberschreitung.

Zeit Konfiguriert die gewunschten Einstellungen fur die Uhrzeit,

Konfiguration - Optional

Administrator Geben Sie den Namen des Administrators und einen Link zu einer
bevorzugten Website ein.

Zurtcksetzen Setzt den Drucker zurick und stellt die Standardeinstellungen wieder her.

Passwort Legen Sie hier ein Passwort zum Schutz der Einstellungen fest.

* LFP-Tintenstrahldrucker unterstiitzen diese Funktion nicht.

Bildschirme Informationen - Drucker

Dieser Abschnitt enthalt Erlauterungen zu den Informationsbildschirmen fur Geréate und
Verbrauchsmaterialien. Informationen zu Eingabe, Druckvorgang, Emulation und
Schnittstelle finden Sie unter ,Bildschirme Konfiguration - Drucker” auf Seite 129.

Hinweis:

Das Element wird nur angezeigt, wenn der Drucker die Funktion unterstitzt. AuBerdem kann der

Name des Elementes je nhach Modell abweichen.

Gerdteinformationen

Eintréige

ErklGrungen

Bedienfeldanzeige

Zeigt dieselben Informationen an, die am Bedienfeld des
Druckers zur Verflgung stehen.

Signal

Die Kontrollleuchten zeigen den Status des Druckers an. Die
grune Anzeige leuchtet, wenn der Druckerim Leerlaufist oder
gerade druckt. Wenn die gellbbe Anzeige leuchtet, ist der
Toner oder das Fixierdl fast verbraucht. Die rote Anzeige
leuchtet, wenn der Drucker kein Papier oder keinen Toner
mehr hat, ein Papierstau aufgetreten ist, die Abdeckung
gedffnet wurde oder ein Fehler aufgetreten ist.

LEDs

Die LEDs zeigen beim Einschalten des Druckers, wdhrend des
normalen Betrielbs und beim Auftreten von Fehlern den
aktuellen Druckerstatus an.
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Remote-Bedienfeld
(Schaltfliéchen Start/Stopp,
Seitenvorschub, Fortsetzen,
Zurticksetzen und Aufwdrmen)

Sie kbnnen den Drucker Uber die Funktionen dieses
Remote-Bedienfelds steuern. Die Funktionen dieser
Schaltfldchen entsprechen denen der Bedientasten am
Drucker. Die Warnungen kénnen nicht Uber die Schaltfldche
Fortsetzen zurlckgesetzt werden.

Druckerabbildung

Zeigt die Druckerabbildung an.

Feld Fehlerinformationen

Zeigt Fehler und Warnhinweise fur den Drucker an.

Name des Druckermodells

Die Modellbezeichnung des Druckers

IP-Hosthame

Der IP-Hostname des Druckers

IP-Adresse

Die IP-Adresse des Druckers

MAC-Adresse

Die MAC-Adresse des Druckers

Speicher

Die GréBe des im Drucker installierten Speichers

HDD

Die Kapazitat der im Drucker installierten Festplatte

Verbrauchsmaterialien-Informationen

Eintréige

Erklérungen

Gesamtzahl der gedruckten
Seiten

Die Gesamtzahl der gedruckten Seiten

Gedruckte Farbseiten

Die Gesamtzahl der gedruckten Farbseiten

Seiten im Monochrom-Druck

Die Gesamtzahl der monochrom gedruckten Seiten

Toner fUr Cyan (Zyan),
Magenta, Yellow (Gelb) und
Black (Schwarz)

Die Menge des verbleibenden Toners der Farben Cyan
(Zyan), Magenta, Yellow (Gelb) Black (Schwarz) in den
einzelnen Bildeinheiten

Toner Restliche Tonermenge in einer Bildeinheit.
Photoleiter Die verbleibende Lebensdauer des Photoleiters
Transfereinheit Die verbleibende Lebensdauer der Transfereinheit
Verbrauchter Toner Die Menge des verbrauchten Toners
Fixiereinheit In der Fixiereinheit verbliebene Menge.
Bestatigung
Informationsblatt
EintrGge ErklGrungen
MenUauswanhl Wadhlen Sie ein Informationsblatt aus.
Informationsblatt Wdhlen Sie ein Informationsblatt zum Drucken aus.
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Schaltfldche Drucken

Klicken Sie auf diese Schaltflche, um ein ausgewdhltes
Informationsblatt auszudrucken.

Auffrag speichern

EintrGge ErklGrungen
Menuauswahl Wdahlen Sie Auftrag speichern aus.
Benutzername Wdahlen Sie einen Benutzernamen aus. Die Auftrage des

Benutzers werden im Listenfeld fur Druckauftrdge angezeigt.

Auftragsliste

Legen Sie fest, ob die Liste der Miniaturansichten verwendet
werden soll.

Feld Auftragsliste

Die Druckauftrge des ausgewdhlten Benutzers werden in
diesem Feld aufgelistet.

Schaltfliche Vorherige Seite

Wird in der Miniaturansicht angezeigt. Durch Klicken hierauf
wird die vorherige Seite der Auftragsliste angezeigt.

Schaltfldche Ndchste Seite

Wird in der Miniaturansicht angezeigt. Durch Klicken hierauf
wird die n&chste Seite der Auftragsliste angezeigt.

Auftragsname Zeigt den Namen des ausgewdhlten Auftrags an.

Dokument Zeigt den Dokumentnamen fUr den ausgewdhlten Auftrag
an.

Datum Zeigt das Datum an, an dem der ausgewdhlte Auftrag an
den Drucker gesendet wurde.

Auftragstyp Zeigt den Typ des ausgewdhlten Auftrags an.

Kopien Zeigt die Anzahl der Exemplare an.

Seiten Zeigt die Seitenanzahl far den ausgewdhlten Auftrag an.

Papierformat Zeigt das Papierformat fur den ausgewdhlten Auftrag an.

Vorschau Zeigt eine Vorschau der ausgewdhlten Datei an.

Schaltfléche Nach links drehen

Dreht das Bild um 90 Grad nach links.

Schaltfldche Nach rechts
drehen

Dreht das Bild um 90 Grad nach rechts.

Schaltfldche Léschen

Loéscht den ausgewdahliten Druckauftrag.

Kopien

Hier wird die Anzahl der Exemplare angegeben.

Schaltfldche Drucken

Druckt den ausgewdhlten Druckauftrag.

Schaltfldche Aktualisieren

Aktualisiert den Status.
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Formularoverlay

EintrGige ErklGrungen

MenUauswahl Wdahlen Sie ein Overlayformular aus.

Formularliste Legen Sie fest, ob die Liste der Miniaturansichten verwendet
werden soll.

Listenfeld Formular Liste der Formularoverlays

Schaltfldche Vorherige Seite Wird in der Miniaturansicht angezeigt. Durch Klicken hierauf
wird die vorherige Seite der Liste angezeigt.

Schaltfléche Ndchste Seite Wird in der Miniaturansicht angezeigt. Durch Klicken hierauf
wird die n&chste Seite der Liste angezeigt.

Formularinformationen Zeigt den Formularnamen, das Datum und die Bemerkung fur
das ausgewdhlte Formularoverlay an.

Vorschau Vorschau des ausgewdhlten Formularoverlays

Schaltfldche Nach links drehen | Dreht das Bild um 90 Grad nach links.

Schaltfléche Nach rechts Dreht das Bild um 90 Grad nach rechts,

drehen

Schaltfiéche Léschen Loscht das ausgewdhlite Formularoverlay.

Schaltfléche Drucken Druckt das ausgewdhlte Formularoverlay.

Schaltfléche Aktualisieren Aktualisiert den Status.

Bildschirme Konfiguration - Drucker

In diesem Abschnitt werden Informationen zum Drucker angegeben. Mit EpsonNet Config
kénnen Sie einige Druckereinstellungen vornehmen, die auch am Bedienfeld des Druckers
vorgenommen werden kénnen. Weitere Informationen zu den einzelnen Optionen finden
Sie im Benutzerhandbuch.

Hinweis:
O Das Element wird nur angezeigt, wenn der Drucker die Funktion unterstitzt. Au3erdem kann
der Name des Elementes je nach Modell abweichen.

O Wenn Sie im Meni Konfiguration unter Drucker auf einen Eintrag klicken, werden Sie zur
Eingabe eines Passworts aufgefordert.

Eingabe
Eintréige ErklGrungen
MZ-Modus Wahlen Sie die gewlUnschte Reihenfolge des Papiereinzugs
aus dem MZ-Papierfach aus.
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Papierformat fur MZ-Papierfach

Wahlen Sie das Papierformat fUr das MZ-Papierfach aus.

LC-Papierformat

Zeigt das im Zusatzpapiermagazin eingelegte Papierformat
an.

Papiertyp fur MZ-Papierfach

Wdahlen Sie den Papiertyp fur das MZ-Papierfach aus.

LC-Papiertyp

Wahlen Sie die Papiersorte fur das Zusatzpapiermagazin aus.

Schaltfldche Einstellen

Hiermit werden alle Anderungen gespeichert.

Schaltfldche Aktualisieren

Hiermit werden alle Anderungen verworfen und die
vorherigen Einstellungen geladen.

Drucken

Menu ,Setup™
Eintréige Erklérungen
Menuauswahl Wdahlen Sie ,Setup™ aus.

Schnittstellen-Timeout

Legen Sie fest, wie lange der Drucker warten soll, wenn er
online geschaltetist und keine neuen Daten empfangt. Wenn
dieses Zeitlimit Uberschritten ist, sucht der Drucker in anderen
Kand&len nach neuen Druckdaten.

Sprache Wdahlen Sie die fur die Anzeige verwendete Sprache aus.

Bedienfeldsperre Auswanhl des Sperrstatus fur das Druckerbedienfeld. Wenn Sie
Ein auswdahlen, wird das Bedienfeld des Druckers gesperrt.

Kein Toner Legen Sie fest, ob der Druck fortfgesetzt werden soll, wenn der

Toner verbraucht ist.

LCD-Kontrast

Regeln Sie den Kontrast des LCD-Displays.

Schaltfldche Einstellen

Hiermit werden alle Anderungen gespeichert.

Schaltfldche Aktualisieren

Hiermit werden alle Anderungen verworfen und die
vorherigen Einstellungen geladen.

MenU Drucken

EintrGige Erklérungen

Menuauswahl Wadhlen Sie Drucken aus.

Papierzufuhr Wdahlen Sie die Papierzufuhr aus.

Papierformat Wdhlen Sie das Papierformat fur den Druck aus.

A4 breit Legen Sie fest, ob der Drucker breites A4-Papier zum Drucken
annimmt.

Ausrichtung Legen Sie fest, ob die Seite im Hoch- oder im Querformat

gedruckt werden soll.
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Kopien

Geben Sie die Anzahl der zu druckenden Exemplare ein.

Manuelle Zufuhr

Mit dieser Option wird die manuelle Papierzufuhr ausgewdnhit,

Aufldsung

Wdahlen Sie die Aufldsung aus.

Leers. Ubersp.

Legen Sie fest, ob leere Seiten Ubersprungen werden sollen.

Autopapierausgb

Legen Sie fest, ob Seiten automatisch ausgegeben werden
sollen.

Duplex

Legen Sie fest, ob beide Seiten des Papiers bedruckt werden
sollen. Diese Einstellung steht nur zur Verfugung, wenn die
Duplexeinheit installiert ist.

Bindung

Geben Sie die Bindungsrichtung fur den Ausdruck an. Diese
Einstellung steht nur zur Verfugung, wenn die Duplexeinheit
installiert ist.

Startseite

Geben Sie an, ob der Druckvorgang auf der Vorder- oder
RUckseite des Blatts beginnen soll. Diese Einstellung steht nur
zur Verfugung, wenn die Duplexeinheit installiert ist.

Schaltfldche Einstellen

Hiermit werden alle Anderungen gespeichert.

Schaltfléche Aktualisieren

Hiermit werden alle Anderungen verworfen und die
vorherigen Einstellungen geladen.

MenU Konfiguration

EintrGige ErklGrungen

Menuauswahl Wdahlen Sie Konfiguration aus.

RITech Legen Sie fest, ob die Einstellung fur RITech gedndert werden
soll. Mithilfe der RIT-Funktfion erhalten Sie glattere und
schdrfere Linien, Texte und Grafiken.

Tonersparmodus Legen Sie fest, ob Toner gespart werden soll. Ist diese Option
akftiviert, verbbraucht der Drucker zwar weniger Toner, die
Druckqualitdt ist allerdings auch niedriger.

Dichte Wdahlen Sie die Dichte fur den Druck aus.

Offset oben Geben Sie an, an welcher Stelle am oberen Papierrand der
Druck des Dokuments beginnen soll.

Offset links Geben Sie an, wie breit der linke Papierrand sein soll.

Offset oben - Ruckseite Geben Sie einen Wert zur vertikalen Ausrichtung der
Druckposition fur die Ruckseite ein, wenn Sie beidseitig
drucken. Diese Einstellung steht nur zur Verflgung, wenn die
Duplexeinheit installiert ist.

Offset links - RUckseite Geben Sie einen Wert zur horizontalen Ausrichtung der
Druckposition fur die Ruckseite ein, wenn Sie beidseitig
drucken. Diese Einstellung steht nur zur Verflgung, wenn die
Duplexeinheit installiert ist.
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GroBe ignor.

Legen Sie fest, ob PapiergroBenfehler ignoriert werden sollen.

Automatisch fortfahren

Legen Sie fest, ob der Druckvorgang nach einem bestimmten
Zeitraum fortgesetzt werden soll, wenn einer der folgenden
Fehler auftritt; Falsches Papierformat, DruckerlUberlauf oder
nicht gentgend Speicher.

Seitenschutz

Legen Sie fest, ob zum Drucken von Daten zusatzlicher
Druckerspeicher zugewiesen werden soll, anstelle inn zu
empfangen.

Druckbild opt.

Wenn die Speichergrenze erreicht wird, wird die Menge der
Grafikdaten reduziert, um den Druck komplexer Dokumente
zu gewdhrleisten.

Papiertyp

Wdahlen Sie den Papiertyp aus.

Druckseite

Wenn Sie schwere oder extraschwere Papierodgen oder
Briefumschldgen bedrucken, wdhlen Sie die zu bedruckende
Papierseite aus.

Schaltfléche Einstellen

Hiermit werden alle Anderungen gespeichert.

Schaltfldche Aktualisieren

Hiermit werden alle Anderungen verworfen und die
vorherigen Einstellungen geladen.

Menu Takt
Eintréige Erklérungen
Menuauswahl Wdahlen Sie Takt aus.
Datum Stellen Sie Jahr, Monat und Tag ein.
Zeit Stellen Sie die Uhrzeit ein.

Schaltfldche Einstellen

Hiermit werden alle Anderungen gespeichert.

Schaltfléche Aktualisieren

Hiermit werden alle Anderungen verworfen und die
vorherigen Einstellungen geladen.

Menu ,Support™
Eintréige Erklérungen
MenUauswahl Wdhlen Sie ,Support™ aus.

Schaltfldche Einstellen

Hiermit werden alle Anderungen gespeichert.

Schaltfldche Aktualisieren

Hiermit werden alle Anderungen verworfen und die
vorherigen Einstellungen geladen.
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Menu Farbregistrierung

EintrGige Erklérungen
MenUauswanhl Wdahlen Sie Farbregistrierung aus.
Registrierungsblatt Klicken Sie auf die Schaltfldéche Drucken, um ein

Registrierungsblatt zu drucken.

Cyan-Registrierung

Stellen Sie den Wert zwischen -7 und 7 ein.

Magenta-Registrierung

Stellen Sie den Wert zwischen -7 und 7 ein.

Gelb-Registrierung

Stellen Sie den Wert zwischen -7 und 7 ein.

Schaltfldche Einstellen

Hiermit werden alle Anderungen gespeichert.

Schaltfléche Aktualisieren

Hiermit werden alle Anderungen verworfen und die
vorherigen Einstellungen geladen.

Emulation

PS3-Emulation

Eintréige

ErklGrungen

Emulation

Wdhlen Sie ,PS3"™ aus. Dieses Menu wird nur angezeigt,
wenn PS3 installiert ist.

Fehlerberichte

Legen Sie fest, ob ein Fehlerbericht gedruckt werden soll,
wenn der Drucker sich im Modus ,PS3-Emulation™
befindet.

Farbgebung Geben Sie das Druckverfahren an. Zur Auswahl stehen
Farbe, Monochrom und , True Color™.

Bildschutz Legen Sie fest, ob Daten komprimiert werden sollen, wenn
die Speicherkapazitdt beim Drucken fast erschdpft ist.

Bindr Wahlen Sie das Datenformat aus. Wahlen Sie Ein far
Bin&rdaten und Aus fur ASCII-Daten.

Texterkennung Wahlen Sie aus, ob Textdateien beim Drucken in

Postscript-Dateien umgewandelt werden sollen.

Schaltfldche Einstellen

Hiermit werden alle Anderungen gespeichert.

Schaltfléche Aktualisieren

Hiermit werden alle Anderungen verworfen und die
vorherigen Einstellungen geladen.
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LJ4-Emulation

EintrGige

ErklGrungen

Emulation

Wadhlen Sie ,LJ4" aus.

Quelle der Schrift

Wdhlen Sie die Standardquelle fur die Schrift,

Schriffnummer Geben Sie die Standardnummer der Schrift aus der
Standardquelle fur die Schrift ein.

Zeichenabstand Geben Sie die Standardschriftioreite fUr die Schrift ein,
wenn es sich um eine skalierbare Konstantschrift handelt.

Hohe Geben Sie die Standardhdhe fUr die Schrift ein, wenn es
sich um eine skalierbare Proportionalschrift handelt.

Zeichensatz Wdhlen Sie den Standardzeichensatz aus.

Formular Geben Sie die Anzahl der Zeilen fUr das ausgewdhlte

Papierformat und die gewlnschte Ausrichtung ein.

Quellzeichensatz

Nur verflgbar, wenn ein optionales Schriffen-ROM
installiert wurde.

Zielzeichensatz Nur verfugbar, wenn ein optionales Schriften-ROM
installiert wurde.
WR-Funktion Wdahlen Sie CR (Wagenrucklauf) oder CR+LF

(Wagenrucklauf/Zeilenvorschub), wenn die Druckposition
den rechten Rand Uberschreitet.

Zeilenvorschubn (LF)

Wahlen Sie LF (Zeilenvorschub) oder CR+LF
(Wagenrucklauf/Zeilenvorschub), um zu jedem
WagenrUcklauf einen Zeilenvorschub hinzuzufugen.

Kass.-Zuweis.

FUr die Zuordnung der Papierablage stehen die Optionen
L4%, ,4K™ und ,58S" zur Verflgung. Bei Auswahl von 4, 4K
bzw. 58S ist die Kompatibilitdt mit LaserJet 4, LaserJet
4000/5000/8000 bzw. LaserJet 5 Si gewdhrleistet,

Schaltfléche Einstellen

Hiermit werden alle Anderungen gespeichert.

Schaltfléche Aktualisieren

Hiermit werden alle Anderungen verworfen und die
vorherigen Einstellungen geladen.

GL2-Emulation
EintrGige ErklGrungen
Emulation Wahlen Sie ,GL2" aus.
GL-Modus Legen Sie fest, ob die Emulation dem GL2-Modus oder der
HP LaserJet 4-Emulation von GL/2 &hneln soll.
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Skalieren Legen Sie fest, ob die Ausgabe von der Software skaliert
wird: Wenn dies der Fall ist, geben Sie an, wie der
Skalierungsfaktor ausgehend vom Ausgabepapierformat
der Sofftwareanwendung berechnet wird.

Ursprung Legen Sie fest, ob sich der logische Ausgangspunkt des
Plotfters in der Ecke oder im Mittelpunkt des Papiers
befindet.

Stift Wdahlen Sie den logischen Stift zum Plotten der Zeichnung
aus.

Ende Wahlen Sie eine Option fur die Linienenden aus.

VerknUpfung Wdahlen Sie die Art aus, wie Linien verknUpft werden.

Stift (0 bis 6) Legen Sie die Starke der sieben Stifte fest, die beim

Erstellen des Ausdrucks verwendet werden.

Schaltfléche Einstellen

Hiermit werden alle Anderungen gespeichert.

Schaltfldche Aktualisieren

Hiermit werden alle Anderungen verworfen und die
vorherigen Einstellungen geladen.

ESC/P2 und FX-Emulation

EintrGige Erklérungen

Emulation Wahlen Sie ,ESC/P2" oder ,FX™ aus.

Schrift Wahlen Sie eine Schrift fur den Druckvorgang aus.

Zeichenabstand Wahlen Sie die Schriftbreite aus.

Schmaldruck Mit dieser Option kbnnen Sie die Einstellung fur den
Zeichenabstand andern.

Oberer Rand Mit dieser Option kbnnen Sie den Abstand vom oberen
Rand des Blatts bis zur Grundlinie der ersten druckbaren
Zeile angeben.

Text Mit dieser Option kbnnen Sie die Seitenldnge in Zeilen
festlegen.

CG-Tabelle Uber die Option CG-Tabelle kdnnen Sie die
Grafikzeichentabelle oder die Kursivtabelle auswdahlen.

Land Anhand dieser Option kbnnen Sie einen internationalen
Zeichensatz auswdhlen.

Automatischer Wagenrucklauf Mithilfe der Option Automatischer Wagenricklauf kdbnnen
Sie einen automatischen Wagenrtcklauf/Zeilenvorschub
(CR-LF) durchfuhren, sobald die Druckposition den
rechten Rand Uberschreitet.
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Automatischer Zeilenvorschub

Wenn Sie den automatischen Zeilenvorschub
deaktivieren, sendet der Drucker nach dem
WagenrUcklauf (CR) keinen automatischen
Zeilenvorschub-Befehl (LF). Bei akfivierter Option fugt der
Drucker zu jedem WagenrUcklauf einen Zeilenvorschub
hinzu.

Bit-Abbildung

Wenn Sie die Bit-Abbildung auf Hell bzw. Dunkel setzen,
kann Ihr Drucker die jeweilige mit dem Druckerbefehl
eingestellte Grafikdichte ordnungsgemdaR emulieren. Bei
Auswahl von Dunkel ist die Dichte der Bit-Abbildung hoch.
Wenn Sie Hell auswdhlen, erhalten Sie eine niedrige
Bit-Abbildung.

O-Darstellung

Wadhlen Sie aus, ol der Drucker eine Null mit oder ohne
Schrégstrich drucken soll.

Schaltfléche Einstellen

Hiermit werden alle Anderungen gespeichert.

Schaltfldche Aktualisieren

Hiermit werden alle Anderungen verworfen und die
vorherigen Einstellungen geladen.

1239X-Emulation
Eintréige Erklérungen
Emulation Wdhlen Sie ,1239X™ aus.
Schrift Wdhlen Sie eine Schrift aus.
Zeichenabstand Wdhlen Sie die Schriftlreite aus.

Zeichentabelle

Dient zur Auswahl der Zeichentabellen. Zeichentabellen
enthalten die in verschiedenen Sprachen verwendeten
Zeichen und Symbole.

Oberer Rand Mit dieser Option kdnnen Sie den Abstand vom oberen
Rand des Blatts bis zur Grundlinie der ersten druckbaren
Zeile angeben.

Text Mit dieser Option kbnnen Sie die Seitenldnge in Zeilen

festlegen.

Automatischer Wagenrucklauf

Mithilfe der Option Automatischer Wagenricklauf kdbnnen
Sie einen automatischen Wagenrtcklauf/Zeilenvorschub
(CR-LF) durchfuhren, sobald die Druckposition den
rechten Rand Uberschreitet.

Automatischer Zeilenvorschub

Wenn Sie den automatischen Zeilenvorschub
deaktivieren, sendet der Drucker nach dem
WagenrUcklauf (CR) keinen automatischen
Zeilenvorschub-Befehl (LF). Bei akfivierter Option fugt der
Drucker zu jedem WagenrUcklauf einen Zeilenvorschub
hinzu.

Alf. Alt. Grafik

Aktiviert bzw. deaktiviert die Option Alternative Grafik.
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Bit-Abbildung

Wenn Sie die Bit-Abbildung auf Hell bzw. Dunkel setzen,
kann Inr Drucker die jeweilige mit dem Druckerbefehl
eingestellte Grafikdichte ordnungsgemd&B emulieren. Bei
Auswahl von Dunkel ist die Dichte der Bit-Abbildung hoch.
Wenn Sie Hell auswdhlen, erhalten Sie eine niedrige
Bit-Abbildung.

O-Darstellung

Wadhlen Sie aus, ol der Drucker eine Null mit oder ohne
Schrégstrich drucken soll.

Zeichensatz

Wdhlen Sie eine Zeichentabelle aus.

Schaltfléche Einstellen

Hiermit werden alle Anderungen gespeichert.

Schaltfldche Aktualisieren

Hiermit werden alle Anderungen verworfen und die
vorherigen Einstellungen geladen.

Schnittstelle

Parallele Schnittstelle

EintrGige ErklGrungen

Parallel I/F Dient zur Akfivierung bbzw. Deaktivierung der parallelen
Schnittstelle.

Geschwindigkeit Wahlen Sie die Ubertragungsgeschwindigkeit aus.

Bidirektional Dient zur Aktivierung bzw. Deakfivierung der
bidirekfionalen Kommunikation.

PuffergroBe Legen Sie fest, wie viel Speicher fur den Empfang und das
Drucken von Daten reserviert werden soll.

Netzwerkschnittstelle

Eintréige

ErklGrungen

Netzwerkschnittstelle

Die Netzwerkschnittstelle ist immer aktiviert.

PuffergroBe Legen Sie fest, wie viel Speicher fur den Empfang und das
Drucken von Daten reserviert werden soll.
AUX-Schnittstelle
EintrGige Erklérungen
AUXI/F Nur verfugbar, wenn eine optionale Netzwerkschnittstelle
installiert ist.

Netzwerk-Software

137



EPSON Netzwerkhandbuch

PuffergroBe Legen Sie fest, wie viel Speicher fUr den Empfang und das
Drucken von Daten reserviert werden soll. Nur verfugbar,
wenn eine optionale Netzwerkschnittstelle installiert
wurde.

USB-Schnittstelle
EintrGge ErklGrungen

USB-Schnittstelle

Dient zur Aktivierung bzw. Deaktivierung der
USB-Schnittstelle.

USB-Geschwindigkeit

Wdahlen Sie den Modus aus (,HS™ oder ,FS™).

PuffergroBe

Legen Sie fest, wie viel Speicher fUr den Empfang und das
Drucken von Daten reserviert werden soll.

Schaltfldche Einstellen

Hiermit werden alle Anderungen gespeichert.

Schaltfldche Aktualisieren

Hiermit werden alle Anderungen verworfen und die
vorherigen Einstellungen geladen.

Bildschirme Informationen - Netzwerk

Hinweis:

Das Element wird nur angezeigt, wenn der Drucker die Funktion unterstitzt. AuRerdem kann der

Name des Elementes je nhach Modell abweichen.

Allgemeine Informationen

Eintréige

ErklGrungen

Administratorname

Administratorname des Druckers

Pfad

Standort des Druckers

Name des
Schnittstellenkartenmodells

Modell der Netzwerkschnittstelle

MAC-Adresse

Eindeutige Hardware-Adresse der Netzwerkschnittstelle.
Sie kdnnen die Netfzwerkschnittstelle anhand ihrer
MAC-Adresse identifizieren.

Hardware-Version

Hardware-Version der Netzwerkschnittstelle

Software-Version

Software-Version der Neftzwerkschnittstelle

Modellname

Produktname des Druckers, der an der
Netzwerkschnittstelle angeschlossen ist

Netzwerkstatus

Zeigt die aktuelle Ethernet-Geschwindigkeit und
Duplex-Einstellung an.
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Druckerstatus

Die Hintergrundfarbe des Textfelds zeigt den
Druckerstatus an. Grun bedeutet, dass der Drucker
betriebsbereit ist oder druckt. Gelb bedeutet, dass
entweder nur noch wenig Papier oder wenig Toner
vorhanden ist. Rot bedeutet, dass entweder kein Papier
oder kein Toner vorhanden ist, der Drucker offline ist, ein
Papierstau vorliegt, die Abdeckung offen ist oder ein
Fehler aufgetreten ist.

Aktuelle Zeit

Zeigt die aktuelle Uhrzeit an.

Schaltfldche Aktualisieren

Hiermit wird der Druckerstatus aktualisiert. Der
Druckerstatus wird nicht automatisch aktualisiert. Klicken
Sie auf Aktualisieren, um die akfuellen Druckerdaten
anzuzeigen.

Bildschirme Konfiguration - Nefzwerk

Hinweis:

Das Element wird nur angezeigt, wenn der Drucker die Funktion unterstitzt. Au3erdem kann der

Name des Elementes je nach Modell abweichen.

NetWare

Grundeinstellungen von NetWare

Eintréige

ErklGrungen

NetWare verwenden

Dient zum Aktivieren bzw. Deaktivieren von NetWare.

Rahmentyp Belassen Sie den Standard-Rahmentyp in der
Voreinstellung (Auto).
Modus Wdhlen Sie den entsprechenden NetWare-Modus.

Print-Server-Modus/NDS/Bindung

Eintréige

ErklGrungen

Print-Server-Name

Geben Sie den Namen des Print Servers ein (maximal 47
Zeichen).

Polling-Intervall

Geben Sie das Polling-Intervall in Sekunden ein.

NetWare-Passwort

Geben Sie das Passwort (maximal 20 Zeichen) fur die
Anmeldung beim Print Server ein.

NDS-Strukturname

Geben Sie den NDS-Strukturnamen (maximal 31 Zeichen)
ein, wenn der Modus NDS-Print Server gewdhlit wurde.
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NDS-Kontext

Geben Sie den NDS-Kontext (maximal 255 Zeichen) ein,
wenn der Modus NDS-Print Server gewdhlit wurde.

Primd&rer Print-Server-Name

Wenn der Modus Bindungs-Print-Server gewdhlit wurde,
geben Sie den Namen des Dateiservers (maximal 47
Zeichen) ein, unter dem Sie sich am Print Server
anmelden.

Remote-Drucker

EintrGige

Erklérungen

Primd&rer Print-Server-Name

Geben Sie den Namen des primdren Print Servers ein
(maximal 47 Zeichen).

Druckeranschlussnummer

Geben Sie die Druckeranschlussnummer (zwischen 0 und
254) ein.

TCP/IP

IP-Adresse-Einstellungen

EintrGige

Erklérungen

Methode zum Angeben der
IP-Adresse

Wahlen Sie eine Methode fur das Abrufen von IP-Adressen
aus. Wenn Sie ,Auto™ gewdhlt haben, steht DHCP zur
Verfagung. Stellen Sie beim Verwenden des DHCP-Servers
sicher, dass dieser auf dem Computer installiert und
ordnungsgemdaR konfiguriert ist. Ausfuhrliche
Anweisungen finden Sie in der Online-Hilfe des
Betriebssystems.

Wenn Sie die IP-Adresse manuell eingeben mbchten,
wdhlen Sie Manuell aus.

IP-Adresse

Geben Sie eine IP-Adresse fur die Netzwerkschnittstelle

ein. Vergewissern Sie sich, dass Sie bei der Vergabe der
IP-Adresse eine Adresse verwenden, die keine Konflikte
mit anderen IP-Adressen verursacht,

Subnetz-Maske

Legen Sie die Subnetz-Maske fest.

Standard-Gateway

Legen Sie bei Bedarf die Gateway-Adresse fest.

Nehmen Sie die Einstellung mit Hilfe
von APIPA (Automatic Private IP

Addressing) vor

Aktivieren Sie diese Option, wenn Sie eine private Adresse
zwischen 169.254.1.1 und 169.254.254.254 automatisch
erhalten méchten und vom DHCP-Server keine IP-Adresse
abgerufen werden kann. Andernfalls deaktivieren Sie
diese Option.

Mit PING einstellen

Aktiviert oder deaktiviert die Einstellung der IP-Adresse
unter Verwendung des Befehls ,ping”.
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DNS-Server-Adresseinstellungen

EintrGige

Erklérungen

DNS-Server-Adresse automatisch
erhalten

Aktivieren Sie diese Option, wenn die DNS-Server-Adresse
vom DHCP-Server abgerufen werden soll. Andernfalls
deaktivieren Sie diese Option.

DNS-Serveradresse

Geben Sie die DNS-Server-Adresse ein. Wenn der
DHCP-Server nicht antwortet, auch wenn die Option
DNS-Server-Adresse automatisch erhalten aktiviert ist, wird
die hier festgelegte DNS-Server-Adresse verwendet.

Einstellungen fur Host-Name und Domanenname

Eintréige

ErklGrungen

Host-Namen und Domdnennamen
automatisch erhalten

Aktivieren Sie diese Option, wenn Sie den Host-Namen
und den Domd&nennamen Uber den DHCP-Server
erhalten mdchten. Andernfalls deaktivieren Sie dieses
Kontrollk&stchen.

Host-Name Geben Sie einen Host-Namen ein, der von der
dynamischen DNS (zwischen 2 und 63 Zeichen) unterstUtzt
wird. Zusammen durfen Host-Name und Domdnenname
aus nicht mehr als 251 Zeichen bestehen.

Domdnenname Sie kbnnen dieses Feld frei lassen oder mindestens zwei

Zeichen des Domd&nennamens eingeben. Zusammen
durfen Host-Name und Domd&nenname aus nicht mehr als
251 Zeichen bestehen.

Netzwerkschnittstellenadresse auf
dem DNS-Server registrieren

Aktivieren Sie diese Option, wenn zum Anfordern von
dynamischen DNS-Updates der Host-Name und der
Domdnenname an den DHCP-Server gesendet werden
sollen.

Direkt auf dem DNS-Server
registrieren

Aktivieren Sie diese Option, wenn zum Anfordern von
dynamischen DNS-Updates der Host-Name und der
Domdnenname direkt an den DNS-Server, der
dynamische DNS-Updates unterstltzt, gesendet werden
soll. Wenn die Option Netzwerkschnittstellenadresse auf
dem DNS-Server registrieren deaktiviert ist, ist auch diese
Option deaktiviert.

Einstellungen far , Universal Plug & Play ™

Eintréige

ErklGrungen

Universal Plug & Play verwenden

Aktiviert bzw. deaktiviert die Funktion ,Universal Plug &
Play™.

Gerdtename

Geben Sie einen Gerdtenamen ein (zwischen 2 und 63
Zeichen).
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Bonjour-Einstellungen

EintrGige

ErklGrungen

Bonjour verwenden

Aktiviert bzw. deaktiviert die Funktion Bonjour.

Bonjour-Name

Geben Sie den Bonjour-Namen ein.

Bonjour-Druckername

Geben Sie den Druckernamen fur Bonjour ein.

SLP-Einstellungen

Eintréige

ErkiGrungen

SLP verwenden

Wdahlen Sie Aktivieren oder Deaktivieren zur Verwendung
der SLP-Funktfion aus.

TIL (-1, 1-15)

Geben Sie die Anzahl der Router ein, die ein Paket bei
Verwendung der SLP-Funktion passieren kann, bevor es
verworfen oder zurickgesandt wird. Wenn Sie die
TTL-Einstellung nicht verwenden mbchten, geben Sie -1
ein.

Hinweis: Tintenstrahldrucker gro3en Formats unterstutzen diese Funktion nicht.

AppleTalk

EintrGige

Erklérungen

AppleTalk verwenden

Dient zum Aktivieren bzw. Deaktivieren von AppleTalk.

Druckername

Geben Sie den Namen des Druckers ein, der an der
Netzwerkschnittstelle angeschlossen ist (maximal 32
Zeichen).

onenname

Geben Sie den Namen der Netzwerkzone ein (maximal 32
Zeichen). Wenn die Zone automatisch ausgewdhlt
werden soll, wahlen Sie Auto fur das Festlegen der
Netzwerknummer, und geben Sie ein Sternchen (*) in
dieses Feld ein.

Entity-Typ

Zeigt den Entity-Typ des Druckers an. Andern Sie den
Entity-Typ nur, wenn ,epson™ angezeigt wird. Wenn
~epson” angezeigt wird, geben Sie einen Entity-Typ
entsprechend dem Drucker ein.

Festlegen der Netzwerknummer

Wdhlen Sie Auto oder Manuell aus. Die Option Auto wird
empfohlen.

Netzwerknummer fUr den
manuellen Modus

Geben Sie die Neftzwerknummer ein, wenn Sie diese
manuell festlegen méchten.
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MS-Netzwerk

IPP

EintrGige

Erklérungen

Microsoft-Netzwerk-Druckfreigabe
verwenden

Dient zum Aktivieren bzw. Deaktivieren des
Microsoft-Netzwerks.

Print-Server-Name:

Geben Sie den Namen des Print Servers ein (maximal 15
Zeichen), der fur den Computernamen im Netzwerk steht.
Wdhlen Sie einen im Netzwerk eindeutigen Namen aus.

Arbeitsgruppenname

Geben Sie den Namen der Arbeitsgruppe oder den
Domdnennamen ein (maximal 15 Zeichen).

Freigabename

Geben Sie den Freigabenamen des Druckers ein
(maximal 12 Zeichen). Die Bezeichnungen LPTT, LPT2, LPT3
und COM kd&nnen nicht verwendet werden.

Bevor Sie den Drucker fur den Internetdruck unter Windows Me/XP/Server 2003/2000
einrichten oder EpsonNet Internet Print unter Windows 98/95/NT 4.0 verwenden, missen
Sie die folgenden Einstellungen vornehmen. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
wInformationen zu EpsonNet Internet Print“ auf Seite 164.

EintrGge ErklGrungen
IPP URL Zeigt den URL des Druckers zum Drucken Uber das Internet
an.
Format:
http://IP-Adresse des Druckers:631/unten eingerichteter
Druckername
Beispiel:
http://192.168.100.201:631/EPSON_IPP_Printer
Druckername Geben Sie den Namen eines Druckers ein, der fur den
Internetdruck verwendet werden soll.
Beispiel:
EPSON_IPP_Printer
Pfad

Geben Sie den Namen des physischen Druckerstandortes
ein.
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SNMP

Community
EintrGige Erklérungen
Community Zeigt den Namen der Community an.
Nur Lesen Das Wort ,public® wird immer angezeigt.

Lesen/Schreiben

Geben Sie den Lesen/Schreiben-Community-Namen ein
(bis zu 32 Zeichen).

IP Trap

EintrGige ErkiGrungen

Trap Dient zum Aktivieren bzw. Deaktivieren des Traps.

Adresse Geben Sie die IP-Adresse des Servers ein, an den der Trap
Ubermittelt werden soll.

Community Geben Sie den Namen der Community ein (maximal 32
Zeichen).

Anschlussnummer Geben Sie die Anschlussnummer des Empfangs-Hosts im
Dezimalformat ein (0-65535).

IPX Trap

Eintréige

ErklGrungen

Trap

Dient zum Aktivieren bzw. Deaktivieren des Traps.

Adresse

Geben Sie die Nefzwerkadresse und die Knotennummer
(MAC-Adresse) des Servers ein, an den der Trap
Ubermittelt werden soll.

Format:
Netzwerkadresse: Knotennummer

Angenommen, die Netzwerkadresse lautet A7ECOBBO
(hexadezimal), und die Knotennummer ist 000048930000
(hexadezimal). In diesem Fall wére die Adresse
A7EO0BB0:000048930000.

Community

Geben Sie den Namen der Community ein (maximal 32
Zeichen).

Socket-Nummer

Geben Sie die Socket-Nummer des Empfangs-Hosts im
Dezimalformat ein (O-FFFF).
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Drucksteuerung
EintrGige Erklérungen
Drucksteuerung Aktiviert oder deaktiviert die Drucksteuerung.

Druckerzugangssteuerung

Wdahlen Sie Zulassen oder Verweigern aus. Durch die Wahl
von Zulassen ist der Netzwerkzugang von den IP-Adressen,
die in der Druckerzugangssteuerungsliste registriert sind,
zuldssig. Dagegen wird durch die Wahl von Verweigern
der Netzwerkzugang von den IP-Adressen, die in der
Druckerzugangssteuerungsliste registriert sind, blockiert.

Druckerzugangssteuerungs-Liste

Geben Sie den IP-Adressbereich ein, durch den der
Netzwerkzugang eingeschrdnkt ist.

Zeitiberschreitung

Drucken

Eintréige

ErklGrungen

Wert fUr ZeitUberschreitung dndern

Aktivieren Sie dieses Kontrollkdstchen, um die Werte vor
Eintreten einer ZeitUberschreitung einzustellen.

LPR

Stellt die LPR-GUltigkeitsdauer bis zum Eintreten einer
ZeitUberschreitung ein (zwischen 0 und 3600 Sekunden).
Geben Sie 0 ein, wenn die ZeitUberschreitung nicht
angewandt werden soll.

RAW (Anschluss 9100)

Stellt die Gultigkeitsdauer fur RAW (Anschluss 2100) bis zum
Einfreten einer ZeitUberschreitung ein (zwischen 0 und
3600 Sekunden). Geben Sie 0 ein, wenn die
ZeitUberschreitung nicht angewandt werden soll.

Zeit

IPP Stellt die IPP-Gultigkeitsdauer bis zum Eintreten einer
ZeitUberschreitung ein (zwischen 0 und 3600 Sekunden).
Geben Sie 0 ein, wenn die Zeituberschreitung nicht
angewandt werden soll.

EintrGge ErklGrungen

Zeit Zeigt Informationen zur Uhrzeit an. Klicken Sie auf die

Schaltfldche Uhrzeit abrufen, um das Fenster neu zu
laden. Wenn die Option Zeit-Server aktiviert ist, wird die
Uhrzeit vom Zeit-Server abgerufen.
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Man

Wenn die Netzwerkschnittstelle iber RTC (Real Time Clock) verfugt, kénnen Sie die Zeit

uelle Einstellungen

manuell einstellen.

EintrGige Erklérungen

Datum Geben Sie Jahr, Monat und Tag ein.

Zeit Geben Sie Stunde, Minuten und Sekunden ein.
Zeitunterschied Geben Sie den Unterschied zwischen der &rtlichen Zeit

und der GMT-Zeit (Greenwich Mean Time) ein.

Schaltfldiche Ubernehmen

Klicken Sie hierauf, um die Einstellungen zu Ubernehmen.

Zeit-Server-Einstellungen

Eintréige

Erklérungen

Zeit-Server

Aktiviert bzw. deakfiviert die Synchronisierung der Uhrzeit
mit dem Zeit-Server.

Zeit-Server-Adresse

Geben Sie die Adresse des Zeit-Servers ein.

Synchronisierungsintervall

Geben Sie das Intervall fur die Synchronisation mit dem
Zeit-Server in Minuten ein.

Zeitunterschied

Geben Sie den Unterschied zwischen der &rtlichen Zeit
und der GMT-Zeit (Greenwich Mean Time) ein.

Zeit-Server-Status

Zeigt den Verbindungsstaus mit dem Zeit-Server an.

Schaltfldiche Ubernehmen

Klicken Sie hierauf, um die Einstellungen zu Ubernehmen.

EDM

Eintréige

ErklGrungen

EDM

Zeigt Informationen zum EDM-Agenten an.
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Bildschirme ,,Optional“

Administrator

Sie kdnnen einen Link zu der auf diesem Bildschirm angegebenen Website herstellen,
wenn Sie im Index auf Favorit klicken (dieser Name kann geédndert werden).

EintrGige

Erklérungen

Administratorname

Geben Sie den Namen des Administrators ein (maximal
255 Zeichen).

Pfad Geben Sie den Standort der Netzwerkschnittstelle ein
(maximal 255 Zeichen).
Favoritenname Geben Sie den Namen des Linkobjekts (maximal 20

Zeichen) ein, derim Menu ,Index™ angezeigt wird.

URL des Favoriten

Geben Sie einen URL ein (maximal 64 Zeichen).

Beschreibung

Geben Sie bei Bedarf Anmerkungen zu obigem URL ein
(maximal 64 Zeichen).

Hinweis:

FTP-Links werden nicht unterstitzt.

Zurlicksetzen

Sie kdnnen die Netzwerkschnittstelle zurlicksetzen oder die Standardeinstellungen

wiederherstellen.

Eintréige

Erklérungen

Schaltfléche Zurlicksetzen

Entspricht dem Ausschalten und erneuten Einschalten.
Klicken Sie auf diese Schaltfldche, damit die Anderungen
wirksam werden.

Schaltfldche Auf
Standardeinstellungen
zurlicksetzen

Setzt die Netzwerkschnittstelle auf die
Standardeinstellungen zurlck.
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Passwort

Mit dem hier festgelegten Passwort werden die Einstellungen geschutzt. Wenn Sie die
Einstellungen auf den einzelnen Einstellungsbildschirmen aktualisieren oder &ndern
mochten, werden Sie zur Eingabe des Passworts aufgefordert. Bei der Eingabe von
Passwortern ist auf die Gro3- und Kleinschreibung zu achten. In der Standardeinstellung
ist kein Passwort festgelegt.

EintrGige Erklérungen
Altes Passwort Geben Sie das alte Passwort ein.
Neues Passwort Geben Sie das neue Passwort ein (maximal 20 Zeichen).
Neues Passwort (erneut) Geben Sie das neue Passwort erneut ein.,
Hinweis:

 Fur EpsonNet Config fir Windows und Macintosh sowie EpsonNet Config mit Webbrowser wird
das gleiche Passwort verwendet.

d Wenn Sie das Passwort vergessen haben, missen Sie die Netzwerkschnittstelle initialisieren.
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter ,Drucker initialisieren“ auf Seite 184.

EpsonNet Print

Informationen lber EpsonNet Print

EpsonNet Print ist ein Utility zum Peer-zu-Peer-Drucken auf Epson-Druckern im
TCP/IP-Netzwerk.

Mit EpsonNet Print kdnnen Sie einen Drucker im gleichen Segment oder tber einen Router
suchen. Sie kénnen zwischen Standard-LPR-Druck, optimiertem LPR-Druck und
Schnelldruck wéahlen.
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Systemvoraussefzungen

In der nachstehenden Tabelle sind die Systemanforderungen von EpsonNet Print

aufgeflhrt.

Betriebssysteme Windows Vista
Windows XP Home EditionProfessional (mit Service Pack 1 oder
hoher)
Windows Me, 98, 98 Second Edition
Windows 95 OSR2 (mit Internet Explorer Version 5.0 oder hdher)
Windows Server 2003
Windows 2000 (mit Service Pack 4 oder hdher)
Windows NT 4.0 (mit Service Pack 6 oder hdher)

CPU Pentium Il 400 MHz oder schneller empfohlen

Speicher Mindestens 64 MB

Festplattenspeicher Mindestens 20 MB

Anzeige 800 x 600 Bildschirmauflésung, 256 oder mehr Farben

EpsonNet Print installieren

FUhren Sie zur Installation von EpsonNet Print die nachfolgenden Schritte aus. Sie

mussen das Programm auf einem Computer installieren, der mit dem Netzwerk verbunden

ist.

Hinweis:

Wenn auf Inrem Computer EpsonNet Direct Print (die &ltere Version von EpsonNet Print) installiert

ist, miissen Sie diese Version deinstallieren, bevor Sie EpsonNet Print installieren (das

Installationsprogramm fiihrt Sie durch den Prozess der Deinstallation von EpsonNet Direct Print 2).

1. Legen Sie die CD-ROM mit der Druckersoftware in das CD-ROM-Laufwerk ein.

2. Das Fenster Software-Installation wird automatisch gedffnet.

Wenn das Fenster Software-Installation nicht angezeigt wird, doppelklicken Sie auf
EPSETUP.EXE auf der CD-ROM.

3. Vergewissern Sie sich, dass alle Anwendungen geschlossen sind, und klicken Sie auf

die Schaltflache EpsonNet Print.

4. Folgen Sie zum AbschlieBen der Installation den Anweisungen am Bildschirm.

Ihr Computer ist nun zum Drucken mit LPR Uber EpsonNet Print eingerichtet.
Anweisungen zum Einrichten des Druckers finden Sie im folgenden Abschnitt.
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Anwender von Windows Vista/XP/Server 2003/2000/NT 4.0

FUhren Sie die nachstehenden Anweisungen aus, um einen Anschluss mit dem
Druckerinstallations-Assistenten hinzuzufigen.

a

Wenn Sie einen Anschluss fur einen Drucker hinzufiigen méchten, wobei seine
IP-Adresse automatisch vom DHCP-Server oder -Router zugewiesen werden soll,
siehe unter Anschluss flur einen Drucker mit dynamischer IP-Adressenzuweisung
hinzufugen.

Wenn Sie einen Anschluss fur einen Drucker hinzufiigen méchten, wobei seine
IP-Adresse manuell zugewiesen werden soll, siehe unter Anschluss fir einen Drucker
mit statischer IP-Adressenzuweisung hinzuftigen.

Hinweis:

a

a

a

Achten Sie darauf, dass der Computer an das Netzwerk angeschlossen und TCP/IP
einwandfrei eingerichtet ist.

Vergewissern Sie sich, dass der entsprechende Epson-Druckertreiber auf dem Computer
installiert ist.

Dem Drucker muss eine glltige IP-Adresse zugewiesen werden.

Anschluss fiir einen Drucker mit dynamischer IP-Adressenzuweisung
hinzufligen

1.

Unter Windows Vista: Klicken Sie auf Start, Systemsteuerung und dann auf
Drucker. Klicken Sie auf Drucker hinzufigen, um den
Druckerinstallations-Assistenten zu starten.

Windows XP: Klicken Sie auf Start und anschlieBend auf Drucker und Faxgerate.
Klicken Sie unter Druckeraufgaben auf Drucker hinzufiigen, um den
Druckerinstallations-Assistenten zu 6ffnen. Klicken Sie auf Weiter.

Windows Server 2003: Klicken Sie auf Start und anschlieBend auf Drucker und
Faxgerate. Doppelklicken Sie im Ordner Printers auf Neuer Drucker, um den
Druckerinstallations-Assistent zu 6ffnen. Klicken Sie auf Weiter.

Windows 2000: Klicken Sie auf Start, zeigen Sie auf Einstellungen, und wahlen Sie
Drucker aus. Doppelklicken Sie im Ordner Printers auf Neuer Drucker, um den
Druckerinstallations-Assistent zu 6ffnen. Klicken Sie auf Weiter.

Windows NT 4.0: Klicken Sie auf Start, zeigen Sie auf Einstellungen, und wahlen Sie
Drucker aus. Doppelklicken Sie auf das Symbol Neuer Drucker. Klicken Sie auf
Weiter.

Netzwerk-Software

150



EPSON Netzwerkhandbuch

2. Unter Windows Vista: Klicken Sie auf Einen lokalen Drucker hinzufiugen. Aktivieren
Sie das Optionsfeld Einen neuen Anschluss erstellen und wahlen Sie EpsonNet
Print Anschluss aus der Liste aus. Klicken Sie auf Weiter.

Windows XP/Server 2003: Klicken Sie auf Lokaler Drucker, der an den Computer
angeschlossen ist, deaktivieren Sie das Kontrollkdstchen Plug & Play-Drucker
automatisch ermitteln und installieren, und klicken Sie anschlieBend auf Weiter.
Aktivieren Sie das Optionsfeld Einen neuen Anschluss erstellen und wéahlen Sie
EpsonNet Print Anschluss aus der Liste aus. Klicken Sie auf Weiter.

Hinweis:
Wenn das folgende Fenster angezeigt wird, klicken Sie auf die Schaltflache Freigeben und
klicken Sie dann auf die Schaltflache Erneut suchen, um nach Druckern zu suchen.

= Windows Security Alert EI

some features of thiz program.

@, To help protect your computer, Windows Firewall has blocked

Do you want to keep blocking thiz program?

- Mame: Windows Explorer

Publizher: Microzoft Corparation

Keep Blocking ] [ Unblock ] [ Ak Me Later

windows Firewall has blocked thiz program from accepting connections from the
Internet ar a netwark, If pou recognize the program or tust the publisher, you can
unblock it. When should | unblock a program™®

Windows 2000: Klicken Sie auf Lokaler Drucker, deaktivieren Sie das
Kontrollkdstchen Plug & Play-Drucker automatisch ermitteln und installieren, und
klicken Sie anschlieBend auf Weiter. Aktivieren Sie das Optionsfeld Einen neuen
Anschluss erstellen und wahlen Sie EpsonNet Print Anschluss aus der Liste aus.
Klicken Sie auf Weiter.

Windows NT 4.0: Aktivieren Sie das Optionsfeld Arbeitsplatz, und klicken Sie
anschlieBBend auf Weiter. Klicken Sie im Dialogfeld Assistent fir die Druckerinstallation
auf Anschluss hinzufugen. Wahlen Sie aus der Liste Verfugbare Druckeranschliisse
die Option EpsonNet Print Anschluss aus und klicken Sie anschlieBend auf die
Schaltflache Neuer Anschluss.
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3. Wahlen Sie den Zieldrucker aus und klicken Sie auf Weiter.

Add EpsonNet Print Port Wizard

‘ s2= EpsonNet
" Pprint

For which printer do you want to add a port?

| Frinter Maodel Host Mame or IP Address

M Settings | Search Again |

| Mest » | Cancel |

Hinweis:
1 Wenn der gesuchte Drucker nicht in der Liste enthalten ist, klicken Sie auf die Schaltflache
Erneut suchen, um mit neuen Parametern nach Druckern zu suchen.

d Wenn Sie in anderen Segmenten nach Druckern suchen méchten, klicken Sie auf die
Schaltflache Netzwerkeinstellungen. Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Spezifische
Netzwerksegmente und geben Sie die Netzwerkadresse und Subnetz-Maske des
Netzwerksegments fur die Suche ein. Klicken Sie dann auf die Schaltflaiche Hinzufiigen.
Sie kdnnen aulRerdem die Zeit bis zur Deklaration eines Kommunikationsfehlers vorgeben.

Search Settings fgl

I~ Specific Network Segmerts

Metwork Address: Subnet M ask:

|
Metwork Address | Subnet Mask |

Time Before Declaring Communication Ermror: 2 0

i Cacel |
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4, UberprUfen Sie die Informationen Uber den Anschluss des Druckers, den Sie
konfigurieren mdchten, und klicken Sie dann auf Fertigstellen.

Add Epsoniet Print Port Wizand

s2= EpsonNet

**  Print

Fort Type:

Puort Hame:

Frinter kodel:

Protocal

The following Epsont et Print port will be added.

Host Name or IP Address:

Erhanced LPR

< Back Finizh | Cancel

Eintréige

ErklGrungen

Anschlusstyp

Die folgenden Angaben werden im Pulldown-MenU aufgefihrt.
Sie k&bnnen den bendtigten Anschlusstyp auswdhlen.

IP-Adresse - Auto: Der Anschluss wird automatisch konfiguriert.
Wenn die IP-Adresse des Druckers automatisch erfasst wird und
der Computer und der Drucker sich im gleichen Segment
befinden, kbnnen Sie diesen Anschlusstyp auswdhlen.

IP-Adresse - Manuell: Die IP-Adresse des Druckers wird als
Anschlussname verwendet.

HostName - DNS: Der auf dem DNS-Server registrierte Hostname
des Druckers wird als Anschlussname verwendet,

MS-Netzwerk: Der im Drucker registrierte NetBIOS-Name wird als
Anschlussname verwendet.

Anschlussinformationen

Die folgenden Angaben werden angezeigt:

- Anschlussname (Wird der Anschlusstyp gedndert, werden der
Anschlussname und der Hosthame oder die IP-Adresse ebenfalls
gedndert.)

- Druckermodell

- Host-Name oder IP-Adresse

- Protokoll

Schaltfléche Fertig stellen

Die Anschlussinformationen werden im System gespeichert und
der Assistent Add EpsonNet Print Port wird geschlossen.

Schaltfldche Zurlick

Es wird zurlck zum Fenster mit der Druckerliste gegangen.

Schaltfldche Abbrechen

Der Assistent Add EpsonNet Print Port wird geschlossen.

Sie mussen den Druckertreiber installieren. Siehe ,Druckertreiber installieren” auf Seite

156.
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Anschluss fiir einen Drucker mit statischer IP-Adressenzuweisung
hinzufligen

1.

Unter Windows Vista: Klicken Sie auf Start, Systemsteuerung und dann auf
Drucker. Klicken Sie auf Drucker hinzufiigen, um den
Druckerinstallations-Assistenten zu starten.

Windows XP: Klicken Sie auf Start und anschlieBend auf Drucker und Faxgerate.
Klicken Sie unter Druckeraufgaben auf Drucker hinzufiigen, um den
Druckerinstallations-Assistenten zu 6ffnen. Klicken Sie auf Weiter.

Windows Server 2003: Klicken Sie auf Start und anschlieBend auf Drucker und
Faxgerate. Doppelklicken Sie im Ordner Printers auf Neuer Drucker, um den
Druckerinstallations-Assistent zu 6ffnen. Klicken Sie auf Weiter.

Windows 2000: Klicken Sie auf Start, zeigen Sie auf Einstellungen, und wéhlen Sie
Drucker aus. Doppelklicken Sie im Ordner Printers auf Neuer Drucker, um den
Druckerinstallations-Assistent zu 6ffnen. Klicken Sie auf Weiter.

Windows NT 4.0: Klicken Sie auf Start, zeigen Sie auf Einstellungen, und wéhlen Sie
Drucker aus. Doppelklicken Sie auf das Symbol Neuer Drucker. Klicken Sie auf
Weiter.

Unter Windows Vista: Klicken Sie auf Einen lokalen Drucker hinzufligen. Aktivieren
Sie das Optionsfeld Einen neuen Anschluss erstellen und wéhlen Sie EpsonNet
Print Anschluss aus der Liste aus. Klicken Sie auf Weiter.

Windows XP/Server 2003: Klicken Sie auf Lokaler Drucker, der an den Computer
angeschlossen ist, deaktivieren Sie das Kontrollkdstchen Plug & Play-Drucker
automatisch ermitteln und installieren, und klicken Sie anschlieBend auf Weiter.
Aktivieren Sie das Optionsfeld Einen neuen Anschluss erstellen und wéahlen Sie
EpsonNet Print Anschluss aus der Liste aus. Klicken Sie auf Weiter.

Windows 2000: Klicken Sie auf Lokaler Drucker, deaktivieren Sie das
Kontrollk&stchen Plug & Play-Drucker automatisch ermitteln und installieren, und
klicken Sie anschlieBend auf Weiter. Aktivieren Sie das Optionsfeld Einen neuen
Anschluss erstellen und wéhlen Sie EpsonNet Print Anschluss aus der Liste aus.
Klicken Sie auf Weiter.

Windows NT 4.0: Aktivieren Sie das Optionsfeld Arbeitsplatz, und klicken Sie
anschlieBend auf Weiter. Klicken Sie im Dialogfeld Assistent fir die Druckerinstallation
auf Anschluss hinzufugen. Wahlen Sie aus der Liste Verfugbare Druckeranschlisse
die Option EpsonNet Print Anschluss aus und klicken Sie anschlieBend auf die
Schaltflache Neuer Anschluss.
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3. Wahlen Sie Manuell einstellen aus der Liste aus und klicken Sie auf Weiter.

4. Geben Sie den Druckernamen ein. Der Anschlussname wird daraufhin automatisch in

Add EpsonMet Print Port Wizard

‘ = EpsonNet
"~ print

For which printer do you want to add a port?

Frinter Maodel Host Mame or IP Address
Manual Setting

ALCRH H R R KRR,
ALCHR HG R R KR,

M Settings | Search Again |

| Mest » | Cancel |

das Bearbeitungsfeld ,,Anschlussname® eingefiigt. Klicken Sie anschlieBend auf

Weiter.

Add Epsonhlet Print Port Wizand

‘ === EpsonNet
"~ Print

Enter the printer's host name or [P address.

[ 5K 4 50 24

Part Name:

[ X X0 R X

< Back Mest > | Cancel
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5

. UberprUfen Sie die Informationen Uber den Anschluss des Druckers, den Sie
konfigurieren mdchten, und klicken Sie dann auf Fertigstellen.

Add Epsoniet Print Port Wizard

= EpsonNet

" Print

The fallawing Epzant et Print part will be added

Puort Hame: R R R

Host Hame or [P Address: prsdevdiedived

Pratocol: Enhanced LFR

< Back Cancel

EintrGige Erklérungen
Anschlussinformationen Die folgenden Angaben werden angezeigt:

- Anschlussname
- Host-Name oder IP-Adresse

- Protokoll
Schaltflédche Fertig stellen Die Anschlussinformationen werden im System gespeichert und
der Assistent Add EpsonNet Print Port wird geschlossen.
Schaltfldche Zurlck Es wird zurlck zum Fenster mit der Druckerliste gegangen.
Schaltfldche Abbrechen Der Assistent Add EpsonNet Print Port wird geschlossen.

Sie mussen den Druckertreiber installieren. Siehe ,,Druckertreiber installieren“ auf Seite
156.

Druckertreiber installieren

Installieren Sie den im Lieferumfang des Druckers enthaltenen Druckertreiber.

1.

2.

Legen Sie die mitgelieferte CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.
SchlieBen Sie das EPSON-Installationsprogramm, wenn dieses geoffnet wird.

Klicken Sie auf die Schaltflache Datentrager. Das Dialogfeld Installation von
Datentrager wird angezeigt.

Klicken Sie auf Durchsuchen.

Wabhlen Sie unter Laufwerke das CD-ROM-Laufwerk, und doppelklicken Sie auf den
Ordner Ihres Betriebssystems. Klicken Sie auf OK.
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6.

7.

Klicken Sie im Dialogfeld Installation von Datentrager auf OK.
Wahlen Sie den Namen des Druckers aus, und klicken Sie auf Weiter.

Hinweis:

Wenn Sie vom Druckerinstallations-Assistenten dazu aufgefordert werden, zwischen den
Optionen Vorhandenen Treiber beibehalten oder Vorhandenen Treiber ersetzen zu
wahlen, aktivieren Sie das Optionsfeld Vorhandenen Treiber ersetzen. Klicken Sie auf
Weiter.

Klicken Sie auf Fertig stellen, und folgen Sie den Anweisungen, um die Installation zu
abzuschlieB3en.

Der Drucker ist jetzt bereit fir Peer-zu-Peer-Drucken. Zum Konfigurieren des
Druckeranschlusses siehe ,Konfiguration des Druckeranschlusses” auf Seite 162.

Anwender von Windows Me/98/95

FUhren Sie die nachstehenden Anweisungen aus, um einen Anschluss mit dem
Druckerinstallations-Assistenten hinzuzufugen.

a

Wenn Sie einen Anschluss fur den Drucker hinzufligen méchten, wobei seine
IP-Adresse automatisch vom DHCP-Server oder -Router zugewiesen werden soll,
siehe unter Anschluss fur einen Drucker mit dynamischer IP-Adresszuweisung
hinzufugen.

Wenn Sie einen Anschluss fur den Drucker hinzufigen méchten, wobei seine
IP-Adresse manuell zugewiesen werden soll, siehe unter Anschluss fir einen Drucker
mit statischer IP-Adressenzuweisung hinzufugen.

Hinweis:

a

a

Achten Sie darauf, dass der Computer an das Netzwerk angeschlossen und TCP/IP
einwandfrei eingerichtet ist.

Vergewissern Sie sich, dass der entsprechende Epson-Druckertreiber auf dem Computer
installiert ist.

Dem Drucker muss eine gultige IP-Adresse zugewiesen werden.
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Anschluss fiir einen Drucker mit dynamischer IP-Adressenzuweisung
hinzufligen

Installieren Sie den Druckertreiber, bevor Sie einen Anschluss fur den Drucker hinzufagen.
Informationen Uber die Installation des Druckertreibers finden Sie im mit dem Drucker
mitgelieferten Handbuch.

1. Klicken Sie auf Start, bewegen Sie den Mauszeiger auf Anschlisse, und wéhlen Sie
Drucker aus.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Symbol des gewtinschten Druckers und
wéahlen Sie Eigenschaften aus.

3. Kiicken Sie auf die Registerkarte Details und anschlieBend auf die Schaltflache
Anschluss hinzufligen. Aktivieren Sie das Optionsfeld Sonstige und wahlen Sie
EpsonNet Print Anschluss aus. Klicken Sie auf OK.

4. Wahlen Sie den Zieldrucker aus und klicken Sie auf Weiter.

Add Epsoniet Print Port Wizard

=2 EpsonNet
" Pprint

For which printer do vou want to add a port?

| Frinter Model | Host Name or [P Address

M Settings | Search Again |

| Mext > | Cancel |

Hinweis:
d Wenn der gesuchte Drucker nicht in der Liste enthalten ist, klicken Sie auf die Schaltflache
Erneut suchen, um mit neuen Parametern nach Druckern zu suchen.
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O Wenn Sie in anderen Segmenten nach Druckern suchen méchten, klicken Sie auf die
Schaltflache Netzwerkeinstellungen. Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Spezifische
Netzwerksegmente und geben Sie die Netzwerkadresse und Subnetz-Maske des
Netzwerksegments fur die Suche ein. Klicken Sie dann auf die Schaltflache Hinzufiigen.
Sie kdnnen aul3erdem die Zeit bis zur Deklaration eines Kommunikationsfehlers vorgeben.

Search Settings PX|

I~ Specific Metwork Segments

Wetwork Address: Subnet bask:

Metwork Address | Subnet Mask |

Time Before Declaring Communication Emor: 6 sEC

e Cocel |

5. Uberpriifen Sie die Informationen iiber den Anschluss des Druckers, den Sie
konfigurieren mdchten, und klicken Sie dann auf Fertigstellen.

Add EpsonNet Print Port Wizard

‘ = EpsonNet
" Pprint

The following Epsontet Print port will be added.

Port Type:
Part Mame: EPMOOO0ial -l
Frinter Model: AL-CHOCs

Host Mame or IP Address:

Pratacal: Enhanced LPR

< Back | Finizh | Cancel
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EintrGige Erklérungen

Anschlusstyp Die folgenden Angaben werden im Pulldown-MenU aufgefihrt.
Sie kdnnen den bendtigten Anschlusstyp auswdhlen.

IP-Adresse - Auto: Der Anschluss wird automatisch konfiguriert.
Wenn die IP-Adresse des Druckers automatisch erfasst wird und
der Computer und der Drucker sich im gleichen Segment
befinden, kbnnen Sie diesen Anschlusstyp auswdahlen.

IP-Adresse - Manuell: Die IP-Adresse des Druckers wird als
Anschlussname verwendet.

HostName - DNS: Der auf dem DNS-Server registrierte Hostname
des Druckers wird als Anschlussname verwendet,

MS-Netzwerk: Der im Drucker registrierte NetBIOS-Name wird als
Anschlussname verwendet.

Anschlussinformationen Die folgenden Angaben werden angezeigt:

- Anschlussname (Wird der Anschlusstyp gedindert, werden der
Anschlussname und der Hosthame oder die IP-Adresse ebenfalls
gedndert.)

- Druckermodell

- Host-Name oder IP-Adresse

- Protokoll

Schaltfldiche Fertig stellen Die Anschlussinformationen werden im System gespeichert und
der Assistent Add EpsonNet Print Port wird geschlossen.

Schaltfléche Zuriick Es wird zurdck zum Fenster mit der Druckerliste gegangen.

Schaltfldche Abbrechen Der Assistent Add EpsonNet Print Port wird geschlossen.

Der Drucker ist jetzt bereit fir Peer-zu-Peer-Drucken. Zum Konfigurieren des
Druckeranschlusses siehe ,Konfiguration des Druckeranschlusses® auf Seite 162.

Anschluss fiir einen Drucker mit statischer IP-Adressenzuweisung
hinzufligen

Installieren Sie den Druckertreiber, bevor Sie einen Anschluss fir den Drucker hinzufligen.
Informationen Uber die Installation des Druckertreibers finden Sie im mit dem Drucker
mitgelieferten Handbuch.

1. Klicken Sie auf Start, bewegen Sie den Mauszeiger auf Anschlisse, und wahlen Sie
Drucker aus.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Symbol des gewtinschten Druckers und
wéhlen Sie Eigenschaften aus.

3. Kiicken Sie auf die Registerkarte Details und anschlieBend auf die Schaltflache
Anschluss hinzufligen. Aktivieren Sie das Optionsfeld Sonstige und wéhlen Sie
EpsonNet Print Anschluss aus. Klicken Sie auf OK.

Netzwerk-Software 160



EPSON Netzwerkhandbuch

4. Wahlen Sie Manuell einstellen aus der Liste aus und klicken Sie auf Weiter.

Add EpsonMet Print Port Wizard

‘ s==> EpsonNet
"~ print

For which printer do you want to add a port?

Frinter Maodel

Manual 5etting
ALCRH
ALCHR

Host Mame or IP Address

M Settings | Search Again |

| Mest » |

Cancel |

5. Geben Sie den Druckernamen ein. Der Anschlussname wird daraufhin automatisch in

das Bearbeitungsfeld ,Anschlussname* eingefiigt. Klicken Sie anschlieBend auf

Weiter.

Add EpsonNet Print Port Wizard

‘ = EpsonNet

" Print

Enter the printer's host name or |P address.

| SRR K SR KR

Part Mame:

| R KR BRI KK

< Back | Mest » |

Cancel
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6. UberprUfen Sie die Informationen Uber den Anschluss des Druckers, den Sie
konfigurieren mdchten, und klicken Sie dann auf Fertigstellen.

Add EpsoniNet Print Port Wizard

= EpsonNet

= Print

The following Epsontet Print port will be added.

Part Mame: predeaisiesy

Host Mame or IP Address: pedredeepiee

Pratacal: Enhanced LPR

< Back Cancel

EintrGige Erklérungen
Anschlussinformationen Die folgenden Angaben werden angezeigt:

- Anschlussname
- Host-Name oder IP-Adresse

- Protokoll
Schaltflédche Fertig stellen Die Anschlussinformationen werden im System gespeichert und
der Assistent Add EpsonNet Print Port wird geschlossen.
Schaltfldche Zurlck Es wird zurlck zum Fenster mit der Druckerliste gegangen.
Schaltfldche Abbrechen Der Assistent Add EpsonNet Print Port wird geschlossen.

Konfiguration des Druckeranschlusses

FUhren Sie die nachstehenden Schritte aus, um den Druckeranschluss zu konfigurieren.
Die Druckgeschwindigkeit unterscheidet sich je nach der Auswabhl.

1. Fur Windows Vista:
Klicken Sie auf Start, Systemsteuerung und anschlieBend auf Drucker.

Windows XP/Server 2003:
Klicken Sie auf Start und anschlieBend auf Drucker und Faxgeréte.

Windows Me/98/95/2000/NT 4.0:
Klicken Sie auf Start, bewegen Sie den Mauszeiger auf Anschliisse, und wahlen Sie
Drucker aus.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den gewlinschten Drucker und klicken Sie
dann auf Eigenschaften.
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3. Windows Vista/XP/Server 2003/2000/NT 4.0:
Klicken Sie auf die Registerkarte Anschliisse und anschlieBend auf die Schaltflache
Anschluss konfigurieren.

Windows Me/98/95:
Klicken Sie auf die Registerkarte Details und anschlieBend auf die Schaltflache
Anschluss-Einstellungen.

4. Nehmen Sie die Einstellungen fir den gewiinschten Anschluss vor.

Configure EpsonNet Print Port - 300¢ 500 SO0 3OO0 AL -CHOOK

s> EpsonNet
== Print

P e ST Y D

{+ LPF Printing

% . EpsonNet ,
Print Request Print EPSOM Enharced LPD
> Protocal
@ Do hot spoal

I Confirm file size

Queue Mame: |ENF‘Quaue

" High-5peed Printing [Rakw)

— %
= B2
Print Request Print EPSON High-Speed Piirting e
> [R&w] Port
@ Do ot spoal

Cancel

Erweiterter LPR-Druck:

Aktivieren Sie das Optionsfeld LPR-Druck, und geben Sie dann den
Warteschlangennamen (maximal 32 Zeichen) ein. Mit dem erweiterten LPR-Druck
werden Druckauftrdge an den Netzwerkdrucker Gbermittelt, ohne dass sémtliche
Druckdaten gespoolt werden. Erweiterter LPR-Druck ist schneller als
Standard-LPR-Druck.

Standard-LPR-Druck:

Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen DateigréBe bestatigen, und geben Sie dann den
Warteschlangennamen (maximal 32 Zeichen) ein. Die Druckdaten werden vom
Computer gespoolt, bevor sie an den Netzwerkdrucker Gbermittelt werden.

Hinweis:
Wenn die GroR3e der Druckdaten 20 MB Uberschreitet, empfehlen wir die Verwendung von
erweitertem LPR-Druck.

Schnelldruck:

Aktivieren Sie das Optionsfeld Schnelldruck (RAW). Uber den
Epson-Schnelldruck-Anschluss werden Druckauftrage an den Netzwerkdrucker
Ubermittelt, ohne dass samtliche Druckdaten gespoolt werden. Der Schnelldruck ist
schneller als die zwei anderen Druckverfahren.
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5. Kilicken Sie auf OK.

Wenn Sie das Optionsfeld Schnelldruck (RAW) markieren und der Drucker
Schnelldruck nicht unterstitzt oder nicht angeschlossen ist, wird eine Fehlermeldung
angezeigt. Beheben Sie das Problem gemaR den Angaben in der Meldung.

EpsonNet Internet Print

Informationen zu EpsonNet Internet Print

Das Dienstprogramm EpsonNet Internet Print unterstitzt den Druck im Internet Uber das
Internet Printing Protocol (IPP). Da die Netzwerkschnittstelle IPP unterstitzt, kann mit Hilfe
dieses Utilitys Gber das Internet gedruckt werden. Sie kénnen auf jedem Windows
98/95/NT 4.0-System mit Internetverbindung Druckauftrage erteilen oder
Druckereinstellungen vornehmen. Auch das Drucken Uber einen Proxyserver ist mit
diesem Utility moglich.

Lesen Sie vor dem Verwenden des Utilitys EpsonNet Internet Print die Datei Readme.txt
im Ordner EpsonNet Internet Print. Die Datei enthalt aktuelle Informationen zu EpsonNet
Internet Print.

Hinweis:

 Bei EPSON Status Monitor handelt es sich um ein Utility, das den Drucker (iberwacht und
Informationen zum Druckerstatus liefert. Da dieses Utility kein IPP unterstitzt, kdnnen Drucker,
die mit dem Internet verbunden sind, nicht mit EPSON Status Monitor Gberwacht werden.
Wenn Sie EpsonNet Internet Print auf einem Computer verwenden, auf dem EPSON Status
Monitor installiert ist, wird beim Anzeigen von Druckereigenschaften unter Umstanden ein
Kommunikationsfehler gemeldet. Um dies zu vermeiden, klicken Sie im Eigenschaftenfenster
des Zieldruckers auf die Registerkarte Optionale Einstellungen, und aktivieren Sie
anschliel3end das Optionsfeld Infos zu den Druckeroptionen manuell aktualisieren.

d Verwenden Sie unter Windows XP, Me und 2000 den Standard-IPP-Client des
Betriebssystems flir den Internetdruck.

Systemvoraussefzungen

Betriebssysteme

(d Windows 98, Windows 95 oder Windows NT 4.0 Server und Workstation

 Prozessor der Serie Intel x86 oder kompatibler Prozessor
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Untersttitzte Produkte

 Epson-Netzwerkschnittstellen, die IPP unterstitzen (EpsonNet Internet Print wird
zusammen mit Epson-Netzwerkschnittstellenprodukten geliefert, die IPP unterstitzen)

Installieren von EpsonNet Internet Print

Fahren Sie zur Installation von EpsonNet Internet Print die nachfolgenden Schritte aus.
1. Legen Sie die CD-ROM mit der Druckersoftware in das CD-ROM-Laufwerk ein.
2. Das Fenster Software-Installation wird automatisch gedffnet.

Wenn das Fenster Software-Installation nicht angezeigt wird, doppelklicken Sie auf
EPSETUP.EXE auf der CD-ROM.

3. Vergewissern Sie sich, dass alle Anwendungen geschlossen sind, und klicken Sie auf
die Schaltflache Netzwerk-Utility installieren.

4. Klicken Sie auf das Symbol neben EpsonNet Internet Print.
5. Folgen Sie zum Abschlie3en der Installation den Anweisungen am Bildschirm.

6. Starten Sie den Computer nach Abschluss der Installation neu.

Einrichten des Druckers liber EpsonNet Internet Print

EpsonNet Internet Print unterstiitzt das IPP-Protokoll (Internet Printing Protocol) zum
Drucken Uber das Internet. Gehen Sie folgendermafen vor, um den Drucker zu
konfigurieren.

Hinweis:

Zuvor missen Sie jedoch in EpsonNet Config die richtigen IPP-Einstellungen vornehmen.
Hinweise zum Einrichten von IPP finden Sie im Benutzerhandbuch zu EpsonNet Config oder unter
-IPP* auf Seite 143. In den folgenden Schritten werden Sie nach dem IPP-URL gefragt, den Sie in
den IPP-Einstellungen von EpsonNet Config angegeben haben.

Windows 98/95

1. Achten Sie darauf, dass TCP/IP auf dem Computer richtig installiert und konfiguriert ist,
und eine gultige IP-Adresse fur Computer und Drucker festgelegt wurde.

2. Vergewissern Sie sich, dass die IPP-Einstellungen in EpsonNet Config richtig sind.
Hinweise zu den IPP-Einstellungen finden Sie im Benutzerhandbuch zu EpsonNet
Config oder unter ,IPP* auf Seite 143.
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3. Klicken Sie zum Starten von EpsonNet Internet Print auf Start, zeigen Sie auf
Programme und anschlieBend auf EpsonNet Internet Print. Klicken Sie dann auf
EpsonNet Internet Print-Anschluss hinzufligen.

4. Das folgende Dialogfeld wird angezeigt. Die hier festgelegte Adresse wird als

Anschluss fir den Internetdruck eingerichtet. Nehmen Sie die im Folgenden
beschriebenen Einstellungen vor.

EpsonNet Internet Print. ﬁ

OK
EpsonNet

o |
Internet Print

Cancel

[~ Get Printer Attributes

[~ Get status ewery 20 sec.

Enter Printer URI (e.g http:/ fevww epson.com:b3 1/ printer):
[http:¢¢

M Use Proxy

Motice: Frinter URI is treated as port name. But Windows has limit of port name
length less than 49 characters. So Please input Printer URI length within
49 characters using IP Address or shart LOGICAL Printer name.

Epsonhlet Internet Print 1.1bE

Drucker-URI eingeben:

Geben Sie den URI des Zieldruckers ein (maximal 49 Zeichen). Der hier festgelegte
URI muss dem IPP-URL entsprechen, den Sie in den IPP-Einstellungen von EpsonNet
Config angegeben haben. Verwenden Sie nicht die folgenden Zeichen: [\[]{}<>#""
Format: http://IP-Adresse des Druckers: 631/Druckername

Beispiel: http://192.168.100.201: 631/EPSON_IPP_Printer

Proxy verwenden:

Aktivieren Sie bei Verwendung des Proxyservers dieses Kontrollkdstchen und geben
Sie den Namen und die Anschlussnummer des Proxyservers ein. Die gesamte
Kommunikation findet Gber den Proxyserver statt.

Namen des Proxy-Servers eingeben:

Geben Sie den Namen oder die IP-Adresse des Proxyservers ein. Sie kdnnen maximal
256 Zeichen eingeben. Es sind jedoch nur die ersten 127 Zeichen gultig. Verwenden
Sie nicht die folgenden Zeichen: |\[]{}<>#""

Anschlussnummer:
Geben Sie die Anschlussnummer des Proxyservers ein (von 0 bis 65535).

Druckereinstellungen laden:

Wenn Sie dieses Kontrollkéstchen aktivieren und auf OK klicken, ruft EpsonNet
Internet Print Informationen vom Drucker ab. Es kann einige Minuten dauern, bis eine
Ruckmeldung angezeigt wird. Diese Einstellung ist nur beim Erstellen eines
Anschlusses verfugbar.
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Druckerstatus alle 20 Sek. abfragen:

Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn in regelméaBigen Intervallen ein
aktualisierter Druckerstatus abgerufen werden soll (alle finf Sekunden wahrend des
Druckvorgangs, alle 20 Sekunden im Leerlauf). Wenn dieses Kontrollk&stchen aktiviert
ist, wird bei Fehlern wahrend des Druckens eine Meldung angezeigt. Sie kénnen den
Druckerstatus auch prifen, indem Sie auf das Druckersymbol doppelklicken.

Schaltflache OK:
Speichert die Einstellungen.

Schaltflache Abbrechen:
Hiermit werden alle Anderungen abgebrochen.

Hinweis:

1 Die vorgenommenen Einstellungen kénnen tber den Druckertreiber geandert werden.
Klicken Sie im Dialogfeld Eigenschaften des Druckers auf die Registerkarte Details, und
klicken Sie anschlieend auf die Schaltflache Anschlusseinstellungen, um die
Einstellungen zu andern.

1 Beachten Sie beim Verwenden eines Einwahlrouters flr die Internetverbindung, dass durch
das Aktivieren des Kontrollkastchens Druckerstatus alle 20 Sek. abfragen Kosten fir die
zusatzliche Verbindung entstehen kénnen.

O Wenn Sie das Kontrollkastchen Druckereinstellungen laden aktivieren und auf OK
klicken, wird eventuell eine Fehlermeldung angezeigt. Stellen Sie sicher, dass der Drucker
eingeschaltet und korrekt mit dem Netzwerk verbunden ist.

 Wenn der Drucker ausgeschaltet ist oder ein Netzwerkproblem vorliegt, wird das
Kontrollkastchen Druckerstatus alle 20 Sek. abfragen automatisch deaktiviert.
Vergewissern Sie sich in diesem Fall, dass der Drucker eingeschaltet und korrekt mit dem
Netzwerk verbunden ist, und aktivieren Sie dann das Kontrollkastchen Druckerstatus alle
20 Sek. abfragen erneut.

5. Kilicken Sie auf OK, um die Einstellungen zu speichern.

6. Nachdem die richtige Konfiguration der Einstellungen in einer Meldung bestétigt wurde,
klicken Sie auf OK, um den Assistenten fur die Druckerinstallation zu starten. Klicken
Sie auf Weiter.

Hinweis:
Wenn Sie auf Abbrechen klicken und den Drucker spater hinzufligen méchten, starten Sie den
Assistenten flr die Druckerinstallation und folgen den nachstehenden Schritten.

7. Aktivieren Sie das Optionsfeld Lokaler Drucker, und klicken Sie anschlieBend auf
Weiter.
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8. Wahlen Sie den Druckertreiber aus, und klicken Sie auf Weiter.

Wenn das folgende Dialogfeld angezeigt wird, wahlen Sie Vorhandenen Treiber

ersetzen aus, und klicken Sie auf Weiter.

Add Printer Wizard

EPSON AL- Gt

A driver iz already installed for this printer. *Would you
like to keep the existing driver or uze the new one?
“f'our programs may print differently if you use the new
driver.

" Keep existing driver [recommended)

< Back I Mext » I Cancel |

9. Waéhlen Sie den Anschluss aus, der im vorherigen Abschnitt von EpsonNet Internet

Print hinzugefigt wurde. Klicken Sie auf Weiter.

Add Printer Wizard

Click the port you want to use with thiz printer, and then
click Mext.

Available ports:

COm1: Communications Port

FILE: Creates a file on disk

thttpc 192 168 100 20753 1/E PS ORI PE Printer
LPT1: EPS0M Frinter Port

LConfigure Part... |

< Back I Mext » I Cancel |

10.Folgen Sie zum Installieren des Druckertreibers den Anweisungen am Bildschirm.

11.Wenn ein Dialogfeld mit der Aufforderung zum Installieren von EPSON Status Monitor

angezeigt wird, klicken Sie auf Abbrechen und beenden Sie die Installation.

Hinweis:

 Wenn Sie den zuvor in den Druckereigenschaften auf der Registerkarte Details festgelegten
Anschluss l6schen, kénnen Sie den geléschten Anschlussnamen erst nach einem Neustart des
Computers als neuen Anschlussnamen (Drucker-URI) verwenden.

1 Wenn Sie EPSON Status Monitor verwenden und mit EpsonNet Internet Print drucken, wird die

Fehlermeldung ,Ein Kommunikationsfehler ist aufgetreten” angezeigt. Sie kdnnen dieses
Problem beheben, indem Sie in den Druckereigenschaften im Meni Utility das

Kontrollkastchen Druckstatus liberwachen deaktivieren.
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Windows NT 4.0

1. Achten Sie darauf, dass TCP/IP auf dem Computer richtig installiert und konfiguriert ist
und eine gultige IP-Adresse fur Computer und Drucker festgelegt wurde.

2. Vergewissern Sie sich, dass die IPP-Einstellungen in EpsonNet Config richtig sind.
Hinweise zu den IPP-Einstellungen finden Sie im Benutzerhandbuch zu EpsonNet
Config oder unter ,IPP* auf Seite 143.

3. Kiicken Sie auf Start, bewegen Sie den Mauszeiger auf Anschliisse, und wahlen Sie
Drucker aus.

4. Doppelklicken Sie auf das Symbol Neuer Drucker, und klicken Sie anschlieBend auf
Weiter.

5. Aktivieren Sie das Optionsfeld Arbeitsplatz, und klicken Sie anschlieBend auf Weiter.
6. Klicken Sie auf die Schaltflache Anschluss hinzufiigen, und wéhlen Sie EPSON

IPP-Anschluss in der Liste aus. Klicken Sie anschlieBend auf die Schaltflache Neuer
Anschluss.

Printer Ports EH

Awailable Printer Ports:
[ligital Metwork Port

Lexmark DLC Metwork Port
Lexmark TCP/P Metwork Port
Local Port

LPR Part

Mew Monitor...
Mew Port... | Cancel |
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7. Das folgende Dialogfeld wird angezeigt. Die hier festgelegte Adresse wird als
Anschluss fir den Internetdruck eingerichtet. Nehmen Sie die im Folgenden
beschriebenen Einstellungen vor.

EpszonNet Internet Print.
EpsonNet Cancel
Internet Print 4

[T Get Printer Attibutes
[T Get status every 20 sec.

Enter Printer URI [e.g http: /Aww. epzon. com: 631 /printer]:

[ntepe 22

[T Use Proxy

Motice: Printer UR is treated as port name. But Windows has limit of port name
length less than 127 characters. So Pleaze input Printer LRI length within
127 characters uzing IP Address or short LOGICAL Printer name.

Epszontet Internet Frint 1.1bE

Drucker-URI eingeben:

Geben Sie den URI des Zieldruckers ein (maximal 127 Zeichen). Der hier festgelegte

URI muss dem IPP-URL entsprechen, den Sie in der IPP-Konfiguration von EpsonNet
Config angegeben haben. Verwenden Sie nicht die folgenden Zeichen: |\[]{}<>#""
Format: http://IP-Adresse des Druckers: 631/Druckername

Beispiel: http://192.168.100.201: 631/EPSON_IPP_Printer

Proxy verwenden:

Aktivieren Sie bei Verwendung eines Proxyservers dieses Kontrollkéstchen und geben
Sie den Namen und die Anschlussnummer des Proxyservers ein. Die gesamte
Kommunikation findet Gber den Proxyserver statt.

Namen des Proxy-Servers eingeben:
Geben Sie den Namen oder die IP-Adresse des Proxyservers ein (maximal 256
Zeichen). Verwenden Sie nicht die folgenden Zeichen: |\[]{}<>#""

Anschlussnummer:
Geben Sie die Anschlussnummer des Proxyservers ein (von 0 bis 65535).

Druckereinstellungen laden:

Wenn Sie dieses Kontrollkéstchen aktivieren und auf OK klicken, ruft EpsonNet
Internet Print Informationen vom Drucker ab. Es kann einige Minuten dauern, bis eine
Ruckmeldung angezeigt wird. Diese Einstellung ist nur beim Erstellen eines
Anschlusses verfugbar.
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Druckerstatus alle 20 Sek. abfragen:

Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn in regelméaBigen Intervallen ein
aktualisierter Druckerstatus abgerufen werden soll (alle finf Sekunden wahrend des
Druckvorgangs, alle 20 Sekunden im Leerlauf). Wenn dieses Kontrollk&stchen aktiviert
ist, wird bei Fehlern wahrend des Druckens eine Meldung angezeigt. Sie kénnen den
Druckerstatus auch prifen, indem Sie auf das Druckersymbol doppelklicken.

Schaltflache OK:
Speichert die Einstellungen.

Schaltflache Abbrechen:
Hiermit werden alle Anderungen abgebrochen.

Hinweis:

1 Die Einstellungen kénnen nach dem Einrichten des Druckers geandert werden. Klicken Sie
im Dialogfeld Eigenschaften des Druckers auf die Registerkarte Anschliisse, und klicken
Sie anschlieBend auf die Schaltflache Anschluss konfigurieren, um die Einstellungen zu
andern.

1 Beachten Sie beim Verwenden eines Einwahlrouters flr die Internetverbindung, dass durch
das Aktivieren des Kontrollkastchens Druckerstatus alle 20 Sek. abfragen Kosten fir die
zusatzliche Verbindung entstehen kénnen.

O Wenn Sie das Kontrollkastchen Druckereinstellungen laden aktivieren und auf OK
klicken, wird eventuell eine Fehlermeldung angezeigt. Stellen Sie sicher, dass der Drucker
eingeschaltet und mit dem Netzwerk verbunden ist.

O Wenn der Drucker ausgeschaltet ist oder ein Netzwerkproblem vorliegt, wird das
Kontrollkastchen Druckerstatus alle 20 Sek. abfragen automatisch deaktiviert.
Vergewissern Sie sich in diesem Fall, dass der Drucker eingeschaltet und korrekt mit dem
Netzwerk verbunden ist, und aktivieren Sie dann das Kontrollkastchen Druckerstatus alle
20 Sek. abfragen erneut.

8. Kiicken Sie auf die Schaltflache OK, um die Einstellungen zu speichern.

9. Wabhlen Sie den Druckertreiber aus, und folgen Sie zum Installieren des
Druckertreibers den Anweisungen am Bildschirm.

Hinweis:

Wenn Sie EPSON Status Monitor verwenden und mit EpsonNet Internet Print drucken, wird die
Fehlermeldung ,Ein Kommunikationsfehler” ist aufgetreten angezeigt. Zum Loschen dieser
Meldung klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Druckersymbol, wahlen Sie
Druckeinstellungen und die Registerkarte Optionale Einstellungen aus und klicken Sie dann auf
die Schaltflache Einstellungen fiir Benachrichtigung. Aktivieren Sie anschliel3end das
Kontrollkastchen Druckstatus liberwachen.
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Meldungsfenster

Das Utility EpsonNet Internet Print aktualisiert den Status des IPP-Druckers, wenn Sie im
Dialogfeld EpsonNet Internet Print das Kontrollkdstchen Druckerstatus alle 20 Sek.
abfragen aktiviert haben.

Das Meldungsfenster wird angezeigt, sobald Papier, Toner oder Tinte des Druckers
aufgebraucht sind, ein Papierstau vorliegt, die Abdeckung offen oder der Drucker offline
ist.

Das Utility EpsonNet Internet Print prift bei einem Druck alle 5 Sekunden und im Leerlauf
alle 20 Sekunden den Druckerstatus. Wenn Sie keine Prufung des Druckerstatus
wilnschen, deaktivieren Sie im Dialogfeld EpsonNet Internet Print das Kontrollk&stchen
Druckerstatus alle 20 Sek. abfragen.

EpsonNet SetupManager

Informationen zu EpsonNet SetupManager

Das Dienstprogramm EpsonNet SetupManager ist ein einfaches Drucker-Installations-
und -Konfigurationstool fir Netzwerkadministratoren und ermdglicht ein einfaches
Installationsverfahren fur Netzwerkdrucker fur Clients. EpsonNet SetupManager installiert
die Druckertreiber fir Drucker, die neu an das Netzwerk angeschlossen wurden, und
unterstltzt Netzwerkadministratoren und Clients bei der Installation und Konfiguration von
neuen Netzwerkdruckern unter Windows-Betriebssystemen, die tber TCP/IP ausgefuhrt
werden.

EpsonNet SetupManager verfugt Uber die folgenden Funktionen.

(d Einfache Installation des Druckertreibers

1 Automatische Installation der Anschlussiberwachung (EpsonNet Print)

(d Erstellen eines Druckeranschlusses

 Erstellen eines Shortcuts (ein Symbol, das die Skriptdatei auf dem Server ausfiihrt)

oder eines Pakets (das alle fur die Installation erforderlichen Dateien enthélt) zum
automatischen Installieren des Druckertreibers

(W

Ausgabe der Ergebnisse der Druckertreiber-Installation in der Skriptdatei
[ Gleichzeitige Bearbeitung von mehr als einer Skriptdatei

1 Registrierung nicht angeschlossener Drucker in einer Skriptdatei
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 Installation von Utilitys wie EPSON Status Monitor und EPSON Scan, die die

automatische Installation unterstiitzen

Systemvoraussefzungen

In der nachstehenden Tabelle sind die Systemanforderungen von EpsonNet
SetupManager aufgefinhrt.

Betriebssystem Windows Vista

Windows XP Home Edition/Professional

Windows Me

Windows 98 Second Edition

Windows 95 OSR2 (mit Internet Explorer Version 5.0 oder hbher)
Windows Server 2003

Windows 2000 Advanced Server

Windows 2000 Professional (mit Service Pack 4 oder héher)
Windows NT Workstation 4.0 (mit Service Pack 6 oder héher)

Protokoll TCP/IP

Anzeige 800 x 600 Pixel, HighColor (16 Bit)

Hinweis:

a

a

Unter Windows 95 ist das Erstellen von Skriptdateien nicht moglich. Sie kdnnen die Skriptdatei
lediglich ausfuhren.

Unter Windows 2000 Advanced Server und Windows Server 2003 kdnnen Sie Skriptdateien
erstellen, jedoch nicht ausfuhren.

Unter Windows Vista, Windows XP (HomeProfessional), Windows Server 2003, Windows 2000
(ProfessionalAdvanced Server) und Windows NT 4.0 sind Administratorrechte zum Ausfiihren
des Programms erforderlich.

In der Datei Readme.txt finden Sie Informationen zu den unterstitzten Druckern und
Druckservern. Diese Datei gehotrt zum Lieferumfang von EpsonNet SetupManager.

Die Verwendung von EpsonNet SetupManager ist nicht moglich, wenn mehr als ein
Netzwerkadapter auf dem Computer installiert und mit verschiedenen Netzwerksegmenten
verbunden ist.
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Druckdienst

Betriebssysteme Anschluss-Uberwachungsdienste
Windows Vista/XP/2000 Standard-TCP/IP-Anschluss
Windows Me EpsonNet Print oder Add-Ons IPP Port Monitor
Windows 98 Second Edition EpsonNet Print
Windows 95
Windows NT 4.0 LPR oder EpsonNet Print

Hinweis:

1 Wenn EpsonNet Print unter Windows Me/98/95 nicht installiert ist, wird EpsonNet Print

automatisch installiert. Zum Arbeiten mit EpsonNet Print unter Windows 95 muss Microsoft
Internet Explorer 5.0 auf dem Computer installiert sein.

Wenn Sie LPR-Druck unter Windows NT 4.0 verwenden, empfehlen wir, den LPR-Druckdienst
auf dem Computer zu installieren. Wenn der LPR-Druckdienst nicht installiert wird, wird
EpsonNet Print automatisch installiert.

Fir Windows Me ist IPP Port Monitor im Ordner Add-Ons auf der Windows Me CD-ROM
enthalten.

EpsonNet SetupManager installieren

Fuhren Sie zur Installation von EpsonNet SetupManager die folgenden Schritte aus.

1.

2.

Legen Sie die CD-ROM mit der Druckersoftware in das CD-ROM-Laufwerk ein.
Das Fenster Software-Installation wird automatisch geéffnet.

Wenn das Fenster Software-Installation nicht angezeigt wird, doppelklicken Sie auf
EPSETUP.EXE auf der CD-ROM.

Vergewissern Sie sich, dass alle Anwendungen geschlossen sind, und klicken Sie auf
die Schaltflache Netzwerk-Utility installieren.

Klicken Sie auf das Symbol neben EpsonNet SetupManager.

Folgen Sie zum AbschlieBen der Installation den Anweisungen am Bildschirm.
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Das Benutzerhandbuch zu EpsonNet SetupManager aufrufen

Das Benutzerhandbuch zu EpsonNet SetupManager enthélt ausfihrliche Informationen
uber das Programm EpsonNet SetupManager. Fuhren Sie die folgenden Schritte aus, um
das Benutzerhandbuch zu EpsonNet SetupManager aufzurufen.

Klicken Sie auf Start, zeigen Sie auf Alle Programme (Windows Vista/XP/Server 2003)
bzw. Programme (Windows Me/98/Server 2003/2000/NT 4.0), wahlen Sie EpsonNet,
dann EpsonNet SetupManager, und wahlen Sie anschlieBend Benutzerhandbuch, um
es zu 6ffnen.

Das EpsonNet SetupManager-Benutzerhandbuch wird angezeigt. Es enthalt
Informationen zum Arbeiten mit EpsonNet SetupManager.
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Kapitel 4

Fehlerbehebung

Allgemeine Probleme

Die Netzwerkschnittstelle kann nicht konfiguriert werden oder
Drucken lber das Netzwerk ist nicht méglich.

Ursache

Lésung

Die Drucker- oder
Netzwerkeinstellungen sind
moglicherweise falsch.

Uberprifen Sie zunéichst, ob Sie ein Statusblatt
ausdrucken kébnnen, wie im Abschnitt
.Netzwerkstatusblatt drucken™ auf Seite 182
beschrieben. Wenn das Statusblatt problemlos
ausgedruckt wird, UberprUfen Sie die
Netzwerkeinstellungen. Andernfalls stellen Sie den
Interface-Modus auf dem Bedienfeld des Druckers auf
Auto oder Option.

Es kann nicht gedruckt werden, auch wenn Sie dem Computer und

dem Drucker eine IP-Adresse zugewiesen haben.

Ursache

Lésung

Dem Computer haben Sie eine

jedoch Uber APIPA (Automatic

IP-Adresse manuell, dem Drucker

Private IP Addressing) zugewiesen.

Weisen Sie die IP-Adresse des Druckers so zu, dass er zum
gleichen Segment wie der Computer gehort.
Verwenden Sie EpsonNet Config und das
Drucker-Bedienfeld.

EpsonNet Config kann nicht gestartet werden.

Ursache

Lésung

Config wurden Protokolle
hinzugefugt oder geldscht,

Nach dem Installieren von EpsonNet

Deinstallieren Sie EpsonNet Config und installieren Sie das
Programm dann erneut. Weitere Informationen hierzu
finden Sie unter ,Software deinstallieren™ auf Seite 195
und ,EpsonNet Config installieren™ auf Seite 115.
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Beim Starten von EpsonNet Config wird die Meldung ,,EpsonNet
Config kann nicht verwendet werden, weil kein Netzwerk installiert
ist.”“ angezeigt.

Ursache Lésung

Weder TCP/IP noch IPX/SPX sind auf | Installieren Sie das TCP/IP- oder IPX/SPX-Protokoll.
dem Computer installiert.

TCP/IP ist auf dem Computer Legen Sie eine richtige IP-Adresse fUr den Computer fest,
installiert, aber seine IP-Adresse ist
falsch eingestellt.

Beim Senden von Einstellungen an die Netzwerkschnittstelle wird
folgende Meldung angezeigt: ,,Konfigurationsdaten konnten nicht
vollsténdig Ubermittelt werden.“

Ursache Lésung

Dieses Problem kann beim Offnen Sie auf dem Computer, auf dem EpsonNet Config
Verwenden eines Einwahlrouters installiert ist, das Fenster zum AusfUhren von Befehlen und
auftreten. geben Sie den folgenden Befehl ein:

Format: >ROUTE_ADD_IP-Adresse der
Netzwerkschnittstelle_IP-Adresse des Computers (die
Unterstriche stehen jeweils fUr ein Leerzeichen)

Beispiel: >ROUTE ADD 192.168.192.168 22.33.44.55.

EpsonNet Config mit Webbrowser kann nicht gestartet werden.

Ursache Lésung

Sie haben die IP-Adresse fur die Stellen Sie die IP-Adresse fur die Netzwerkschnittstelle mit
Netzwerkschnittstelle nicht EpsonNet Config fur Windows oder Macintosh, dem
eingestellt. Bedienfeld des Druckers oder den Befehlen arp/ping ein.

Sie kbnnen die IP-Adresse auf einem Statusblatt
Uberprufen. Siehe Benutzerhandbuch zu EpsonNet
Config oder ,IP-Adresse mit Hilfe des Befehls arp/ping
einstellen™ auf Seite 191.
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Die IP-Adresse kann nicht mit den Befehlen arp/ping festgelegt
werden.

Ursache

Lésung

Die Netzwerkschnittstelle ist nicht mit
dem Netzwerk verbunden.

Verbinden Sie die Netzwerkschnittstelle mit dem
Netzwerk und Uberprifen Sie die Netzwerkumgebung.

Der Drucker befindet sich hinter

Der Drucker und der Computer mussen sich im selben

einem Router. Segment befinden.

Der Modellname und die IP-Adresse werden im Dialogfeld
EpsonNet Config nicht angezeigt.

Ursache Lésung

Legen Sie eine gultige IP-Adresse fest.

Aktualisieren Sie den Status, indem Sie im MenU Ansicht
die Option Aktualisieren auswdhlen.

Erhdhen Sie das Zeitlimit fur ein Timeout. Wdhlen Sie dafur
Optionen im Menu Extras und wdahlen Sie dann
Zeitiberschreitung. Beachten Sie, dass dadurch die
Leistung von EpsonNet Config beeintr&chtigt werden
kann.

Wenn keine gultige IP-Adresse
festgelegt ist, werden die im obigen
Dialogfeld dargesteliten Elemente
moglicherweise nicht angezeigt.

Beim Verwenden des Einwahlnetzwerks wird ein zusaizliches Konto
erstellt.

Ursache Lésung

Stellen Sie NetWare im Fenster NetWare von EpsonNet
Config mit Webbrowser auf Deaktiviert.

NetWare ist auf Aktiviert eingestellt,
obwohl Sie NetWare nicht
verwenden.

Wie Sie eine IP-Adresse erhalten.
Zum Erhalten Ihrer IP-Adresse mUssen Sie sich an das NIC (Network Information Center) fur Ihr
Land wenden.
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Typische Probleme in der Netzwerkumgebung

Windows Me/98-Umgebung

Beim Drucken mit EpsonNet Print Uber TCP/IP wird ein Dialogfeld fir die
DFU-Verbindung angezeigt.

Ursache Lésung

Sie haben eine Telefonverbindung
oder ein Modem (fUr Internet
Explorer 4.0x) fur die
Internetverbindung festgelegt.

Der Druckvorgang wird nach dem SchlieBen dieses
Dialogfelds ordnungsgemdB abgeschlossen, die
Meldung wird jedoch bei jedem Druckvorgang
angezeigt. Stellen Sie eine Verbindung mit dem Internet
Uber ein LAN her, oder verwenden Sie eine manuelle
DFU-Netzwerkverbindung.

Beim Starten des Druckvorgangs oder beim Offnen des
Drucker-Eigenschaftenfensters wird ein Kommunikationsfehler gemeldet.

Ursache

Lésung

Wenn Sie mit NetBEUI oder IPP
drucken, kann EPSON Status Monitor
nicht verwendet werden.

Offnen Sie die Eigenschaften des Druckers, und klicken
Sie auf die Registerkarte Optionale Einstellungen.
Aktivieren Sie das Optionsfeld Druckeroptionen manuell
aktualisieren. Offnen Sie die Eigenschaften des Druckers,
klicken Sie auf die Registerkarte Optionale Einstellungen,
und dann auf die Schaltfldche Einstellungen fiir
Benachrichtigung. Deaktivieren Sie das Kontrollk&stchen
Druckstatus Gberwachen.

Windows 2000/NT-Umgebung

Beim Drucken mit EpsonNet Print Uber TCP/IP wird ein Dialogfeld fir die
DFU-Verbindung angezeigt.

Ursache

Lésung

Sie haben eine Telefonverbindung
oder ein Modem (fUr Internet
Explorer 4.0x) fur die
Infernetverbindung festgelegt.

Der Druckvorgang wird nach dem SchlieBen dieses
Dialogfelds ordnungsgemdRB abgeschlossen, die
Meldung wird jedoch bei jedem Druckvorgang
angezeigt. Stellen Sie eine Verbindung mit dem Internet
Uber ein LAN her, oder verwenden Sie eine manuelle
DFU-Netzwerkverbindung.
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Beim Starten des Druckvorgangs oder beim Offnen des
Drucker-Eigenschaftenfensters wird ein Kommunikationsfehler gemeldet.

Ursache

Lésung

Wenn Sie mit NetBEUI oder IPP
drucken, kann EPSON Status Monitor
nicht verwendet werden.

Offnen Sie die Eigenschaften des Druckers, und klicken
Sie auf die Registerkarte Optionale Einstellungen.
Aktivieren Sie das Optionsfeld Druckeroptionen manuell
aktualisieren. Offnen Sie die Eigenschaften des Druckers,
klicken Sie auf die Registerkarte Optionale Einstellungen,
und dann auf die Schaltfldche Einstellungen fiir
Benachrichtigung. Deaktivieren Sie das Kontrollk&stchen
Druckstatus liberwachen.

AusschlieBlich Administratoren kénnen tber Windows NT-Server 4.0
drucken.

Ursache

Lésung

ERSTELLER-BESITZER wurde aus der
Liste der Drucker-Zugriffsrechte
entfernt oder ERSTELLER-BESITZER ist
auf Drucken oder Kein Zugriff
festgelegt.

FGgen Sie ERSTELLER-BESITZER hinzu, indem Sie im
Dialogfeld Druckerzugriffsrechte auf Hinzufliigen klicken,
oder stellen Sie ERSTELLER-BESITZER auf die
Standardeinstellung Dokumente verwalten ein.

Macintosh-Umgebung

Drucker werden im Auswahl nicht angezeigt.

Ursache

Lésung

Moglicherweise ist im Kontrollfeld
AppleTalk im Feld ,Verbindung
Uber™ der falsche Drucker
ausgewanhlt,

Stellen Sie sicher, dass Sie im Kontrollfeld AppleTalk die
Option Ethernet ausgewdhlt haben und im Auswahl die
Option AppleTalk aktiviert ist. Uberpriifen Sie zudem auch
die Netzwerkausstattung und insbesondere das
Hub-Kabel.

Die Bonjour/Rendezvous-Druckereinstellung wird durch die
AppleTalk-Druckereinstellung liberschrieben.

Ursache

Lésung

Auf dem Drucker wird AppleTalk
eingerichtet, nachdem er mit
Bonjour/Rendezvous eingerichtet
wurde.

Andemn Sie den AppleTalk-Druckernamen, damit keine
Konflikte mit dem Bonjour/Rendezvous-Druckernamen
entstehen.
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NetWare-Umgebung

Fir Benutzer von Druckern, die NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme
unterstitzen.

Obwohl Daten von Benutzern an den Drucker gesendet wurden, wird kein
Druck ausgefuhrt.

Ursache Lésung

Moglicherweise sind die Clients Uberprifen Sie, ob die Clients fir die

nicht registriert oder die Druckwarteschlange und den Print Server angemeldet

Netzwerkschnittstelle ist nicht beim sind. Vergewissern Sie sich auBerdem, dass die

NetWare-Server angemeldet, Netzwerkschnittstelle beim NetWare-Server angemeldet
ist.

EpsonNet Config wird nicht ordnungsgemaB gestartet.

Ursache Lésung

Microsoft NetWare Directory Service | Wenn Sie den NDS-Dienst verwenden, installieren Sie den
ist auf Inrem Computer installiert. Novell NetWare-Client-Dienst.

Es dauert sehr lange, bis EpsonNet Config gestartet wird.

Ursache Lésung

Der Novell-Client-Dienst ist installiert. | Doppelklicken Sie in der Systemsteuerung auf Netzwerk,
und doppelklicken Sie anschlieBend auf den
Netzwerk-Adapter, der das mit IPX/SPX kompatible
Protokoll nicht verwendet. Loschen Sie die
IPX-spezifischen Eintrge, um die Bindung zu IPX
aufzuheben.

Die Drucker im IPX-Netzwerk werden nicht im Dialogfeld EpsonNet Config
aufgefuhrt.

Ursache Lésung
Der Drucker ist ausgeschaltet, Schalten Sie den Drucker ein.
Der Drucker befindet sich nicht im Zum Suchen nach Netzwerkschnittstellen in anderen

selben Segment wie der Computer, | Segmenten verwenden Sie Suchoptionen von EpsonNet
auf dem EpsonNet Config installiert | Config.

wurde.

Sie haben sich nicht mit Melden Sie sich von dem Computer aus, auf dem
Supervisor-Rechten beim EpsonNet Config installiert ist, auf dem
NetWare-Zielserver angemeldet. NetWare-Zielserver mit Administratorenberechtigung an.
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Uberwachung des Druckers mit EPSON Status Monitor ist nicht mdéglich.

Ursache

Lésung

Sie k&nnen die Einstellungen von
NDS Print Server fUr den Drucker mit
EpsonNet Config fur Windows

einstellen.

Konfigurieren Sie den Drucker, der als Druckserver
zugewiesen wurde, erneut mit NetWare Administrator.

Fir Benutzer von Druckern, die keine
NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstitfzen.

Obwohl Daten von Benutzern an den Drucker gesendet wurden, wird kein

Druck ausgefuhrt.

Ursache

Lésung

nicht registriert oder die
einwandfreie Funktion der

gewdhrleistet.

Moglicherweise sind die Clients

Netzwerkschniftstelle ist nicht

Uberprifen Sie, ob die Clients fir den NetWare-Server
angemeldet sind. Vergewissern Sie sich auBerdem, dass
die Netzwerkschnittstelle einwandfrei funktioniert.

Netzwerkstatusblatt drucken

Drucken Sie vor dem Konfigurieren der Netzwerkschnittstelle ein Netzwerkstatusblatt, das
wichtige Informationen enthalt, zum Beispiel die aktuelle Konfiguration und die
MAC-Adresse der Netzwerkschnittstelle.

Fuhren Sie zum Drucken eines Netzwerkstatusblatts die folgenden Schritte aus.

Hinweis:

Sie konnen mithilfe der unten stehenden Schritte kein Statusblatt ausdrucken, wenn lhr Drucker
nicht Uber eine LCD-Anzeige verfugt. Im Benutzerhandbuch finden Sie Informationen zum

Ausdrucken eines Statusblattes.

1. Dricken Sie am Bedienfeld des Druckers die Eingabetaste, um in den Modus

SelecType zu wechseln. Im LCD-Display wird
2. Drlcken Sie die Eingabetaste.

3. Drucken Sie die Taste Pfeil nach unten, bis

angezeigt wird.

+ angezeigt.

4. Dricken Sie nun die Eingabetaste, um ein Netzwerkstatusblatt zu drucken.
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Hinweis:
1 In den folgenden Fallen kdnnen Sie kein Statusblatt drucken: Der Drucker flihrt einen
Druckauftrag aus, ist offline oder nicht druckbereit.

d Im Benutzerhandbuch finden Sie weitere Informationen zum Bedienfeld des Druckers.

Drucken eines Netzwerkstatusblattes
(LFP-Tintenstrahldrucker)

Drucken Sie vor dem Konfigurieren der Netzwerkschnittstelle ein Netzwerkstatusblatt, das
wichtige Informationen, wie zum Beispiel die aktuelle Konfiguration und die MAC-Adresse
der Netzwerkschnittstelle, enthalt.

FUhren Sie zum Drucken eines Netzwerkstatusblatts die folgenden Schritte aus.

Hinweis:

Sie kdnnen mithilfe der unten stehenden Schritte kein Statusblatt ausdrucken, wenn Ihr Drucker
nicht Uber eine LCD-Anzeige verfugt. Im Benutzerhandbuch finden Sie Informationen zum
Ausdrucken eines Statusblattes.

1. Drucken Sie im Bedienfeld des Druckers die Taste Pfeil nach rechts, um den Modus
1 aufzurufen.

angezeigt wird. Drlicken Sie anschlieBend die Eingabetaste.

3. Drucken Sie die Taste Pfeil nach unten, bis I im LCD-Display

erscheint. Driicken Sie anschlieBend die Eingabetaste.
4. Drlcken Sie nun die Eingabetaste, um ein Netzwerkstatusblatt zu drucken.

Hinweis:
1 In den folgenden Fallen kdnnen Sie kein Statusblatt drucken: Der Drucker flihrt einen
Druckauftrag aus, ist offline oder nicht druckbereit.

d Im Benutzerhandbuch finden Sie weitere Informationen zum Bedienfeld des Druckers.
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Drucker initialisieren

Zum Initialisieren des Druckers schalten Sie den Drucker ein und halten dabei auf dem
Druckerbedienfeld die Taste Job I6schen gedruckt.

Hinweis:
Einige Druckermodelle unterstitzen diese Funktion nicht.

Achtung:

Beachten Sie, dass samtliche Anderungen der Drucker- und Netzwerkeinstellungen geléscht
werden, wenn Sie den Drucker auf diese Weise initialisieren. Eine Initialisierung des
Druckers sollte daher nur durchgefiihrt werden, wenn Sie das Passwort von EpsonNet Config
vergessen haben.

Neuformatieren der Festplatte

Gehen Sie folgendermafen vor, um die Festplatte neu zu formatieren.

Hinweis:
Einige Druckermodelle unterstitzen diese Funktion nicht.

1. Stellen Sie sicher, dass der Drucker ausgeschaltet ist.
2. Halten Sie die Pfeil nach unten-Taste gedrickt, und schalten Sie den Drucker ein.

3. Wenn im LCD-Display die Meldung & = angezeigt wird, wahlen Sie im

Menii ,Support die Option }

Hinweis:
1 Nach der Neuformatierung der Festplatte wird der Drucker automatisch neu gestartet.

 Wenn Sie nur die Schriften entfernen méchten, die aus Adobe PostScript 3 (PS3) installiert
wurden, befolgen Sie die oben aufgefihrten Schritte 1 bis 3. Wahlen Sie PS3 HDD Init, wenn
die Adobe PostScript 3-CD installiert ist.

O Wenn Sie ein Festplattenlaufwerk von einem anderen Drucker installieren, formatieren Sie es
mit dieser Funktion neu.
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Kapitel 5

Tipps fur Administratoren

IP-Adresse am Bedienfeld des Druckers einstellen

Nach dem Verbinden des Druckers mit dem Netzwerk missen Sie die |IP-Adresse fir die
Netzwerkschnittstelle einstellen.

FUhren Sie die folgenden Schritte aus, um die IP-Adresse, die Subnetz-Maske und den
Standard-Gateway am Bedienfeld des Druckers festzulegen.

Hinweis:
Wenn lhr Drucker nicht Gber eine LCD-Anzeige verfligt, kdnnen Sie die unten stehenden Schritte
nicht ausfihren.

1.

2.

Schalten Sie den Drucker ein.

Dricken Sie am Bedienfeld des Druckers die Elngabetaste um in den Modus
SelecType zu wechseln. Im LCD-Display wird i i tionen angezeigt.

Dricken Sie die Taste Pfeil nach oben oder Pfeil nach unten, bis i
angezeigt wird. Drucken Sie anschlieBend die Eingabetaste.

Achten Sie darauf, dass H i angezeigt wird.

Wenn H . s angezeigt wird, driicken Sie die Elngabetaste und
anschlleBend d|e Taste Pfell nach oben oder Pfeil nach unten, bis ! sk I
""" ri angezeigt wird. Dricken Sie dann die Eingabetaste, um den Drucker
auszuschalten Lassen Sie den Drucker mindestens funf Sekunden lang
ausgeschaltet, und schalten Sie ihn dann wieder ein.

Drucken Sle d|e Taste Pfeil nach oben oder Pfeil nach unten, bis ! :
g o= Ao -+ angezeigt wird. Driicken Sie die Eingabetaste und anschlleBend d|e
Taste Pfell nach oben oder Pfeil nach unten bis am Bed|enfeld

IP Adresse kann mithilfe der folgenden Methoden bezogen werden.

d Wahlen Sie fald, wenn die IP-Adresse, die Subnetz-Maske und das
Standard- Gateway uber das Bedienfeld festgelegt werden sollen.

1 Wahlen Sie ruito, wenn die IP-Adresse von einem DHCP-Server abgerufen wird.
Bei dieser Methode wird die IP-Adresse automatisch vom DHCP-Server bezogen,
wenn der Drucker eingeschaltet oder zurtickgesetzt wird.
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1 Wahlen Sie Fiti, wenn die IP-Adresse mit Hilfe des Befehls arp/ping festgelegt
werden soll. Bei dieser Methode verwendet die Netzwerkschnittstelle die mit dem
Befehl arp/ping festgelegte IP-Adresse. Diese Einstellungen stehen zur Verfligung,
wenn der Drucker zuriickgesetzt oder aus- und eingeschaltet wird.

Hinweis:

 Zur Verwendung von Auto muss im Netzwerk ein DHCP-Server ordnungsgemar3
konfiguriert sein. Eine detaillierte Anleitung erhalten Sie in der Online-Hilfe lhres
Betriebssystems.

(1 Wahlen Sie die Methode PING nur dann aus, wenn die IP-Adresse mit Hilfe des Befehls
arp/ping festgelegt wird.
6. Drucken Sle d|e Taste Pfeil nach oben oder Pfeil nach unten, bis IF =
- = angezeigt wird. Dricken Sie die Eingabetaste.

7. Drucken Sie die Pfeil nach oben- oder die Pfeil nach unten-Taste, bis der
gewunschte Wert angezeigt wird. Driicken Sie daraufhin die Eingabetaste, um diesen
Wert zu Ubernehmen.

Hinweis:
Wiederholen Sie die Schritte 7 und 8, um die IP-Adresse, die Subnetz-Maske und den
Standard-Gateway festzulegen.

8. Drlcken Sie die Eingabetaste, um die Bedienfeldmenis zu verlassen.

9. Schalten Sie den Drucker aus und wieder ein. Warten Sie, bis die Initialisierung des
Druckers abgeschlossen ist.

Drucken Sie zur Bestatigung der neuen IP-Adresse ein Netzwerkstatusblatt.

Hinweis:
1 Die IP-Adresse muss festgelegt werden, bevor Sie EpsonNet Config mit Webbrowser
verwenden koénnen.

O Im Benutzerhandbuch finden Sie weitere Informationen zu den Einstellungsmdglichkeiten am
Bedienfeld des Druckers.
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Menti Netzwerk

Mit diesen Optionen werden Netzwerkeinstellungen am Bedienfeld des Druckers
vorgenommen.

Eintrag Einstellungen

Netzwerkschnittst Ein, Aus
elle

IP-Adresse abruf. Panel, Auto, PING

P 0.0.0.0 bis 255.255.255.255
SM 0.0.0.0 bis 255.255.255.255
GW 0.0.0.0 bis 255.255.255.255
NetWare Ein, Aus
AppleTalk Ein, Aus
MS-Netzwerk Ein, Aus
Bonjour Ein, Aus

Verbindungsgesc | Auto, 100 voll, 100 halb, 10 voll, 10 halb
hw.

PuffergroBe Normal, Maximum, Minimum

Hinweis:

d Zum Aktivieren der Einstellungen im Meniu Netzwerk missen Sie den Drucker fir mehr als flnf
Sekunden ausschalten und ihn anschlieend wieder einschalten. Sie kdnnen dafir auch die
Funktion ,Alles zuriicksetzen“ verwenden. Nahere Informationen dazu finden Sie im
Benutzerhandbuch unter Meni ,Zuriicksetzen®.

 Beim Zuriicksetzen des Druckers werden eventuell vorhandene Druckauftrage geldscht.
Vergewissern Sie sich vor dem Zurlicksetzen des Druckers, dass die Betriebsanzeige nicht
blinkt.
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Meni ,,AUX*

Mit Hilfe dieses Menus kénnen Sie die optionale Schnittstelle am Bedienfeld des Druckers
einstellen.

Hinweis:
Das Menl AUX wird nur angezeigt, wenn eine optionale Schnittstelle installiert wurde.

Eintrag Einstellungen

AUXI/F Ein, Aus

IP-Adresse abruf.* | Panel, Auto, PING

IP* 0.0.0.0 bis 255.255.255.255
SM* 0.0.0.0 bis 255.255.255.255
GW* 0.0.0.0 bis 255.255.255.255
NetWare* Ein, Aus

AppleTalk* Ein, Aus

MS-Netzwerk* Ein, Aus

Bonjour* Ein, Aus

AUX Init* -

PuffergroBe* Normal, Maximum, Minimum

* Steht nur zur Verfigung, wenn fir die AUX-Schnittstelle die Option Eir gewahlt wurde.

AUX I/F

Ermdglicht die Aktivierung oder Deaktivierung der AUX-Schnittstelle, wenn eine optionale
Schnittstellenkarte installiert ist.

PuffergréBe

Legt fest, wie viel Speicher fur den Empfang und das Drucken von Daten reserviert werden

soll. Wenn iz im gewahlt wird, wird mehr Speicher fir den Empfang von Daten
reserviert. Wenn wimum gewdahlt wird, wird mehr Speicher fir das Drucken von Daten
reserviert.

Hinweis:

d Zum Aktivieren der Einstellungen fur Puffergré3e missen Sie den Drucker ausschalten und
mindestens finf Sekunden lang ausgeschaltet lassen. Sie kdnnen daflr auch die Funktion
LAlles zurlicksetzen" verwenden. Nahere Informationen dazu finden Sie im Benutzerhandbuch
unter Meni ,Zurlicksetzen®.
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 Beim Zuriicksetzen des Druckers werden eventuell vorhandene Druckauftrage geldscht.

Vergewissern Sie sich vor dem Zuriicksetzen des Druckers, dass die Betriebsanzeige nicht
blinkt.

IP-Adresse am Bedienfeld des Druckers einstellen
(LFP-Tintenstrahldrucker)

Nach dem Verbinden des Druckers mit dem Netzwerk missen Sie die |IP-Adresse fiur die
Netzwerkschnittstelle einstellen.

FUhren Sie die folgenden Schritte aus, um die IP-Adresse, die Subnetz-Maske und den
Standard-Gateway am Bedienfeld des Druckers festzulegen.

1.

2.

Schalten Sie den Drucker ein.

Driicken Sie am Bedienfeld des Druckers einmal die Taste Nach rechts, umi
anzuzeigen.

Driicken Sie die Taste Nach unten, bis
anschlieBend die Taste Nach rechts.

i angezeigt wird. Driicken Sie

Wahlen Sie = und dricken Sie anschlieBend die Taste Nach rechts.

Wahlen Sie @1 , und drtcken Sie anschlieBend die Eingabetaste, um das
Menu Netzwerkeinstellungen zu aktivieren.

i zu aktivieren.

Driicken Sie die Taste Nach links, um das Menu

M auszuwahlen, und
dricken Sie anschlie3end die Taste Nach rechts. Eine IP-Adresse kann mithilfe der
folgenden Methoden bezogen werden.

(d Wahlen Sie 1, wenn die IP-Adresse von einem DHCP-Server abgerufen wird.
Bei dieser Methode wird die IP-Adresse automatisch vom DHCP-Server bezogen,

wenn der Drucker eingeschaltet oder zurtickgesetzt wird.

1 Wabhlen Sie «, wenn die IP-Adresse, die Subnetz-Maske und das
Standard-Gateway Uber das Bedienfeld festgelegt werden sollen.

1 Wahlen Sie i, wenn die IP-Adresse mit Hilfe des Befehls arp/ping festgelegt
werden soll. Bei dieser Methode verwendet die Netzwerkschnittstelle die mit dem
Befehl arp/ping festgelegte IP-Adresse. Diese Einstellungen stehen zur Verfligung,

wenn der Drucker zuriickgesetzt oder aus- und eingeschaltet wird.
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Hinweis:

Zur Verwendung von Auto muss im Netzwerk ein DHCP-Server ordnungsgemarn
konfiguriert sein. Eine detaillierte Anleitung erhalten Sie in der Online-Hilfe lhres
Betriebssystems.

(d Wahlen Sie die Methode PING nur dann aus, wenn die IP-Adresse mit Hilfe des Befehls
arp/ping festgelegt wird.

8. Wahlen Sie 1, und dricken Sie anschlieBend die Eingabetaste. Driicken
Sie die Taste Nach links, um zum MendQ ¥ * zurtickzukehren.

9. Dricken Sie die Taste Nach unten, um !
anschlieBend die Taste Nach rechts.

=i oder & auszuwahlen, und driicken Sie

10. Drucken Sie die Taste Pfeil nach oben oder Pfeil nach unten im Bildschirm
, bis der gewlinschte Wert angezeigt wird. Driicken Sie anschlieBend die
Taste Nach rechts.

11. Drucken Sie die Taste Pfeil nach oben oder Pfeil nach unten im Bildschirm
iE, bis der gewunschte Wert angezeigt wird. Dricken Sie anschlieBend
d|e Elngabetaste

12. Drucken Sle die Taste Pfeil nach oben oder Pfeil nach unten im Bildschirm
¥, bis der gewlinschte Wert angezeigt wird. Driicken Sie daraufhin
dle Eingabetaste, um die Werte zu Ubernehmen.

13. Driicken Sie die Taste Nach links, um die BedienfeldmenUs zu verlassen.

14. Schalten Sie den Drucker aus und wieder ein. Warten Sie, bis die Initialisierung des
Druckers abgeschlossen ist.

Drucken Sie zur Bestatigung der neuen IP-Adresse ein Netzwerkstatusblatt.

Hinweis:
1 Die IP-Adresse muss festgelegt werden, bevor Sie EpsonNet Config mit Webbrowser
verwenden kbénnen.

1 Im Benutzerhandbuch finden Sie weitere Informationen zu den Einstellungsmdglichkeiten am
Bedienfeld des Druckers.
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Menii Netzwerk-Setup

Mit diesen Optionen werden Netzwerkeinstellungen am Bedienfeld des Druckers

vorgenommen.
Eintrag Einstellungen
NETZWERK-SETUP Deaktivieren, Aktivieren
IP-Adresse-Einstell | Auto, Bedienfeld, PING
ungen®
IP* 0.0.0.0 bis 255.255.255.255
SM* 0.0.0.0 bis 255.255.255.255
GW* 0.0.0.0 bis 255.255.255.255
AppleTalk* Ein, Aus
MS-Netzwerk* Ein, Aus
Bonjour* Ein, Aus
NETZWERKEINSTEL | AUSFUHREN
LUNG
ZURUCKSETZEN*

* Nur verflgbar, wenn #ifstivisran far HE 1P ausgewahlt ist.

IP-Adresse mit Hilfe des Befehls arp/ping einstellen

Unter UNIX oder OS/2 muss mit den Befehlen arp und ping die IP-Adresse der
Netzwerkschnittstelle eingestellt werden. Sie kdnnen diese Befehle auch unter Windows
Vista/XP/Me/98/XP/2000/NT4.0 verwenden, wenn das TCP/IP-Netzwerk auf diesen
Systemen einwandfrei eingerichtet ist.

Hinweis:

1 Achten Sie darauf, dass die Funktion Mit PING einstellen im Menu TCP/IP von EpsonNet
Config aktiviert ist. Wenn diese Funktion deaktiviert ist, kdnnen Sie die IP-Adresse nicht mit
dem Befehl arp/ping festlegen.

1 Vergewissern Sie sich, dass sich die Netzwerkschnittstelle und der Computer im gleichen
Segment befinden.

Sie bendtigen die folgenden Informationen, um beginnen zu kénnen:

1 Eine gultige IP-Adresse fir die Netzwerkschnittstelle. Wenden Sie sich an den
Netzwerkadministrator, um eine IP-Adresse zu erhalten, die keine Konflikte mit einem
anderen Gerat im Netzwerk verursacht. Wenn Sie der Netzwerkadministrator sind,
wahlen Sie eine Adresse innerhalb des Subnetzes, die keine Konflikte ausldst.

1 Die MAC-Adresse (Ethernet-Hardware) der Netzwerkschnittstelle. Sie finden die
MAC-Adresse auf einem Statusblatt.
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Uberpriifen des LANs

Prifen Sie zunéchst, ob der Computer andere Computer in demselben Segment erreichen
kann. Gehen Sie dazu folgendermaf3en vor:

1.

Stellen Sie das Standard-Gateway auf den Host ein, auf dem Sie die
Netzwerkschnittstelle eingerichtet haben.

Wenn ein Server oder ein Router als Gateway eingerichtet ist, geben Sie die
entsprechende Adresse ein. Wenn kein Gateway vorhanden ist, geben Sie die
IP-Adresse |hres Computers als Gateway ein.

Gehen Sie beispielsweise davon aus, dass Sie den Computer mit der IP-Adresse
,192.168.100.101“ erreichen méchten. Uberpriifen Sie die Erreichbarkeit des
Computers mit dem Befehl ,,ping” wie folgt:

ping 192.168.100.101

Wenn der Computer erreichbar ist, werden die folgenden Ergebnisse angezeigt (die
exakte Ausgabe der Ergebnisse hangt vom installierten Betriebssystem ab, die Zeiten
kénnen schwanken):

64 bytes from 192:168:100:101:icmp_seq=0. Time=34.ms

Wenn der Computer nicht erreichbar ist, wird unter Umstanden das folgende Ergebnis
angezeigt:
PING 192:168:100:101:56 Datenbyte

Wenn Sie Strg-C driicken, erhalten Sie méglicherweise die folgende Anzeige:
192:168:100:101 PING Statistics

3 packets transmitted, 0 packets received,

100% packet loss

Auch in diesem Fall kann der exakte Wortlaut der Meldung unterschiedlich sein, je nach
installiertem Betriebssystem. Wenn die Ausflihrung des Befehls ,ping“ fehlschlagt,
Uberprifen Sie Folgendes:

Wourde die fur den Befehl ,ping“ angegebene Adresse richtig eingegeben?

Ist die Ethernet-Verbindung zum Computer ordnungsgeméan eingerichtet? Sind alle
Hubs, Router usw. eingeschaltet?
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Festlegen und Uberpriifen der neuen IP-Adresse

Verwenden Sie zum Einstellen der neuen IP-Adresse flr die Netzwerkschnittstelle, die Sie
von lhrem Netzwerkadministrator bekommen haben, den Befehl ,ping“ und ,arp“ mit dem
-s Parameter (ARP-Eintrag anlegen).

Hinweis:

Bei der folgenden Vorgehensweise wird davon ausgegangen, dass die MAC-Adresse der
Netzwerkschnittstelle 00:00:48:93:00:00 (hexadezimal) und die von Ilhnen zugeordnete IP-Adresse
192.168.100.201 (dezimal) ist. Ersetzen Sie bei der Eingabe der Befehle die Werte fur die
Adressen mit den fur lhre Konfiguration zutreffenden Werten.

1. Geben Sie folgenden Befehl in die Befehlszeile ein:
Beispiel: arp -s 192.168.100.201 00-00-48-93-00-00

2. Fuhren Sie den Befehl ping zum Festlegen der IP-Adresse wie folgt aus: Beispiel:
ping 192.168.100.201

3. Die Netzwerkschnittstelle sollte jetzt auf das Pingen reagieren. Wenn der nicht reagiert,
haben Sie die MAC- oder die IP-Adresse bei der Eingabe des Befehls ,arp -s*
maoglicherweise falsch angegeben. Uberpriifen Sie die Adressen, und versuchen Sie es
erneut. Wenn keine dieser Aktionen das Problem I6st, initialisieren Sie die
Netzwerkschnittstelle erneut und wiederholen Sie die Eingabe.

4. Drucken Sie ein Statusblatt, um zu Uberprufen, ob der Netzwerkschnittstelle die neue
IP-Adresse zugewiesen wurde.

Hinweis:

Wurde die IP-Adresse mithilfe des Befehls ,ping"” festgelegt, wird die Subnetz-Maske
automatisch durch die Klasse der IP-Adresse geandert. Zum Andern der Subnetz-Maske und
des Standard-Gateways entsprechend lhrer Netzwerkumgebung verwenden Sie EpsonNet
Config unter Windows oder auf einem Macintosh.

Automatisches Verteilen des Druckertreibers

Mithilfe der Funktion zum automatischen Verteilen kdnnen Clients den Druckertreiber auf
einfache Weise installieren.

Der Druckertreiber wird vom Netzwerkadministrator auf einem Computer gespeichert, auf
den die Clients zugreifen kénnen, um den Treiber automatisch zu installieren. Dadurch
wird die Installation vereinfacht. Folgende Vorgehensweisen stehen zur Verfigung.
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EpsonNet SetupManager

Ausfuhrliche Informationen finden Sie unter ,Informationen zu EpsonNet SetupManager*
auf Seite 172.

EpsonNet NDPS-Gateway

Bei EpsonNet NDPS Gateway handelt es sich um eine Gateway-Software, die dazu dient,
den Druckerstatus des Epson-Druckers in der NPDS-Umgebung (Novell Distributed Print
Services) von NetWare auszudrucken und zu Uberwachen.

Verwenden Sie das Setup-Tool von EpsonNet NDPS Gateway, um den Upload des
Druckertreibers auf den Ressourcenverwaltungsserver (RMS) durchzufihren. Bei der
Installation des Druckertreibers auf dem Ressourcenverwaltungsserver wird der
Druckertreiber auch automatisch auf den Arbeitsstationen installiert.

Anweisungen fir Einwahirouter

In diesem Abschnitt wird die Verwendung eines Einwahlrouters beschrieben.

Wenn dem Drucker eine IP-Adresse mittels DHCP zugewiesen wird, missen die
Einstellungen fir den Druckeranschluss bei jedem Einschalten des Druckers erneut
geandert werden. Es wird daher empfohlen, eine gultige IP-Adresse fur die
Netzwerkschnittstelle festzulegen. Wéhlen Sie dafir eine der folgenden
Vorgehensweisen.

[d Geben Sie die IP-Adresse der Netzwerkschnittstelle manuell ein. Verwenden Sie daflr
EpsonNet Config. Einzelheiten dazu finden Sie im EpsonNet
Config-Benutzerhandbuch.

[ Legen Sie die Netzwerkschnittstelle fest, indem Sie die Bindung der DHCP-Funktion
verwenden.

1 Legen Sie eine exklusive Adresse flur die DHCP-Funktion fest.

Hinweis:
d Wenn Sie NetBEUI-Druck verwenden, missen diese Schritte nicht durchgefiihrt werden.

(d Im Handbuch fiir den Einwahlrouter erhalten Sie weitere Informationen Uber den Bereich, die
Bindung und die exklusive Adresse der DHCP-Funktion.
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Die Funktionsweise von ,,Universal Plug & Play*“

Wenn Sie den Drucker am Netzwerk anschlieBen, wird dem Drucker automatisch eine
IP-Adresse zugewiesen, und das Druckersymbol wird im Ordner Netzwerkumgebung
angezeigt. Durch Doppelklicken auf das Druckersymbol kénnen Sie auf EpsonNet Config
mit Webbrowser zugreifen, um grundlegende Informationen zu lhrem Drucker wie
Hersteller, Modellname, Standort und Name des Administrators zu erhalten.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Druckersymbol im Ordner
Netzwerkumgebung, und wéahlen Sie Eigenschaften aus. Sie kénnen die
Kurzinformationen der Netzwerkschnittstelle tGberprifen.

Wenn Sie diese Funktion verwenden méchten, muss Universal Plug & Play unter Windows
Me oder zukunftigen Betriebssystemen installiert sein. Weitere Informationen Uber die
Installation von Universal Plug & Play finden Sie in der Online-Hilfe von Windows Me.

Hinweis:

Vor dem Verwenden der Funktion Universal Plug & Play muss diese Funktion in EpsonNet Config
aktiviert werden. Siehe Benutzerhandbuch zu EpsonNet Config oder ,Netzwerkschnittstelle mit
webbasiertem EpsonNet Config konfigurieren” auf Seite 121.

Software deinstallieren

Gehen Sie wie folgt vor, um die Netzwerk-Software zu deinstallieren.

Windows Vista

1. Klicken Sie auf Start, dann auf Systemsteuerung und anschlieBend auf Programm
deinstallieren.

2. Waébhlen Sie das Programm aus, das Sie deinstallieren mochten, und klicken Sie auf die
Schaltflache Deinstallieren/andern.

3. Folgen Sie zum AbschlieBen der Installation den Anweisungen am Bildschirm.
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Windows Me/98/95/2000/NT 4.0

. Klicken Sie auf Start, zeigen Sie mit dem Mauszeiger auf Einstellungen und wéhlen

Sie Systemsteuerung aus.

Doppelklicken Sie auf das Symbol Software.

Waéhlen Sie das Programm aus, das Sie deinstallieren mdchten, und klicken Sie (unter
Windows Me/98/95/NT 4.0) auf die Schaltflache Hinzufligen/Entfernen oder (unter
Windows 2000) auf die Schaltflache Andern/Entfernen.

Folgen Sie zum AbschlieBen der Installation den Anweisungen am Bildschirm.

Windows XP/Server 2003

. Klicken Sie auf Start, dann auf Systemsteuerung und anschlieBend auf Software.

Klicken Sie auf das Symbol Programme andern oder entfernen.

Wahlen Sie das Programm aus, das Sie deinstallieren méchten, und klicken Sie auf die
Schaltflache Andern/Entfernen.

Folgen Sie zum AbschlieBBen der Installation den Anweisungen am Bildschirm.

Macintosh

5.

6.

. Doppelklicken Sie auf das Symbol EpsonNet Config Installer.

Klicken Sie auf die Schaltflache Fortfahren.

Lesen Sie im Dialogfeld fur die Lizenz die Lizenzvereinbarung, und klicken Sie auf die
Schaltflache Annehmen.

Waéhlen Sie im Dropdown-MenU die Option Deinstallieren aus.
Klicken Sie auf die Schaltflaiche Deinstallieren.

Folgen Sie zum AbschlieBBen der Installation den Anweisungen am Bildschirm.

Hinweis:
Es ist auBerdem mdoglich, die Software zu deinstallieren, indem Sie den Zielordner in den
Papierkorb ziehen.
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Anhang A
Sicherheitshinweise

Handbuchkonventionen

\ Vorsicht

Anmerkungen dieser Art missen unbedingt beachtet werden, um Koérperverletzungen zu
vermeiden.

Achtung

Anmerkungen dieser Art missen beachtet werden, um Schaden an den Geraten zu
vermeiden.

Hinweise
Hinweise enthalten wichtige Informationen und hilfreiche Tipps fir die Arbeit mit dem Drucker.

Sicherheitshinweise 197



EPSON Netzwerkhandbuch

Index

A

APIPA (Automatic Private IP Addressing), 123
arp, 191,193

B

Befehl NET USE, 63
Betriebsumgebung, 9
Bindungsemulation, 79, 80

D

DFU-Netzwerk, 99

Drucker initialisieren, 184

Drucker mit 6ffentlichem Zugriff, 94, 105
Drucker mit Zugriffskontrolle, 94, 105
Dynamic DNS, 123

E

Einstellen der IP-Adresse, 121,191
Einwahlrouter, 194
EpsonNet
Config (Macintosh), 117
Config (Web Browser), 119
Config (Windows), 114
Internet Print, 164
Print, 148
SetupManager, 172

F
ftp, 113

I

Installation
EpsonNet Config (Macintosh), 118
EpsonNet Config (Windows), 115
EpsonNet Internet Print, 165
EpsonNet NDPS Gateway, 93, 104
EpsonNet Print, 149
EpsonNet SetupManager, 174
Internetdruck, 165, 169

Internet Printing Protocol, 164
IntranetWare, 80, 81

IP-Adresse, 121,178,185, 189, 191
IP-Adresse einstellen, 185, 189

L
LPF-Filter, 107

M

MAC-Adresse, 138
Microsoft-Netzwerk, 143

N

NDPS, 92,103
NDPS-Drucker-Agent, 94, 105
NDPS-Manager, 94, 104
NDS, 79
NetWare

3.x, 80, 81

4.x,80,81,85,87

5.x,81,87,92

6.0,81,87,92
Netzwerkstatusblatt, 182

P

Passwort fir

EpsonNet Config (Web Browser), 148
PCONSOLE, 81,92
Ping, 192
Print-Server-Modus, 78, 80, 81,99, 139
Protokolle, 9

R

Remote-Drucker-Modus, 79, 81, 85, 87,99, 140
RJ-45-Anschluss, 14
Router, 123

S
SAP-Name, 97

Index

198



EPSON Netzwerkhandbuch

Schaltflache Auf Standardeinstellungen zurlicksetzen, 147
Standard-Gateway, 123
Subnetz-Maske, 123

T
TCP/IP, 122

U

Universal Plug and Play, 123
UNIX, Konfigurieren fur verschiedene Betriebssysteme, 108

"4

Verwenden des Druckers mit
Macintosh, 72
NetWare, 77, 102
0S/2,74
UNIX, 107
Windows 2000, 64
Windows Me/98/95, 55
Windows NT 4.0,69
Windows Server 2003, 59
Windows Vista, 45
Windows XP, 50

Z
Zurlicksetzen, 126, 147

Index 199



	Copyright und Marken
	Inhalt
	Einleitung
	Informationen über den Drucker
	Informationen zu diesem Handbuch
	Betriebsumgebung
	Für Benutzer von Druckern, die NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstützen.
	Für Benutzer von Druckern, die keine NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstützen.
	Tintenstrahldrucker großen Formats

	Merkmale der Netzwerkschnittstelle
	Betrieb der Netzwerkschnittstelle
	Statusanzeige
	Netzwerkanschluss

	Informationen zur Software
	Begriffe

	Wie funktioniert es?
	Übersicht
	Druckmethode auswählen
	Drucken unter Windows
	Drucken unter Macintosh
	Merkmale der Druckmethoden

	Installation von Komponenten auf dem Computer
	Informationen zum Installieren von Komponenten auf dem Computer
	Windows Vista
	Windows XP
	Windows Me/98
	Windows Server 2003
	Windows 2000
	Windows NT 4.0
	Macintosh

	Netzwerkschnittstelle einrichten
	Netzwerkschnittstelle mit dem Netzwerk verbinden
	Netzwerkschnittstelle konfigurieren (Windows)
	Netzwerkschnittstelle konfigurieren (Macintosh)

	Druckertreiber installieren
	Informationen zur Installation des Druckertreibers
	Windows Vista
	Windows XP
	Windows Me/98
	Windows Server 2003
	Windows 2000
	Windows NT 4.0
	Macintosh
	OS/2

	Einstellungen für NetWare
	Übersicht
	Für Drucker, die NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstützen
	Für Drucker, die keine NetWare-Warteschlangen-Drucksysteme unterstützen

	Einstellungen für UNIX
	Einführung in UNIX-Einstellungen
	lpr-Filter
	Einrichten verschiedener UNIX-Systeme mit dem LPR-Befehl
	Verwenden des Befehls „ftp“


	Netzwerk-Software
	EpsonNet Config für Windows
	Informationen zu EpsonNet Config
	Systemvoraussetzungen
	EpsonNet Config installieren
	Benutzerhandbuch zu EpsonNet Config aufrufen

	EpsonNet Config für Macintosh
	Informationen zu EpsonNet Config
	Systemvoraussetzungen
	EpsonNet Config installieren
	Benutzerhandbuch zu EpsonNet Config aufrufen

	EpsonNet Config mit Webbrowser
	Informationen zu EpsonNet Config
	Netzwerkschnittstelle mit webbasiertem EpsonNet Config konfigurieren
	Startbildschirm
	Bildschirme Informationen - Drucker
	Bildschirme Konfiguration - Drucker
	Bildschirme Informationen - Netzwerk
	Bildschirme Konfiguration - Netzwerk
	Bildschirme „Optional“

	EpsonNet Print
	Informationen über EpsonNet Print
	Systemvoraussetzungen
	EpsonNet Print installieren
	Anwender von Windows Vista/XP/Server 2003/2000/NT 4.0
	Anwender von Windows Me/98/95
	Konfiguration des Druckeranschlusses

	EpsonNet Internet Print
	Informationen zu EpsonNet Internet Print
	Systemvoraussetzungen
	Installieren von EpsonNet Internet Print
	Einrichten des Druckers über EpsonNet Internet Print
	Meldungsfenster

	EpsonNet SetupManager
	Informationen zu EpsonNet SetupManager
	Systemvoraussetzungen
	EpsonNet SetupManager installieren
	Das Benutzerhandbuch zu EpsonNet SetupManager aufrufen


	Fehlerbehebung
	Allgemeine Probleme
	Die Netzwerkschnittstelle kann nicht konfiguriert werden oder Drucken über das Netzwerk ist nicht möglich.
	Es kann nicht gedruckt werden, auch wenn Sie dem Computer und dem Drucker eine IP-Adresse zugewiesen haben.
	EpsonNet Config kann nicht gestartet werden.
	Beim Starten von EpsonNet Config wird die Meldung „EpsonNet Config kann nicht verwendet werden, weil kein Netzwerk installiert ist.“ angezeigt.
	Beim Senden von Einstellungen an die Netzwerkschnittstelle wird folgende Meldung angezeigt: „Konfigurationsdaten konnten nicht vollständig übermittelt werden.“
	EpsonNet Config mit Webbrowser kann nicht gestartet werden.
	Die IP-Adresse kann nicht mit den Befehlen arp/ping festgelegt werden.
	Der Modellname und die IP-Adresse werden im Dialogfeld EpsonNet Config nicht angezeigt.
	Beim Verwenden des Einwahlnetzwerks wird ein zusätzliches Konto erstellt.

	Typische Probleme in der Netzwerkumgebung
	Windows Me/98-Umgebung
	Windows 2000/NT-Umgebung
	Macintosh-Umgebung
	NetWare-Umgebung

	Netzwerkstatusblatt drucken
	Drucken eines Netzwerkstatusblattes (LFP-Tintenstrahldrucker)
	Drucker initialisieren
	Neuformatieren der Festplatte

	Tipps für Administratoren
	IP-Adresse am Bedienfeld des Druckers einstellen
	Menü Netzwerk
	Menü „AUX“

	IP-Adresse am Bedienfeld des Druckers einstellen (LFP-Tintenstrahldrucker)
	Menü Netzwerk-Setup

	IP-Adresse mit Hilfe des Befehls arp/ping einstellen
	Überprüfen des LANs
	Festlegen und Überprüfen der neuen IP-Adresse

	Automatisches Verteilen des Druckertreibers
	EpsonNet SetupManager
	EpsonNet NDPS-Gateway

	Anweisungen für Einwahlrouter
	Die Funktionsweise von „Universal Plug & Play“
	Software deinstallieren
	Windows Vista
	Windows Me/98/95/2000/NT 4.0
	Windows XP/Server 2003
	Macintosh


	Sicherheitshinweise
	Handbuchkonventionen

	Index

